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Mussolini in Essen .

Besuch der Waffenschmiede Deutschlands .

Essen , 27 . Sept . ( Funkmeldung .) Der italienische
Regierungschef Benito Mussolini traf am Montag
um 8 .07 Uhr in der Kruppstadt Essen ein . um
hier der Waffenschmiede Deutschlands einen Besuch
abzustatten . Er wurde auf dem festlich geschmückten
Bahnsteig oom Führer und Reichskanzler Adolf Hitler
erwartet , dessen Sonderzug eine Viertelstunde früher
» ach Essen gekommen war .

Die Stadt der Arbeit an der Ruhr
im Festgewand .

schmiede von Krupp , die der Duce heute vormittag besichtigt ,
wird ja in vollem Betrieb sei » . Am Nachmittag , gegen
17 .30 Uhr , wird der italienische Regierungschef in der R e i ch s -
hauptstadt erwartet und wird dann die Stadt kennen -
lernen , die die Reichsministerien und die Staatsführung be¬
herbergt . Wurde dem Duce in München das Führerkorps der
Bewegung vorgestellt , so wird auf dem Bahnhof Heerstraße
beim Einlaufe » des Sonderzuges das Reichskabinett
versammelt sein . Bewegung , Wehrmacht , Volk an der
Arbeit und nun heute nachmittag der Staat , so lernt der
Duce das neue Deutschland , das Deutschland Adolf Hitlers
kenne » .

Auf der Fahrt nach der

Reichshauptstadt .

Um 11 . 32 Uhr verlieh der Duce des faschistischen
Italiens , Benito Mussolini , Essen , um im Sonderzuge
die Fahrt nach der Haupt st adt des Reiches anzu¬
treten .

Kurz nachdem Mussolini die Kruppstadt verlassen hatte ,
nahm auch der Führer Abschied von Essen . Um 11 .36 Uhr ver¬

liest der Sonderzug des Führers und Reichskanzlers unter

Kundgebungen grenzenloser Begeisterung Essen .

, , Esst " , 27 . Sept ( Funkmeldung .) Hell ist nach einer
sternenklaren Nacht der Tag über dem Lande an der Ruhr
herauf « zogen dem Essen und das ganze Revier seit gesternin fieberhafter Spannung entgegenharrt . Die Stadt der
Kohle und des Eisens ist , seitdem die überraschende

fiLlLVdem Besuch des Führers und feines
hohen Gastes , des ttalienifchen Regierungschefs , Benito

Fr « Herzen entzündet hat , nicht zur Ruhe ge¬kommen . Geradezu über Nacht hat sich die Stadt
?^ .>,Auruckt wie nie zuvor und mit ihr das ganze Gebiet
zwischen Rhein und Ruhr . Viele große Tage hat der Gigant

Auör sesehen , doch dies ist sein größter . Das tut sich
allenthalben kund .

Der Essener Hauptbahnhof , auf dem die
Sonderzuge des

. italienischen Regierungschefs und des
Führers und Reichskanzlers eintreffen , hat sich über Nachtv o I lig Der w andelt . Die nüchterne Bahnhofshalle , die
Lurchgange sind fast verschwunden hinter einem Meer von
Fahnen dem Grün der Girlanden und dem Schmuck der
Blumen . Girlanden , von denen die Flaggen des Reiches
neben denen des italienischen Faschismus herabhängen , über -
fpannen die weite Bahnhofshalle , während Transparente mit
den Symbolen des Reiches über den Treppenaufgängen auf¬

gespannt sind . Bis zum Hauptausgang sind die Wände völlig
in den deutschen und italienischen Farben verkleidet und mit
frischem Grün umkränzt , während das schlichte Lila die
Treppenaufgänge umsäumt .

Das farbenprächtige Bild , das sich vom Bahnhofsplatz
aus entrollt , wird umrahmt von dem festlichen Schmuck , der
von den Gebäuden der Innenstadt herübergrüstt . Auf den
Straßen sieht man vom Bahnsteig auf die vieltausendköpfige
Menge , die feit Stunden hier ausharrt , um den Gründer des
italienischen Imperiums und den Führer und Reichskanzler
mit herzlichen Kundgebungen zu grüßen . Die Fenster , ja so¬
gar die Dachvorsprünge werden von der erwartungsfrohen
Menge bis zuletzt besetzt gehalten .

Begeisterter Empfang auf dem

Hauptbahnhof .

Mit begeisterten Heilrufen begrüßte die Menge , die sich
zu Tausenden hinter den Absperxketten drängte . Beim Ein¬
treffen des ersten Sonderzuges den Führer . Nur wenige
Minuten vergingen , bis auch der italienische Regierunas -
chef M u s s o l i n i in einem zweiten Sonderzug in der Krupp¬
stadt eintraf , ebenfalls mit grenzenlosen Begeisterungskund¬
gebungen empfangen . Der Führer und Reichskanzler , der
den Sonderzug feines Gastes auf dem Bahnsteig erwartet
hatte , begrüßte den Duce , dem anschließend Gauleiter Ter¬
st o v e n und der Polizeipräsident Obergruppenführer
Weitzel vorgestellt wurden .

Triumphfahrt durch die Stadt .

Der italienische Regierungschef und der Führer und
Reichskanzler verließen dann gemeinsam den Hauptbahnhof ,um . die Fahrt zu den Kruppwerken anzutreten . In
ihrer Begleitung befanden sich der italienische Außenminister
Graf C i an y mit dem Reichsaußenminister Frei Herrn von
Neurath , der Generalsekretär der Faschistischen Partei ,
Minister Starace , mit dem Stellverteter des Führers

Der große Borbeimarsch der Formationen aef dem Königlichen Platz in München .

( Scherl , Zander - M .)

Eine historische
Begegnung .

Die festliche Stimmung , die der Staatsbesuch oes
italienischen Regierungschess in Deutschland überall hervor -
gerufen hat , kann nur noch durch die politische Bedeu¬
tung dieses Ereignisses , dem die Aufmerksamkeit der Welt
bis in alle Einzelheiten folgt , übertroffen werden . Kommt
doch mit der historischen Begegnung der beide »
Staatsmänner im neuen Reiche des nationalsozialistischen
Deutschlands die machtvolle Geschlossenheit der
beiden Länder und der eindeutige Wille ihrer Führer
zum Ausdruck , durch keinerlei Wirkungen von außen den un¬
erschütterlichen Bestand der Achse Rom — Berlin und damit
den Frieden Europas stören zu lasten .

3n München hat Mussolini die Bewegung und das
Führerkorps der Bewegung kennengelernt . Gestern
hat er die junge Wehrmacht des nationalsozialistischen
Deutschlands begrüßt und sich in Mecklenburg im Manöver -
gelände von den Leistungen der deutschen Wehrmacht über¬
zeugt . Diese zweite Etappe der Deutschlandreise Mustolinis ,
der Abschluß der Manöver , wird von der italienischen Presse
als ein neuer Höhepuutt betrachtet . Unter der Überschrift
„ Die wiedererstandene Wehrmacht " betont der Direktor des
„ Siornale d ' Jtalia " in der Sonntagsausgabe des Blattes , die
diesjährigen Manöver seien als erste große Manöver ,
die in Deutschland feit Versailles abgehalten werden , vom
politischen Standpunkt aus gesehen , wenn möglich
noch bedeutsamer als vom technischen , und dies trotz des
imposanten Zusammenwirkens aller Wehrmachtsteile .

Sinn und Bedeutung der Begegnung der beiden Männer ,
die „ erfüllt war vom Hauch der Geschichte "

, findet den besten
Tenor mit der Unterstreichung , daß sich hier die beiden
eigentlichen große » Sieger der Nachkriegs¬
zeit getrosfe » haben , d . h . einer geschichtlichen Zeit , die ihre
stürmische Unruhe noch weiter über den Erdball getragen habe ,
als der Weltkrieg selbst . Unzweifelhaft haben die Massen der
beiden Böller das instinttiv erkannt , denn hier sind sich ja
zwei Bewegungen einander näher gekommen , deren Bestim¬
mung es ist , die Welt eben so sehr zu revolutionieren , wie der
Krieg , diese Ausgabe aber mit neuen konstruktiven
Kräften der Wiedergeburt durchführen .

Heute stattet der Duce in E s s e n zuerst dem arbeiten¬
den deutschen Volk seinen Besuch ab , denn die Riistungs -

Der Führer mit dem Duce im Mecklenburger Manöverlände .

( Scherl -Wagenborg - M .)
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Dr . Krupp von Bohlen - Halbach begrüßt die hohen Gäste

s -

Der W Willis : Ein Will zur VMigW fapos

die

a n

Die 220 englischen Verkehrs - und Straßen¬
bau f a ch l e u t e , die auf Einladung des Eenerakinspektors

für das deutsche Stratzenwesen , Dr . Todt , zum Studium des

deutschen Reichsautobcchnwesens für zehn Tage Deutschland be¬

suchen . find Camstagnachmittag im Sonderzug auf dem Lehr¬
ter Bahnhof in Berlin eingetroffen und von Ver¬

tretern des Staates und der Behörden begrüßt worden .

Rudolf Heß , Minister für Volkskultur Alfieri mit dem

Retchsmrnister für Volksaufklärung und Propaganda
Dr . Goebbels .

Als Mussolini und der Führer den Bahnhofsvorplatz be¬

traten , wurden sie von Kundgebungen der Be -

geisterung und Verehrung empfangen , die

nicht zu überbieten waren . Die hellen Stimmen der Jugend
vor allem , die sogar die Triumphpforte erklettert hatte , und
überall zwischen den Beinen der SS .-Abfperrung hindurch¬
lugte , klangen heraus . Nachdem Mussolini mit dem Führer
die Front der Ehrenkompagnie der SS - Standarte „ Deutsch¬
land "

abgeschritten hatten , bestiegen sie den Wagen .

findet dann in den Räumen des Führers in der Reichskanzlei

zu Ehren des Duce ein Staatsempfang statt . Das ist
der Beginn der drei Mussolini -Tage in Berlin .

Auf der Fahrt durch die Straßen des Werksgeländes
bildeten viele Taufende von Arbeitern aus den nichtbesich¬
tigten Werksteilen , rußgeschwärzt , in blauen Arbeitsanzügen
ein dichtes Spalier , denn sie alle wollten Zeuge dieser histo¬
rischen Stunde ihres Werkes sein .

Viele tausende schwieliger Hände hoben sich zum Gruß ,
wenn der Führer mit seinem hohen East vorbeifuhr , und
das Leuchten der Augen dieser Arbeitsmänner sagte mehr ,
als Worte es vermögen . Man verspürte hier Gemein¬
schaft und Kameradschaft , spürte , daß der einfache
Werkmann , unbelastet durch Probleme , nur seinem gesunden
Instinkt vertrauend , die Größe der Stunde be¬

griffen hat .

So wurde die Besichtigung der Kruppwerke durch den

Duce des faschistischen Italiens und dem Führer des deut¬

schen Volkes zu einem Markstein in der Geschichte des

Werkes . Das nicht endenwollenbe Heilrufen der Arbeiter¬

schaft , das in spontan angestimmte Lieder überging , als die

Gäste sich zum Verlassen des Werkes anschickten , bildete den

herzlichen Abschluß der Besichtigung und war Ausdruck der

Stimmung , von der die Werkmänner beseelt sind .

Triumphale Rückfahrt zum Bahuhof .

Um 10 .45 Uhr , nach Abschluß der Werkbesichtigung ,
fuhren Mussolini und der Führer mit ihrer Begleitung

zurück zum Bahnhof . Noch einmal klingt den beiden Staats¬

männern unendlicher Jubel entgegen und noch einmal

grüßen die beiden Führer abschiednehmend die Arbeiter

der größten Waffenschmiede des deutschen Volkes .

Die Reichshauptstadt in festlicher
Erwartung .

— Mehrere . M „
Gegenstand und das Ergebnis der bisherigen Besprechungen an .

Im Kreise der Arbeiter .

In allen Wertteilen , die besichtigt wurden , blieb

Gefolgschaft mustergültig diszipliniert

Die Berliner Großkundgebung im Rundfunk .

Reichssendungen am 28 . September .

Berlin , 27 . Sept . ( Funkmeldung .) Der deutsche Rundfunk

veranstaltet am Dienstag folgende Reichssendunaen :
18 bis 20 Uhr : Reichssender Berlin : Unterhaltungskonzert .

Gegen 18 .40 Uhr überträgt der deutsche Rundfunk die

Großkundgebung auf dem Maifeld mit den Reden

des Führers und des italienischen Regierungschefs und an¬

schließend den Festakt im Stadion ;
20 .25 bis 21 .05 Uhr : Deutschlandsender : Konzert .
21 .05 bis 22 Uhr : Aus Rom : Großes festliches Konzert .

Dirigent Exzellenz Pietro Mascagni . Es singen Benjarnino
Eigli , Pia Tasfinari und Lina Paglighi ( Sopran ) ,
Tancredo Pasero ( Baß ) ;

24 bis 2 Uhr : Reichssender Frankfurt : Nachtkonzert .

as . Berlin , 27 . Sept . ( Drahtbericht unserer Berliner

Abteilung .) Berlin aber stand , das kann man ohne Über¬

treibung sagen , gestern schon ganz im Zeichen des hohen Be¬

suches . Hatten schon am Samstagnachmittag nach Büroschluss
viele Tausende ihren Weg über die Linden und anschließend
die Charlottenburger Allee genommen , um die Feststraßen in

ihrem Schmuck zu bewundern , so setzte am gestrigen Sonntag
eine wahre Völkerwanderung zur Via Triumphalis ein . Trotz
eines fast sommerlich warmen Sonntagnachmittags blieben die

berühmten Sonntag -Ausflugsplätze ziemlich leer , weil alles

die Fe st st raßen iuAugenschein nehmen wollte .
Am Abend , als auch noch die Ausflügler und die Teilnehmer
der verschiedenen sportlichen Veranstaltungen den Anblick der

erleuchteten Säulen , der flimmernden Springbrunnen und des

märchenhaft im Lichterglanz liegenden Schlosses gemeßen
wollten , konnte Unter den Linden kein Apfel zu Boden fallen

und die Polizei hatte reichlich Arbeit , um den Verkehr zu

regeln . Auf dem Anhalter Bahnhof war bereits gestern Hoch¬

betrieb , da dort verschiedene der italienischen Gaste ,
die hier die Besuchstage zusammen mit dem Duce erleben

werden , eintrafen und von Vertretern der Ministerien begrugt
wurden . Auch die italienischen Pressevertreter , die aus

München über den Besuch berichtet hatten , kamen gestern schon

in Berkin an , wo sie als Gäste des Propagandamrnisteriums

Gelegenheit hatten , Einblick in die umfangreichen Empfangs¬

vorbereitungen zu nehmen und anschließend Potsdam zu be -

Der Führer ehrt den Duce .

Mussolini Träger des Goldenen Hoheitszeichens der Partei . —

Überreichung einer einmaligen Ausführung des Erotzkreuzes
vom deutschen Adler .

München , 26 . Sept . Der Führer hat heute anläßlich , seines

Besuches im Prinz - Carl -Palais dem Duce des faschistischen
Italiens , Benito Mussolini , das Goldene Hoheits¬
zeichen der Partei überreicht .

Das Hoheitszeichen in Gold wurde bisher allein vom

Führer der Partei getragen .
Als persönliche Ehrung überreichte der Führer dem Duce

eine nur für ihn bestimmte einmalige Ausführung
des Eroßkreuzes des Ordens vom deutschen
Adler , dessen erster Inhaber Mussolini ist . Die Ordens -

zeichen sind in Gold gearbeitet , der Vruststern ist mit

Brillanten besetzt . Die Auszeichnung befindet sich in

einer silbergeschmiedetcn , mit Bernstein ausgelegten Kassette
und trägt auf dem Deckel das Hoheitszeichen in Gold . Ordens -

insignien und Kassette sind nach den Entwürfen
Münchener Künstler gefertigt und stellen eine hervor¬

ragende Arbeit deutscher Eoldschmiedekunst dar .
Vom Führer und Reichskanzler wurden auch verschiedenen

Herren der Begleitung des italienischen Regierungschefs
Ordensauszeichnungen verliehen und vom Chef des Protokolls ,
Gesandten von Bülow -Schwante , überreicht .

ll . a . erhielten : Seine Exzellenz der königlich italienische
Botschafter in Berlin , Dr . Bernardo Attolico und Seine

Exzellenz der Generalsekretär der Faschistischen Partei , Mini¬

ster Starace , das Groß kreuz des Verdienstordens vom

deutschen Adler , Seine Exzellenz der Chef des Privatsekre¬
tariats des Duce , Oswaldo Sebastiani , Botschaftsrat bei

der Italienischen Botschaft in Berlin , Graf M a g i st r a t i ,
und Legationsrat und Kabinettsches im italienischen Außen¬
ministerium , Filippo Anfuso , das Verdienstkreuz des

Ordens vom deutschen Adler mit dem Stern .

Ankunft in den Kruppwerken .

Ganz langsam fuhren die beiden Führer durch die Men¬
schenmauern , die nicht müde wurden , ihnen zuzujubeln . In
der Thomaestraße war ein Übergang von einem Werk zum
anderen mit Girlanden und Fahnen zu einer schlichten
Triumphpfotte gestaltet worden . In der Fabrik selbst rauch¬
ten die Schlote , dröhnten die Hämmer . Was sich hier gerade
hatte frei machen können , zeigte sich in der Arbeitstracht an
den Fenstern und hob den Arm zum Gruß . Vor der Haupt¬
verwaltung hielt die Wagenkolonne , und Mussolini und der
Führer betraten , nachdem sie zunächst den Kriegs - und Ar -
beitsopfern ihren Gruß entboten hatten , das Werk .

ihren Arbeitsplätzen , ein imponierendes Bild deut¬

scher Schaffenskraft : diese Männer der schwieligen Faust vor

rotglühenden Essen und Schmiedeseuern , an Fließbändern .

Hier und da machte Dr . Krupp von Bohlen und Halbach

auf besonders erprobte Veteranen des Werkes auf¬

merksam , und der Duce trat hier und da mitten in den Kreis

der Arbeiter , aus dem er , wie der Führer , selbst hervorge¬

gangen ist .

In diesem Augenblick fühlte man , daß diese Männer

den Kreis niemals verlassen haben , dem sie

entstammen . Vielleicht liegt gerade darin das Geheimnis

ihres Erfolges , die Wirkung ihrer Persönlichkeit , daß sie die

gleichen geblieben sind , heute wie einst .

Die Besichtigung der Kruppwerke durch

Mussolini wird von den Blättern als überraschend hervor¬

gehoben . da sie ursprünglich nicht im Programm vorgesehen
war . Mehrere Blätter stAlen wieder Vermutungen über den

Hier wohnt Mussolini während seines Aufenthalts tn Berlin .

Während seines Aufenthalts in der Reichshauptstadt
nimmt der italienische Regierungschef Mussolini in der

Präsidialkanzlei Wohnung . — Der herrliche Empire¬
schreibtisch in dem als Arbeitszimmer Mussolinis vor¬
gesehenen Raum der Präsidialkanzlei . '

( Weltbild -Wagenborg -M .)

Am heutigen Empfangstag wird das Geschäft sieben

in Berlin früher als sonst beendet werden . Die

Berliner Betriebssichrer sind von der Reichswirtschaftskammer

aufgefordert worden , chre Betriebe einschließlich der Lavm -

qeschäfte bereits um 16 Uhr zu schließen , um den Betriebs¬

angehörigen Gelegenheit zu geben , Zeuge des Einzuges des

Duce in der Reichshauptstadt zu sein . Die Feststrasse , die

der Führer mit seinem hohen Gast entlang zahlen wird, , vom

Bahnhof Heerstraße bis zum Reichspräsidentenpalais ist za

nicht eben kurz . Mit chrer 8 Kilometer Lange ist sie eine ge¬

radezu ideale Via Triuphalis und macht es vielen Tausenden

von Volksgenossen möglich , diesen historischen Augenblick mit «

zuerleben , und dem Führer und seinem hohen Gast zuzuzubeln .

Wenn nicht alles täuscht , wirb sich das bei allerschonstem Wet¬

ter abspielen . Der Tag begann mit etwas Fruhn ^ el , aber

die Sonne kam zeitig durch und |o verspricht sich der Nach¬

mittag dem gestrigen Sonnensommer -Nachmittag würdig mi -

zureihen . Für Berlin bringt der Montag also am Nach¬

mittag die Ankunft des Duce mit der gemeinsamen

Fahrt des Führers und Mussolinis vom Bahnhof Heerstraße

bis zum Reichspräsidentenpalais , wo der hohe East während

der Tage seines Aufenthaltes in Berlin wohnt . Am Abend

U a . betont die „ Morningpost
" im Leitartikel , man könne an¬

nehmen , daß die deutsch -italienische Verständigung in keiner

Weise die Mächte Europas in Aufregung verhetze . Weder

Deutschland noch Italien beabsichtigten , irgendetwas gegen
England zu unternehmen . Daß Mussolini Hitler
a u f s u ch e , sei genau so wenig überraschend wie die ständige
Zusammenarbeit zwischen den demokratischen
Nationen England und Frankreich . Man müsse
aber zugeben , daß der Völkerbund bisher nichts für eine Ent¬

spannung getan , sondern daß er int Gegenteil viel zur Beun¬

ruhigung beigetragen habe . Wenn die Achse Berlin —

Rom nichts Drohendes enthalte , so verdanke man das auf
keinen Fall dem Völkerbund . Eines stehe fest , nämlich , daß
die Zusammenkunft zwischen dem Duce und dem Führer sowohl
in Italien wie in Deutschland größte Befriedigung erwecke ,
und bei beiden Völkern beste Laune hervorgerufen habe . Der

Besuch werde eine Entspannung in Europa
bringen , und somit einen weiteren Schritt zur allgemeinen
Beruhigung und zur besseren Verständigung darftellen . Wenn
das das Ergebnis des Besuches sei , so werde es sicherlich nicht
vergebens gewesen sein . Im übrigen veröffentlicht die eng¬
lische Presse über den Mussolini - Besuch zahlreiche Ver¬

mutungen , die weder Hand noch Fuß haben .

Ausgezeichneter Eindruck der deutschen
Manöver in England .

London , 27 . Sept . ( Funkmeldung .) Das Interesse der

Londoner Morgenpresse an dem « taatsbeluch

Mussolinis in Deutschland hält unvermindert an . Spaltenlange

Berichte bringen die Zeitungen , in denen dre Ereignisse m

München sowie die Teilnahme der beiden Staatsmänner an

den Herbstmanövern in Mecklenburg in allen Einzelheiten be¬

schrieben werdem

Aus dem Manövergelände berichtet der „ Daily Tele¬

graph
"

, daß die deutsche Armee einen ausgezeichneten Eindruck

mache . Obwohl die Truppen schwere Märsche hinter sich gehabt

hätten , seien ihr Geist und ihre Leistungsfähigkeit sehr gut

Sewesen
. Offiziere und Mannschaften hätten mit typisch deut -

her Gründlichkeit ihre Pflicht erfüllt . Die Ausrüstungen seien

gut und sehr modern gewesen .

Der Chef des Hauses Krupp , Dr . Krupp v . Bohlen
und Halbach , begrüßte am Eingang des Werkes seine

hohen Gäste und geleitete sie in die Ehrenhalle des Haupt¬

gebäudes , wo er seine Familie und die wichtigsten Mitglieder
der Werksleitung vorstellte . Dr . Krupp von Bohlen und Hal¬

bach erläuterte dann Aufbau und Organisation ,
des Krupp -

werkes und wies insbesondere darauf hin , daß durch die

Tatkraft eines einzelnen Mannes ö
_
ie | cs

Werk entstanden und durch Unternehmungsgeist und

Mut seiner Nachkommen zu seiner heutigen Größe emporge -

führt worden sei .
Er erinnerte auch an den Niedergang des Werkes nach

dem Weltkriege und an die vielfältigen Bemühungen , einen

Teil der Gefolgschaft weiter in Arbeit und Brot zu belassen
und den Rarnen Krupp in der Welt lebendig zu erhalten .
Denn heute wie einst sei die Firma Krupp ein Familien -

unternehmen und getreu der Tradition ,
des Gründers

bildeten auch heute Betriebsführung und Gefolgschaft eine

große Familie .

Der Gang durch das Werk .

Dann setzte sich die Wagenkolonne wieder in Bewegung
und in langsamer Fahrt ging es , vorbei an dem Stammhaus
der Firma Krupp , das klein und unscheinbar zwischen ,

den

Riesengebäuden des heutigen Werkes siebt , zum Schmiede -

brechwerk , das mit seiner 1500 -Tonnen -Treppe eine der

Höchstleistungen deutscher Technik darstellt , und das Schmie¬
den von Platten bis zu rund 300 Tonnen Gewicht ermöglicht .

Riesige glühende Blöcke strahlten hier eine tropische Hitze
aus ,

'
wuchtig sausten die Riesenbömmer unter ohrenbetäu¬

bendem Lärm auf das glühende Erz und gaben ihm Form
und Gestalt .

Im Anschluß daran begaben sich die Gäste in den

Schmelzbau . Hier wurde in der rauchgeschwärzten gewal -

ttgen Halle das Walzen und die Weiterverarbeitung
schwerer Panzerplatten gezeigt , ein Gebiet , auf dem die

Firma Krupp schon vor dem Kriege Erfolg hatte .

Dritter Punkt des Vesichtigungsprogrammes „ war die

Lokomotivfabrik , jene Riesenhalle , in der der Führer am
27 . März 1936 vom Fahrgestell einer Lokomotive aus in
einer für Deutschland geschichtlichen Stunde zu über 100 000

Essener Werktätigen und über den Rundfunk zum ganzen
deutschen Volk gesprochen hat . Diese imponierende Werk¬

halle ist mit ihrem Flächeninhalt von über 70 000 Quadrat¬
meter die größte Europas .

Während damals die Halle fast ansgeräumt war , um

den Menschenmassen Platz zu schaffen , zeigte sie heute den Be¬

trieb in voller Tätigkeit . Denn während in fast allen Essener
Betrieben tue Arbeit ruht , ist dieser Festtag für Krupp gleich¬

zeitig ein Werktag . Ein Fest der Arbeit , zu dem der

Takt der Maschinen und das Dröhnen der Hammer die Fest¬

musik liefern .

Rechts und links vom Eingang der Lokomotivhalle sah

man schwere , eben sertiggestellte Lokomotiven . Nach der Be¬

sichtigung der Lokomotivhalle wurde die Fertigung leichter und

schwerer Geschütze und anschließend die Herstellung von G e -

schützrohren gezeigt . Auf dem Freigelände unter der

Halle war eine Reihe der neuesten Geländefahrzeuge

aufgestellt . Im nächsten Betrieb , der besichtigt wurde , sah man

gewaltige Rohre , die wie Ungeheuer aus der Vorzeit

anmuteten : Schwere Rohre für die Marine , in den ver¬

schiedenen Stadien ihrer Herstellung . In einer neuen , riesigen

lichtdurchfluteten Halle wuchsen Artillerietürme für

die Marine empor , wurden Panzerplatten und Rohre zu

stählernen Festungen verschmolzen .
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Der » lliing der Men M ; in mnUn

Mussolini ehrte die Blutzeugen der Bewegung .

Die erste Unterredung der beiden
Staatsmänner .

München . 25 Sept . Hm 11 .25 Uhr fuhr Mussolini zur
Prwatwohnuna des Führers . Er stand tm Kraftwagen und
arugte . freundlich uach allen Seiten . Ihm zur Linken fast
Rudolf Hetz . Pinkt 11 .30 Ahr hielt der Kraftwagen vor
dem Haus des Führers . Adolf Hitler begrüßte Mussolini
am Kraftwagen und geleitete ihn ins Haus , wo sie eine ein »
stündige Unterredung hatten .

. Am 12 .45 Uhr präsentierte die Wache . Unter gewal¬
tigen Begeisterungsausbrüchen der Menge ver -

Borstellung des Führerkorps .

. Nun nahte der Augenblick der feierlichen Kranz¬
niederlegung Mussolinis an den Ehren¬
tempeln der ersten Blutzeugen der nationalsozialistischen
Bewegung . Am Braunen Haus , wo der Führer den Duce er »
wartete , hatten sich das höchste Führerkorps der Bewegung
und die Begleiter des Duce eingefunden .

Bor den beiden Ehrentempeln , in denen Feuer - Pylonen
entflammt sind , hatte je eine Ehrenkompagnie der SS .-
« tandarten „ Adolf Hitler " und „ Deutschland

"'
mit aufge -

pflanztem Seitengewehr Aufstellung genommen .
Kurz vor 13 Uhr traf , von den tosenden Heilrufen der

Bevölkerung begrüßt , der Führer am Braunen Haus ein .
Wenige Minuten später erschien Mussolini , begleitet von

S .eB- Angesichts der Weihestätten der national -
sozialistischen Bewegung , an denen bereits die faschistischen
Kranztrager - Abordnungen Aufstellung genommen hatten , be¬
grüßte der Führer seinen East .
. Die Ehrenformationen präsentierten das Gewehr . Lang¬
sam schritten Musiolmi und der Führer die Stufen des Ehren¬
tempels empor . Nach kurzem Verweilen begaben sie sich ,wahrend die Musik die Vergatterung spielte , in die Gruft , wo
fr/ÄisA ®

e 3
?e.l.t,en

,
der Sarkophage abschritt . Die

faschistischen Kranztrager legten einen herrlichen Lorbeerkranz
mit den italienischen Farben nieder . In ehrfurchtsvollem
Schweigen wohnte die nach Zehntausenden zählende Menschen -
menge aus dem Königlichen Platz dem ergreifenden Akt bei
Ir lich m der gleichen Weise auch an dem zweiten Ehren -
rempel abspielte .

. .. Der Duce des italienischen Volkes und Gründer des
römischen Imperiums ehrte damit alle Ermorde -
ten und Blutzeugen der nationalsozialisti¬
schen Bewegung .

' 0 '

Ai >»^ Äii » ^ ^ " ' Ederlegung begaben sich Mussolini und
Adolf Hitler mit dem Stellvertreter des Führers Rudolf Heß

nur wenigen Begleitern in das Braune Haus . Im
Anschlug daran belichtete der Duce mit dem Führer das Ver -
^

"
^" Ssgebaude der NSDAP ., wo sie vom Reichsschatzmeister

Schwarz willkommen geheißen wurden .
. Der Führer stellte dem Duce die R e i ch s - u n d E a u -l - rter der NSDAP , und die höchsten Führer

ließ Mussolini das Haus des Führers . Ehe er den Wagen
bestieg , verweilte er einige Augenblicke und dankte der
Menge für ihreHuldigungen . Kaum hatte sich der
Wagen in Bewegung gesetzt , da schwoll der Jubel zum Orkan

Aufrecht stehend und nach allen Seiten grüßend , fuhr der
italienische Regierungschef in die Stadt zuruck .

Wenige Minuten später folgte , von gleichen stürmischen
Kundgebungen begrüßt , der Führer Adolf Hitler mit . seiner
Begleitung .

Gleichzeitig stattete der italienische Außenminister Graf
Eiano dem deutschen Reichsaußenminister Freiherrn von
Neurath einen Besuch ab , an den sich eine längere
Aussprache anschloß .

8

deutscher Geschlossenheit .
Nachdem der Führer und Mussolini sich auf dem Balkon
ÖEM3 tatten ; verließen beide das Hansund begaben sich auf die Kanzel , die zwischen den Ehren -

mit rxrmrt zum Königlichen Platz aufgestellt ist , umden Vorbeimarsch der Parteiformationen abzunehmen .

Motorisierte Gendarmerie eröffnete die Parade . Hitler¬
jugend auf Motorrädern schließt sich an . Mustergültig war
ihre Haltung und eindrucksvoll ihre Geschlossenheit . Das
Nationalsozialistische Kraftfahrkorps rückte an . Anschließend
marschierten die alten Kämpfer des Füh

'
rers vom

8 . und 9 . November 1923 . Es ist die alte Garde des Führers ,
die Männer , die die höchste Auszeichnung tragen , die die
Partei zu vergeben hat : den Blutorden . Barhäuptig mar¬
schierten sie . Ihnen voran schritt Julius Streicher ,
hinter ihm wurde die Blutfahne getragen . Ehrfurchtsvoll
wurde das heilige Zeichen von den vielen Tausenden ge¬
grüßt . Hnd mit einemmal erkannten alle , die in dieser
Stunde auf dem Königlichen Platz standen , daß die beiden
Männer , die da vorne auf der kleinen Kanzel zwischen der
Ewigen Wache standen , ein Bollwerk des Friedens und der
Ordnung sind , ein Schutz und Wall inmitten des aufgewühlte »
und schwankenden Europas .

.
Nun rütft die Jugend an . Mr sie war es einer der

glücklichsten Tage , den sie erlebten . Sie sahen den Führer ,

der Gliederungen der Bewegung vor . Der Duce be -

^anüsihlieden
einzelnen des Führerkorps der NSDAP , mit

Der Leiter des Traditionsgaues der NSDAP . München -
Oberbayern , Adolf Wagner , brachte dann ein dreifaches
Siegheil auf den Duce Benito Mussolini und anschließend auf
den Führer Adolf Hitler aus , in das die Führerschaft der

Zum ersten Male brauste der Heilqruß der
NSDAP , durch den mächtigen Bau und es war Symbolik , daß
er in diesem geschichtlichen Augenblick den Führern des jungen
Italiens und des jungen Deutschlands galt .

Später gab der Führer im Führerhaus dem Duce
ein r ü h st ü ck, an dem dieser mit seinem Gefolge und
leitende deutsche Persönlichkeiten aus der Bewegung , Wehr¬
macht und dem Auswärtigen Amt teilnahmen . Die übrigen
Mitglieder des Fühlerkorps der NSDAP , waren zur gleichen
Zeit Gaste des Führers zu einem Frühstück im Kasino des
Fuhrerhau ês . Für die weitere Führerschaft der NSDAP , gab
der Oberbürgermeister der Hauptstadt der Bewegung , Reichs -
leiter F i e h l e r , im Auftrage des Führers im alten Rathaus -
Saal ein Egen .

An das Frühstück im Führerhaus schloß sich in der großen
Empfangshalle ein Empfang , zu dem die ge -
famteh obere Führerschaft der Partei geladen
war . . Der Duce und der Führer verbrachten längere Zeit im
Kretze der italienischen Gäste und der führenden Männer der
nationalsozialistischen Bewegung .

. Nach Beendigung des Empfanges zeigten sich Mussolini
und der Führer auf dem Balkon des Führerhauses . Auf diesen
Augenblick hatten die Zehntausende auf dem Königlichen Platz
seit Stunden sehnsüchtig gewartet : Ein Orkan von nicht enden¬
wollenden fubelnden Heilrufen brauste über den weiten Platz .
Minutenlang umtosten Stürme der Begeisterung die beiden
Manner Benito Mussolini und Adolf Hitler , die nebeneinander
auf dem Balkon des Führerhauses zur Menge grüßten . In
dreier spontanen Begeisterung des deutschen Volkes und der
zahllosen italienischen Gäste in ihrem Jubel um Benito
Mussolini und Adolf Hitler kam die zutiefst ig den
Beiien Volkern verankerte Freundschaft zumAusdruck zu deren Bekräftigung Mussolini und der Führer
rm Angesicht ihrer Völker zusammentreffen .

sahen Mussolini , die beiden Männer , die ihrer Jugend
d f 6 Zutun ft sichern und sie schon in jungen Jahren
Mitarbeiten lassen am Schicksal der Nation . Prächtig war die
Haltung dieser nationalsozialistischen Jugend .

Damr kamen die Standarten . Sie versinnbildlichen
Kraft , Starke , Einheit und Geschlossenheit der deutschen
Nation . Einer blutroten Mauer gleich werden sie vor dem
Führer und seinem italienischen Gast vorLbergetragen .

Wieder schwenkte Musik ein . Dahinter
'
marschierte die

SA . - Standarte „ FeldherrnhalIe "
dröhnenden ,

hämmernden .Trittes . In Zwölferreihen defilierten sie vor¬
über .

Der Reichsarbeitsdienst folgte . Die geschulter¬
ten Spaten blinkten in der Sonne . Stolz das Äuge , hart
fcer Tritt . Die SA . - Gruppe Hochland folgte . Auch
chre Haltung war vorzüglich . Das NSKK . und die jüngste
Gliederung der Partei , das NSFK . schlossen sich an . Hinter
dem SS .-Oberabschnitt Süd marschierten die Junker der
Ordensburg Vogelsang . Jetzt , marschierten die P o l i t i -
s ch e n Leiter , sie zeigten , daß ihnen die Straße genau so
gehört wie das Rednerpult und die Arbeit am Schreibtisch .

Ein neuer Musikzug schwenkte ein . Das Schwarze
Korps rückte an . Fest und wuchtig ist sein Marschtritt .
Zuerst kamen die SS .- Totsnkopf verbände , dann dröhnte das
Pflaster wider von dem wuchtigen Tritt der SS .-Standarte
„ Germania " und der SS .- Standarte „ Deutschland "

. Den
Abschluß bildete , während die Musik den Badenweiler - Marsch
spielte , die Leibstandarte „ Adolf Hitler "

. In höchster
Dollendung , vorbildlich in Haltung , Blick und Richtung
marschierten die SS .- Männer an Mussolini und am Führer
vorbei .

Eine Stunde lang hatte der prächtige Vorbeimarsch ge¬
dauert . Alle Schichten des deutschen Volkes marschierten in

Vorbeimarsch der Parteiformationen
Ein eindrucksvolles Bild
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2m Haus der Deutschen Kunst .
® er Duce mit dem Führer beim Besichtigungsgana durch
die Meisterwerke der deutschen Kunst . Links Außen¬
minister Ciano . ( Presse - Hoffmann , Zander - K .)

dieser großen Kameradschaft . Die Parade war ein über¬
zeugendes Bild der geschlossen en Einheit der
Bewegung und ihrer Verbundenheit mit dem
Volk .

Der Gegenbesuch des Führers beim Duce .

. .. Der Dnoe weilte nach seiner Rückkehr vom Vorbeimarsch
tangere Zeit in seinen Privatgemächern im Prinz - Earl -
Palais , um dringende Arbeiten zu erlebiaen , unterdessen er¬
tönten draußen unablässig Sprechchöre „ Wir wollen den Duce
sehen .

Man kann es bei diesen Begeisterungsstürmen verstehen
wenn der Duce geäußert hat , es seien ihm bei seiner Fahrt
von Kufstein und dann in München , wo ihm überall so viele
warme Herzlichkeit entgegengebracht wurde , Momente
gekommen , in denen er fast hätte glauben
können , sich im eigenen Lande zu befinden .

. ^ r -Führer begab sich gegen % 6 Uhr abends in das
Prmz - Earl - Pala -ls , um dem Duoe feinen Gegenbesuch
zum ach en . Mussolini erwartete den Führer in der
großen Halle des Palais . Hier verweilten die beiden Staats -
manner einige Zeit . Im Laufe der Unterredung überreichte
der Führer seinem Gast die persönliche Ehrung .

'

Die Abfahrt von München .

Nach Abschluß der großen Münchener Feierlichkeiten ,deren letzte der Empfang im Haus der Deutschen
Kunst war verließ der Führer des faschistischen Italiens ,Benito Mussolini , um 19 .12 Uhr die Hauptstadt der Be¬
wegung . Zehn Minuten später folgte der Sonderzug des
Führers und Reichskanzlers . Zum Abschied hatten sich auf
dem Abfahrtswege und vor dem Bahnhof wieder Hundert -
t au sende ein gesund en , die nochmals der Freude über
diesen Tag in begeisterten Kundgebungen Ausdruck gaben .
Vor dem Hauptbahnhof verließen der Duce und der Führer
sowie ihre Begleitungen die Fahrzeuge und schritten die Front
der Ehrenformationen ab . Unter dem Jubeln und Winken
der riesigen Menschenmenge , die von einer beispiellosen Be¬
geisterung erfaßt war , betraten die beiden großen Staats¬
männer das Bahnhofsgebäude .

Noch einmal schritt der Duce dieReihenderReichs -
leiter ab und verabschiedete sich dann vom Führer und vom
Stellvertreter des Führers . Dann bestieg der Duce seinen
Wagen und grüßte noch einmal nach allen Seiten . Langsam
Ftjtc |idj um 19 .12 Hljt bei Sonbetjug in SBetoeouns , (jecifettet
von nicht endenwollenden „ Duce !-D

'
uce !- Rufen

"

Wenige Minuten später setzte sich auch der Sonderzuq des
Führers m Bewegung .

Der große Tag in der Geschichte der Hauptstadt der Be¬
wegung hatte damit seinen Abschluß gefunden .

„ München hat sich der großen Ehre in jeder
Weise würdig gezeigt .

"

Der Duce ehrt die Gefallenen der Bewegung .
Mussolini und der Führer im Ehrentempel der Ewigen Wache in München nach der Kranzniederlegung des Duce .

( Presse -Hoffmann , Zander -K . )
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Begeisterte Berichte der norditalienischen Presse .

. ,
Mailand , 26 . Sept . Die norditalienische Presse schildert

mtt W or t e n h öch ste r B e ge i ster u n g den triumphalen
Empfang Mussolinis durch den Führer und die Ereignisse am
ersten Tage der Deutschlandfahrt des italienischen Regierungs -
chess -. Die Bevölkerung Mailands und der anderen Städte
Oberitaliens hatte sich sowohl vormittags wie auch abends auf
wn Straßen und Plätzen vor den Lautsprechern angesammelt ,um die denkwürdigen Ereignisse in München mitzuerleben

„ München hat sich der großen Ehre , als erste Stadt
Mussolini zu beherbergen , in höchster Weise würdia ge¬
zeigt

"
, so stellt die „ Eazzetta del Popolo "

fest . — Sowohl
bei der Ankunft als auch bei der Abfahrt hätten die Kund¬
gebungen des Volkes den Charakter und den Ton einer
Apotheose gehabt . Dieser erste Taqdes Glaubens der
Leidenschaft und des Triumphes sei schon an sich
die sichere Garantie für ein immer engeres und vollständigeres
Verstehen und Zusammenarbeiten der beiden Volker
„ Deutschland und Italien im Kampfe entstanden , im
Kampfe erprobt und im Kampfe gestärkt , erkennen sich als
Schwestern , die vom Schicksal dazu ausersehen sind , für
eine hchere soziale Gerechtigkeit und für die Verteidigung der
europäischen Zivilimtion zu kämpfen . Die Stunden dieses
ersten Tages in München enthielten die fruchtbaren Keime
für eine sichere Zukunft .

"

Ministerpräsident van Zeeland hat sich entschlossen ,an der Spitze der Regierung zu bleiben . In einer amtlichen
Verlautbarung über den heutigen Ministerrat Ijeifit es u . a . :
Auf d >e einmütigen Bitten seiner Kollegen hin habe der Mini -
^ erprasident seine Wficht , sich von den Regierungsgeschäften
zuruckzuziehen , aufgegeben .
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* Aus Anlag der Deutschlandreise Mussolinis bringt die

„ Illustrierte Zeitung Leipzig
" in ihrer Ausgabe

vom 23 . September 1937 mehrere Beiträge , die im Zeichen
der deutsch - italienischen Freundschaft stehen . Das Geleitwort
des Reichsaußenministers Freiherrn von Neurach , der auf die

In Pariser unterrichteten Kreisen rechnet man damit ,
daß die Besprechungen sehr rasch zu einer Einigung führen
werden . Man hegt den Wunsch , sie spätestens am Mittwoch
oder Donnerstag zu beenden . Die Admiralsstäbe Englands

und Frankreichs Habben bereits im den,letzten . Tagen die Be¬

dingungen geprüft , unter denen die italienischen Seestreit¬

kräfte zur Kontrolle im Mittelmeer herangezogen werden

können . Es scheint , als öS man ihnen nutzer den bereits im

Abkommen von Nyon vorgesehenen Zonen noch einen Teil

des Mittelmeeres zwischen Sizilien und

Tunis bis Tripolitanien zuzuweisen beab¬

sichtigt . Man ist franzöfischer - und englischerseits bemüht ,
keine zu einschneidenden Änderungen an dem Abkommen von

Nyon vorzunehmen , weil man befürchtet , dadurch das ganze
Abkommen wieder in Frage zu stellen ,

Auf der Höhe des Schmocksberges nahm der
und Reichskanzler Gelegenheit , die englif
ungarische Manöverdelegation zu begrüßen , die ihm vom
Reichskriegsminister , Eeneralfeldmarschall v . Blomberg , vor¬
gestellt wurden .

Ein eindrucksvolles Bild einer modernen
Schlacht wickelt sich vor den Augen des Duce und des
Führers ab . Der Höhepunkt der Wehrmachtsmanöver
ist erreicht ! Der Maßeneinsatz von Flugzeugen und
Kampfwagen zur Unterstützung der Infanterie beim
Durchbruch durch die feindlichen Stellungen reiht alle Zu¬
schauer zu ehrlicher Begeisterung und Anerkennung hin .

Hunderte von Kampfflugzeugen gehen mit Bomben und
MG .- Feüer gegen die roten Angreifer vor . Gleichzeitig setzt
Blau starke Kampfwagenverbände ein , die sich in
großer Ausdehnung und Tiefe gegen das von Rot besetzte
Höhengelände vorwärtswälzen . Trotz der starken Abwehr ge¬
lingt es den Kampfwagen bald , in die rote BerteidiWng
zubrechen und der nachfolgenden Infanterie den Weg
bahnen .

Angriff der blauen 12 . Division im raschen Vorwärtsschreiten
erkennen .

Bei der Weiterfahrt bot sich den italienischen und deut¬
schen Gästen unweit Dalwttz das Bild eines starken
roten Gegenangriffs gegen den hier tief in die roten
Verteidigungsstellungen eingebrochenen Feind .

Der Duce und der Führer fetzten sodann hinter der roten
Front mitten durch die Stellungen der roten Artillerie und
Flakartillerie hindurch ihre Fahrt bis zum Schmocksberg bei
Tolzin fort . Dieser , hinter der roten Front gelegene Punkt
bot ein umfassendes Bild eines großen Teiles des Schlacht¬
feldes . Vor den Höhen beiderseits des Schmocksberges war
der Angriff der blauen 23 . Division im Feuer der roten Ab -
wehrmasien ins Stocken geraten . Um ihn wieder in Gang zu
bringen , setzte Blau nunmehr seine Luftwaffe zuM Eingreifen
in den Kamps ein .

Die Entscheidungsschlacht beginnt !

* Deutsches Theater , Wiesbaden . In der gestrigen Aus¬
führung von Richard Wagners „ Lohengrin

"
sang Karl

Nötiger vom Opernhaus in Chemnitz als East den König
Heinrich . Der Künstler verfügt über eine gute Bühnen¬
erscheinung und sehr beachtliche stimmliche Mittel . Sein Baß
ist von schöner Rundung und sehr gepflegt , er beherrscht
durchweg den Raum und das Orchester und wird in seiner
Wirkung durch eine gute Aussprache noch wesentlich unter¬
stützt . r - -

v
- .....

wobei aber zu berücksichtig «
hältnismäßig hoch liegt .

„ Die schwarze perle .
"

3ur Uraufführung am 30 . September in den Wiesbadener

Herbstsestwocheu . ) *

Am 30 . September bringt das Residenztheater ,
Wiesbaden anläßlich der Wiesbadener Herbstfestwochen

seine erste Uraufführung der neuen Spielzeit , „ Die schwarze

Perle " eine Komödie von Dr . Carl Hagemann , heraus . Die

Uraufführung gewinnt für Wiesbaden einen besonderen Reiz

durch die Person des Verfassers , der bekanntlich mehrere

Jahre Leiter des Staatstheaters war und desien künstlerische

Leistungen noch unvergessen sind . Außerdem ist Dr . Carl

Hagemann stark durch die einschlägige Fachliteratur hervor¬

getreten und es dürfte interessieren , in welcher Form das

praktische Ergebnis einer wegweisenden wissenschaftlichen Ar¬

beit gestaltet wird .
Den Stoff zu der Komödie Dr . Carl Hagemanns lieferte

das Leben selbst . Der Vorgang der hier dargestellten selt¬

samen Begebenheiten hat sich in Paris zugetragen , und so

schafft schon das Pariser Milieu dem Stück den äußeren
komödienhaften Rahmen . Die schwarze Perle ist ein wert¬
volles Schmuckstück , das die Besitzerin verkaufen möchte ,
nachdem sie glaubt annehmen zu müßen , daß ihr die Perle

Unglück bringt . Als schwieriger Punkt taucht die Preisfrage

auf . In einer europäisch - chinesischen Gesellschaft behauptet
der Mann der Besitzerin der schwarzen Perle der chinesische
Eroßkaufmann Litaihung aus Schanghai , daß er die Perle
keineswegs unter ihrem Wert zu verkaufen brauche , um

sie schnell abzustoßen , sondern sie ganz im Gegenteil inner¬

halb von 14 Tagen für den doppelten ursprünglichen Kauf¬
preis losschlagen könne . Westliche und östliche Mentalität

überschneiden
"

sich . Es kommt zu einer Wette . Litaihung
gewinnt die Wette , das heißt einen Rolls Royce . Wie er

sie gewinnt , kann in ein paar Sätzen nicht geschildert werden .
Die Ereignisse bewegen sich in ungewöhnlicher Form am
Rande der Dinge des Alltags . Es ist vielleicht nur für
sittlich sattelfeste Naturen zu empfehlen , sich den Trick des

Chinesen offenbaren zu laßen und den Versuch , ihn in die

Praxis umzusetzen unbedingt zu vermeiden . Das Theater
könnte selbst in diesem außerordentlichen Fall nicht verant¬

wortlich gemacht werden und sagt mit Friedrich von Schiller, .
daß es eine moralische Anstalt ist . W . Kuju » .

Das arabische Hochkomitee bedauert

die Bluttat .

Jerusalem , 27 . Sept . ( Funkmeldung .) Am Sonntag¬
abend ereignete sich in Nazareth ein blutiger Zwischenfall .
Beim Verlaßen einer Kirche wurde der englische Distrikt -

kommißar vom Galiläa -Bezirk , Louis Andrews , von bis¬
her unbekannter Seite erschoßen . Auch ein ihn begleitender
englischer Polizist wurde von demselben Schicksal betroffen .

Andrew war erst kürzlich zum Distriktkommißar des neu¬
gebildeten Galiläa - Bezirks ernannt worden . Er hatte be¬
sonders bei der Tätigkeit der Palästina - Kommission unter
Lord Peel eine große Rolle gespielt . Die Polizei ent¬
wickelte nach der Erschießung Andrews eine fieberhafte

Bedeutung der Achse Berlin — Rom für den Frieden Europas
eingeht und dem Duce einen herzlichen Willkommensgruß ent¬
bietet , haben wir bereits veröffentlicht . Dr . Karl Megerle
schildert den Weg zum italienischen Imperium in Bild und
Wort . 116er den Aufbau der faschistischen Partei unterrichtet
der Artikel „ Palazzo Littorio "

. Bilder von dem neuesten italie¬

nischen Eroßfilm „ Scipione l '
Asricano

"
schließen sich an . Die

Beiträge über Italien werden mit einem Aufsatz von Prof .
Dr . Verve über Cäsar Augustus , den Gründer des römischen
Imperiums , abgeschlossen , der am 23 . September des Jahres
63 v . Chr . zu Rom geboren wurde und zu deßen Ehren das
neue italienische Imperium in diesem Lahre eine Reihe größe¬
rer Veranstaltungen unternimmt .

* Deutsche Uraufführung des Großfilmes „ Patrioten
"

.
Am Freitagabend gelangte im Berliner Ufa - Palast am

Zoo der von Karl Ritter geschaffene Eroßfilm der Ufa

„ Patrioten "
zur deutschen Uraufführung . Der Film hat

bekanntlich bereits bei seiner Welturaufführung während
der deutschen Kulturwoche auf der Pariser Weltausstellung
vor einem internationalen Publikum einen außerordent¬
lichen Erfolg erzielt . Die französische Preße hat nicht nut
den künstlerischen Wert voll anerkannt , sondern den Film
auch als ein Werk bezeichnet , das geeignet ist , der Völker¬
verständigung ju dienen , da es mit größtem Ernst dem deut¬
schen und den französischen Patriotismus gleicherweise Rech¬
nung trägt . Auch bei der Filmkunstausstellung in Venedig
stand dieses Werk im Mittelpunkt des Jntereßes . Die
deutsche Uraufführung , die im festlichen Rahmen stattfand ,
gestaltete sich ebenfalls zu einem ungewöhnlich großen Er¬
folg . Die beiden Hauptdarsteller . Matthias Wiemann
und Lida Baarova , sowie der Spielleiter Karl Ritter
ernteten reichen Beifall .

* Ei « ausländisches Profeßoreuhaus in Göttingen . Wie
auf der Jahresversammlung des Göttinger Universitätsbundes
bekanntgegeben wurde , hat der amerikanische Prof . Thomas
Hall , der jahrelang dem Lehrkörper der Universität Göt¬
tingen als Dozent angehörte , testamentarisch sein Göttinger
Haus der Göttinger Gesellschaft der Wißenschaften vermacht .
Nach der letzten Bestimmung von Prof . Hall wird das Ge¬
bäude in Zukunft ausländische Profeßoren während ihrer
Lehrtätigkeit an der Göttinger Universität beherbergen .

Die großen Wehrmachtsmanöver , die seit Anfang
der Woche in Pommern und Mecklenburg im Gange
sind , haben im Laufe des Sonntags unter den

Augen des Führers und seines hohen
italienischen Gastes sowie in Gegenwart der

militärischen Delegationen aus Italien , England und

Ungar « , der Mitglieder der Reichsregierung und der

Spitzen von Staat und Partei ihren Abschluß gesun¬
den . Die Übungen der Kriegsmarine waren bereits am

Samstag beendet worden .

Der Führer und Oberste Befehlshaber der Wehrmacht ,
Adolf Hitler , traf am Sonntagvormittag mit seinem
Rolfen East , dem italienischen Regierungschef Benito

Mussolini , im Manövergelände ein .
Zum Empfang des Duce und des Führers hatten sich auf

dem Bahnhof Lalendorf in Mecklenburg eingefunden der

Reichskriegsminister und Oberbefehlshaber der Wehrmacht ,
Eeneralfelomarschall v . Blomberg , der Reichsminister der

Luftfahrt und Oberbefehlshaber der Luftwaffe , Generaloberst

Göring , der Oberbefehlshaber des Heeres , Generaloberst
Freiherr v . F r i t s ch, der Ooerbefehlshaber der Kriegsmarine ,
Generaladmiral Dr . h . c . Raed er , der Staatssekretär im

Reichslustfahrtministerium , General der Flieger Milch , der

Chef des Eeneralstabes des Heeres , General der Artillerie
Beck , der Chef des Wehrmachtsamtes im Reichskriegs¬

ministerium , General der Artillerie Keitel , der Chef des
Marmekommando - Amtes , Konteradmiral Guse und der Chef
des Generalstabes der Luftwaffe , Generalleutnant Stumpfs .

Von italienischer Seite waren auf dem Bahnhof anwesend
der italienische Eeneralstabschef Marschall Vadoglio , der
Unterstaatssekretär für das Heer , General Pariani , der

Unterstaatssekretär für die Marine , Flottenadmiral Cavag -
nari , der Unterstaatssekretär für die Luftwaffe , General
Valle , der General der faschistischen Miliz , Russo , sowie
die übrigen Mitglieder der italienischen Wehrmachtsdelegation
und die italienischen Wehrmachtsattachös .

2n Begleitung Mussolinis befanden sich u . a . der italie¬

nische Außenminister Graf Ciano , Parteisekretär Minister
51 a r a c e , Kabinettschef Sebastian ! , Botschafter A11o -
lico , Botschaftsrat Gras Magistraü , sowie die Herren
vom deutschen Ehrendienst , unter ihnen Reichsminister Dr .
Frank , General der Infanterie L i st , Botschafter v .
H a s s e l l und der Chef des Protokolls Gesandter v . Bülow -

. Schwante .
Mit dem Führer , in dessen Begleitung sich die Weyr -

machtsadjutanten Oberst H o ß b a ch, Korvettenkapitän v .
Puttkammer und Hauptmann v . Below befanden ,
kamen u . a . der Stellvertreter des Führers Rudolf H e ß ,
Reichsaußenminister Freiherr v . Neurath , Reichsführer
SS . Himmler , der außerordentliche bevollmächtigte Bot¬

schafter SS .- Eruppenführer v . Ribbentrop , Reichspresse¬
chef Dr . Dietrich , die Adjutanten des Führers , Ober¬
gruppenführer Bruckner , Brigadeführer Schaub und
Haupt .uann Wiedemann , ferner die SS .-Obergruppen -
führer Sepp Dietrich und Lorenz , SS .-Gruppenführer
Wolff und Reichsbildberichterstatter Heinrich Hoffmann .

Vom Bahnhof Lalendorf begaben sich Mussolini und der
Führer unmittelbar in das Manövergelände zu den
kämpfenden Parteien . Die blaue Partei war soeben im Be¬
griff , die rote Verteidigungsstellung anzugreifen . Beiderseits
des Weges , den der Duce und der Führer durch das Gelände
nahmen , sah man zahlreiche schwere und leichte Batterien der
blauen 23 . und 3 . Division in Stellung . Ihr lebhaftes Feuer
diente der Unterstützung der sich an den Gegner heranarbeiten¬
den Infanterie .

Auf dem ersten Veobachtungspunkt bei Belitz standen der
Duce und der Führer mit ihrer Begleitung mitten in der
Stellung der 30 . toten Division , vor der der Angriff der
blauen Division ins Stocken geraten war . Unter Ein¬
satz von starker Artillerie , Jagdfliegern und schließlich auch
Kampfwagen , die dicht an dem Beobachtungspunkt Mussolinis
und des Führers vorbeirollten , gelang es , den blauen An¬
griff wieder in Gang zu bringen .

Das lebhafte Interesse der Gäste fand hier auch das von
Generalmajor Udet geführte Kleinflugzeug „ Fieseler -
Stör ch

"
, das seine Landungs - und Äufstiegsrnanöver vor¬

führte .
Auf dem Wege zur nächsten Beobachtungsstelle bei Stielow

fuhren der Duce und der Führer dicht hinter der roten
Stellung bei den Reservetruppen , Minenwerferstellungen und
Infanteriegeschützen vorbei . Von Stielow aus konnte man den

g durch eine gute Aussprache noch wesentlich unter «
Nur die Höhe klingt gelegentlich etwas angestrengt ,'

ist , daß die ganze Rolle ver -

_ ________________ , . , „
:

sehr zu wünschen , daß der
Künstler sich in einer Partie betätigen könnte , die ihm mehr
Gelegenheit gäbe , aus sich herauszugehen , was bei diesem
rein dekorativen König nicht möglich ist . Vorläufig kann
man nur feststellen , daß Karl Nötiger als Sänger in Ehren
besteht . Die übrige Besetzung der Aufführung war die ge¬
wohnte und bereits gewürdigte . Daga Söderqvist zeich¬
nete die von Wagner so innig und zart gestaltete Figur der
Elsa Zug um Zug nach , während Margarete L ü d d e ck e als
Ortrud durch die Fülle und Kraft ihres schönen Alts er¬
freute . Nur könnte die Aussprache gelegentlich deutlicher
fein . Hervorragend war die Künstlerin als Schauspielerin ,
was sogar bei dem stummen , ganz unaufdringlichen und doch
so bedeutsamen Spiel des ersten Aktes auffiel . Lothar
Weber stellte einen stimmehernen und dramatisch beseelten
Telramund hin , ohne doch je bei allem Pathos die schöne
Linie des Gesanges zu zerstören . Ewald Böhmer sang
den Heerrufer mit Kraft . Waldemar Bieneck hatte als
Lohengrin diesmal weniger mit Hemmungen zu kämpfen als
bei seinem ersten Auftreten und gab seinem Helden die strah¬
lende Helligkeit des Vortrags , die hier erforderlich ist . In
der Eralserzählung erhob er sich zu einer nicht gewöhnlichen
gesanglichen Leistung . Karl Fischer als Dirigent durfte
einen guten Teil des lebhaften Beifalls für sich in Anspruch
nehmen . Dr . Wolfram Waldschmidt .

Beginn der Dreierbesprechung .

Paris hofft auf schnelle Einigung .
Paris , 26 . Sept . Die italienische Abordnung

zu der Dreierkonferenz ist Sonntag in Paris eingetroffen .
Wie in gut unterrichteten Kreisen verlautet , wird die Konfe¬
renz mit einer Besprechung zwischen den französischen und
englischen Teilnehmern am Montagvormittag beginnen ,
wahrend die offizielle Eröffnung der Konferenz unter Be¬
teiligung der italienischen Abordnung erst Montagnachmittag
unter dem Vorsitz von Marineminister Campinchi ihren
Anfang nehmen wird .

Der italienischen Abordnung gehören an : Admiral P i n i ,
Admiral Reineri Viscia , Fregattenkapitän Varoli ,
Korvettenkapitän Ferrute , Major Kommissar Borgoni
und der MilitärattachS der italienischen Botschaft in Paris .

Der englischen Delegation gehören an Sir Cyrill
Deverell , Chef des englischen Reichsgeneralstabes , General

Jronside , Kommandierender General im Eeneralstab , Luft¬
marschall Longmore , Kommandeur der Wehrmachtsakademie
und Vrigadegeneral Packenham - Walsh . — Mitglieder der

ungarischen Delegation sind Honvedininister General der

Infanterie Roeder , General der Infanterie VitSz Sonyi ,
Oberbefehlshaber der Honveds , Feldmarschall -Leutnant Vitsz
von Ratz , Chef des Generalstabes der Honveds .

Im Manövergelände hatten sich ferner eine Reihe von

führenden Persönlichkeiten der drei Wehrmachtsteile , von

Partei und Staat eingefunden . Man sah u . a . den zuständigen
Gauleiter und Reichsstatthalter von Mecklenburg , Hildebrandt ,
ferner Reichsminister Ohnesorge , Staatssekretär Körner ,
General Daluege und andere .

Jubel um den Duce und den Führer .

Die zahllosen Einheimischen und Schlachten¬
bummler , die sich M vielen Tausenden im ausgedehnten
Manövergelände etngefunben hatten , Bereiteten dem Duce und

dem Führer auf der Manöverfahrt immer wieder b e -

geisterte , nicht enden wollende Kundgebun¬

gen , in allen Dörfern und Ortschaften , die der Führer und

fein East berührten , begleitete sie stürmischer Jubel . Jedes

Haus , auch die kleinste Ortschaft , trug reichen Flaggen - und ■

Eiriandenschmuck . In den begeisterten Heilrufen der Tausen¬
den kam ihre ganze freudige Überraschung über den
unerwarteten Besuch des Duce und des Führers zum Ausdruck .
Den Soldaten , die hinter der Front dem Duce und dem

Führer begegneten , leuchtete die große Freude aus den Augen ,
daß sie den Gründer des faschistischen Imperiums und den

Führer des neuen Deutschlands von Angesicht zu Angesicht
sehen konnten . Auch den italienischen Begleitern des Duce
und den führenden deutschen Persönlichkeiten wurden be¬

geisterte Kundgebungen Bereitet .

Empfänge in den Sonderzügen .

Wustrow , 26 . Sept . Am Sonntagmittag gab der Führer
auf der Fahrt nach Kröpelin in seinem Sonderzug dem

italienischen Eeneralstabschef Marschall Vadoglio und den

Unterstaatssekretären Pariani , Flottenadmiral Cavag «

nari und General Valle ein Essen .
Zu gleicher Zeit waren der Oberbefehlshaber der Wehr¬

macht Eeneralfeldmarschall v . Blomberg , und der Ober¬

befehlshaber der Luftwaffe , Generaloberst Göring , Gäste
des Duce Benito Mussolini in seinem Sonderzug .

in Mm * W
Tätigkeit und stellte fest , daß als TSter vier Per¬

sonen in Frage kommen , die jedoch unerkannt

entkommen sind . Nach Zeugen -Aussagen sollen die Tater

Araberkleidung getragen haben . Kommissar Andrew roar

durch drei Schüsse in den Kopf und in den Magen auf der

Stelle tot , während der ihn Begleitende Polizist erst eine

halbe Stunde später seinen Verletzungen erlag .
Das Arabische Hochkomitee in Jerusalem ver¬

öffentlichte noch in den späten Abendstunden des Sonntags

eine Verlautbarung , in der es den Blutigen Vorfall

von Nazareth verurteilt und Bedauert . Es

wird darin zum Ausdruck gebracht , daß mit dem Hochkomitee

auch alle Araber Palästinas in der Verurteilung ^der ver¬

werflichen Bluttat einig seien , über Nazareth ist der Aus¬

nahmezustand verhängt worden .

MM let Mei WmMMl
vor dem Führer und dem Duce .
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Die Hindenburg - Spende zum 2 . Oktober .

425 000 RM . kommen zur Ausschüttung .

Berlin , 26 . Sept . Die Hindenburg - Spende
nimmt auch den bevorstehenden 90 . Geburtstag Hindenburgs
zum Anlatz , um , wie regelmäßig seit 1927 , zum 2 . Oktober
notleidenden Kriegsbeschädigten , Kriegerhinterbliebenen und
Veteranen zu helfen . Es kommen 425 000 R M . z u r
Ausschüttung , die in Beträgen ' von durchweg 150 RM .
ausgezahlt werden .

Von dem Ergebnis der zur Zeit im Gang befindlichen
Sammlung wird es abhängen , ob die bisherige llnter -
stützungstatigkeit der von Hindenburg geschaffenen Stiftung
fortgesetzt werden kann .

Bis zum 30 . September nehmen die Postämter , Banken
und Sparkassen Beiträge zur Hindenburg - Spende an .

Neue Fortschritte an der Asturien -

und Leon - Front .

Belmonte besetzt .

Salamanca , 27 . Sept . ( Funkmeldung .) Im nationalen
Heeresbericht vom Sonntag heißt cs :

Asturien : An der Ostfront wurde am Spätnachmittag •
des Samstags der Ort Belmonte an der nach Gijon
führenden Küstenftratze von den nationalen Truppen besetzt .
Belmonte liegt 5 Kilometer westlich von Nueva . Am Sonntag
besetzten unsere Truppen den Berg 2beo , ferner die Berge von
Corredoia und eine Reihe feindlicher Stellungen . An der
Westfront Infanterie - und Artilleriefeuer .

Leon : Der Gegner griff unsere Stellungen von
Figueras an , wurde aber zurückgeschlagen und erlitt starke
Verluste . Im Abschnitt Riano machten unsere Truppen einen
bedeutenden Vormarsch im Westen des Europa - Gebirges , wo
sie fünf feindliche Stellungen , darunter den Bergpatz
Ventaniella besetzten . Eine andere Kolonne warf den Feind
aus seinen Stellungen von Cerda .

Der türkische Ministerpräsident zurückgetreten .

Wegen Meinungsverschiedenheiten mit dem Staatschef .

Istanbul , 26 . Sept . Die Zeitung „ Kurun " meldet in einem
Extrablatt aus Ankara , daß Ministerpräsident Ismet
Jnönü nunmehr endgültig seinen Rücktritt angeboten habe ,
der auch vom Staatspräsidenten Atatürk angenommen wor¬
den sei . Als Nachfolger wird der gegenwärtige Wirtschafts¬
minister Celal Bayar genannt .

Der Rücktritt des Ministerpräsidenten , der seit 1925
ununterbrochen den Vorsitz des Kabinetts innehatte , wird auf
Meinungsverschiedenheiten mit dem Staats¬
chef zurückgeführt , die auf dem Gebiete der Außenpolitik
liegen sollen . — Ismet Jnönü gilt als Verfechter eines Kurses
enger Zusammenarbeit mit Sowjetrußland in der Außen - und
Wirtschaftspolitik .

Die Kriegslage in Fernost .
Ei « japanischer Prinz bei Schanghai verwundet .

Peiping , 26 . Sept . ( Ostasiendienst des DNB .) Die an
der Suiyuan - Vahn vorgehenden japanischen Truppen
haben die strategisch wichtige Stadt Pingt - Tschua » ,
etwa 115 Kilometer nördlich von Tatung , besetzt . Die Stadt
liegt an der Stelle , wo die Suiyuan - Bahn sich nach Westen
wendet .

Die japanischen Geschwader unternahmen drei Luft¬
angriffe auf die chinesische Hauptstadt Ran -
• J " L pno uJ ? .Hen zahlreiche Bomben ab , durch die mehrere
Gebäude zerstört wurden . Die größte Wirkung hatte der
erste Luftangriff , der morgens um 9 Uhr stattfand . Das
5 La Vm k wurde vüllig zerstört , so daß die Haupt¬
stadt ohne Wasser und Elektrizität ist .

Japanische Marineflugzeuge bombardierten die Stadt
H o r h a u an hei

. Nordküste der Insel Hainan . Sie rour =
den . dabei durch japanische Kriegsschiffe unterstützt , die die
militärischen Anlagen beschossen .

DerkaiserlichePrinzHiroyoschiFuschimiwurde
als Kommandant eines Zerstörer - Geschwa¬
ders der vor Schanghai operierenden japanischen Flotte
wahrend eines heftigen Gefechts mit chinesischen Batterien
verwundet . Der Prinz ist der einzige Sohn eines Onkels
des japanischen Kaisers , Hiroyasu Fuschimi , der Eroß -
^ dai -. ral und £ Iief des Eeneralstabs ist . Seine Verwundung I
roll Nicht lebensgefährlich fein .

9

Neuerlicher britischer Protest in Tokio .

m
Tokio , 26 Sept ( Ostasiendienst des DNB .) Der britische

Botschafter übermittelte dem stellvertretenden Außenminister I
in Lokio einen zweiten Protest Londons wegen der
Bombardierung Nankings und Kantons durch japanische I

. , ^ H
^ rwtende Außenminister antworte dem briti - I

(djen Botschafter mit der Zusicherung , daß die japanischen I
Flieger größte Vorsicht walten lassen würden um Nicht - 1
kampfer und das Eigentum dritter Mächte zu schonen . I

Botschafter Kuatchbull aus dem Krankenhaus entlasse « .

„ Sept . Der britische Botschafter Hughes
Knatchbull ^ er bei dem Fliegerangriff auf die Straße I
Nanking - Schanghai verwundet wurde , ist aus dem Kranken¬
haus in Schanghai entlassen worden .

Der sowjetspanische Zerstörer „ Zos6 Louis

Diez
"

verließ England .

90 Man « der Besatzung blieben zurück .

Loudon , 27 . Sept . ( Funkmeldung .) Der seit Ende
August wegen Ausbesserungsarbeiten im Hafen von Fal¬
mouth liegende sowjetspanische Zerstörer „ Jos « Louis
Diez "

ist am Sonntagabend ausgelaufen . An Bord fehlten
85 Mann der Besatzung , die sich geweigert haben , weiter
Dienst auf dem Bolschewistenschiff zu tun . Als das Schiff
bereits eine Stunde den Hafen verlassen hatte , trafen in
einem kleinen Boot noch fünf Mann der Besatzung wieder in
Falmouth ein . Sie hatten sich noch in letzter Minute ent¬
schlossen , den Dienst auf dem sowjetspanischen Kriegsschiff
aufzugeben .

k . Der Panier Untersuchungsrichter hat sich im Anschluß and -e Vernehmung der Frau des russischen Generals Skoblin

prfnnL961w »
" ’ f 6 c L ? H 8eflen sie und ihren Mann

"
r l,ex ? ^ sagen der Frau waren in der Tat so

widerspruchsvoll , dag man berechtigten Anlaß zu der An -
rmhme hat dag sie sich mit chrem auf der Flucht befLiche «Mann vorher genau verabredet hat ^
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Wiesbadener Iachrlchtm
.

ohne weiteres durch eine einfache einseitige Er¬

klärung gültig ausgesprochen werden , ohne datz der Zn -

rücktretende den anderen Teil über die Gründe seines
Rücktritts aufzullären braucht . Die Berechtigung zum Rück¬
tritt ergibt sich dann aus dem einfachen vertraglichen Vor -

. , die die Regeln
joBen uns überzeugt ,

daß das neue Meisterschaftspaar allen Anforderungen in
hohem Maße genügt und wir nehmen an , daß es Wies¬
badens Farben auch weiterhin gut vertreten wird . Vor
allem hoffen wir , daß Wiesbaden bei dem kommenden Mai -

SCHELLENBERG am MARKT
Kolben - Füllhalter mit echter Goldfeder ab 3 . 50

Eine Pflegestätte des Gesellschaftstanzes
Wiesbaden stellt den deutschen Amateurmeister .

klaffe für den Laien nicht immer ganz leicht war . Der
Punktrichter läßt sich nicht durch die äußere Erscheinung
eines Paares allein beeindrucken , trotzdem auch diese einen
wichtigen Faktor der Beurteilung bildet , ausschlaggebend
ist aber nicht minder , ob das Paar in Stil , Technik und
Musikalität allen Anforderungen genügt ,
des RPE . an ein Tanzpaar stellen . Wir Hal

so hörten wir am Abend einen sagen . Und wir können dazu
nur nicken .

— Die Kennziffer der Großhandelspreise stellt sich für
den 22 . September auf 106,2 ( 1913 — 100 ) ; sie ist gegenüber
der Vorwoche ( 106,3 ) wenig verändert . Die Kennziffern
der Hauptgruppen lauten : Agrarstoffe 105,5 ( unverändert ) ,
Kolonialwaren 96,8 ( unverändert ) , industrielle Rohstoffe
und Halbwaren 95,4 ( minus 0,2 % ) , und industrielle
Fertigwaren 125,7 ( plus 0,1 % ) .

— Zusicherung eines Schalterbeamten der Kraukenkaffe
bindet die Kaffe . Ein Versicherter hatte hängende Ohr¬
muscheln . Der in Anspruch genommene Arzt verordnete
Überweisung in die chirurgische Klinik . Der Kläger ver¬
langte bei der Krankenkaffe die Übernahme der Kosten . Der
Schalterbeamte sagte die Übernahme der Kosten zu . Später
verweigerte die Kaffe die Bezahlung der Klinikrechnung mit
dem Bemerken , es Handels sich nicht um eine Krankheit im
Sinne der Reichsversicherung , und der Schalterbeamte sei
erst kurze Zeit am Leistungsschalter tätig gewesen , und es
wäre ihm nicht bekannt gewesen , daß es sich nicht um eine
Krankheit im Sinne der Reichsversicherung handele . Die
Kaffe ist zur Leistung verurteilt worden . Es lag für den
Versicherten kein Anlaß vor , nach der erhaltenen Auskunft
des Schalterbeamten noch andere Angestellte der Kaffe zu
befragen . Nachdem die Kaffe einmal die Krankenhaus -

behandlung genehmigt hatte , so hatte sie diese so lange V *

leisten , wie die Krankenhauspflege notwendig war .

Tanzturnier im Kurhaus .

Höhepunkte im gesellschaftlichen Leben der Weltkurstadt
sind die großen Turniere um die Meistertitel im Gesell¬
schaftstanz , im Frühjahr mit internationaler , im Herbst
mit nationaler Beteiligung . Gerne kommt der Reichsver¬
band zur Pflege des Gesellschaftstanzes nach Wiesbaden ,
weiß er doch , daß et hier in der Städtischen Kurverwaltung
einen regen Förderer seiner Bestrebungen hat . So nahm
sein Präsident , Dipl .- Jng . V ü ch l e r , Berlin , der das
Turnier am Samstag wieder leitete , Veranlassung , für die
Unterstützung der Turniere der Kurverwaltung herzlichst zu
danken , deren Vertreter , Dr . Frhr . v . Ende seinerseits als
Anerkennung der guten Zusammenarbeit mit dem RPG .,
dessen Präsidenten ein Buch über Wiesbaden überreichte .

Das Turnier selbst brachte eine große Überraschung .
Der Titelverteidiger , das Paar Herr Lottersberger /
Frl . Vößl , München , die mehrmals bereits Deutscher
Meister waren , mußten den Titel erstmals einem Wies¬
badener Paar überlassen , den kürzlich aus Berlin zu -

gezogenen Herrn und Frau Teypel vom Blau - Orange -
Klub , Wiesbaden . Zum ersten Male in der zehnjährigen
Geschichte der Kurhaus -Turniere stehen damit die Wies¬
badener Farben an der Spitze der deutschen Amateure . Seit¬
dem vor einigen Jahren der Vlau - Orange - Klub
Wiesbaden gegründet wurde , konnten eine große An¬
zahl von Turnieren mit Wiesbadener Paaren beschickt
werden , die auch ihrem Klub alle Ehre machten . Von den
31 Paaren , die sich am Samstag -Turnier Beteiligten , waren
13 Blau - Orange - Paare , ferner waren noch vertreten Paare
aus Köln , Bochum , Dortmund , München , Eraz , Berlin . Arn

Samstagnachmittag Bereits hatte sich in den Räumen der
Tanzschule Bier in der Wilhelmstraße vor allem der Nach¬
wuchs eingefunden . 15 Paare stritten hier in den Gäste -
v - , 6 - und L -Klassen um die Medaillen . Das Haupt -
turnier am ABend im festlichen großen Kurhaussaal bot den

Shlreich
erschienenen Besuchern ein Bild eleganten Eesell -

aftslebens . Prächtige Abendroben der Damen in den

mannigfaltigsten Farben belebten das Bild , dem das

Schwarz und Grau der Herren einen ruhigeren Unterton
verlieh . Interessiert verfolgten die Gäste die Ausscheidungen ,
die zu beurteilen besonders bei den Paaren der Sonder¬

— Schöner Herbstsonntag . Der gestrige Sonntag war
von einer herbstlichschönen Ausgeglichenheit , und es hatte
beinahe den Anschein , als wolle er uns mit dem unbe¬

ständigen Septemberwetter aussöhnen , das eigentlich auf
ein ganz anderes Kalenderblatt gehört . Vom Morgen bis

zum Abend schien die Sonne , und sie lockte Tausende unserer
Mitbürger ins Freie . „ Wie firner Wein war dieser Tag,

"

Das deutsche Meisterschaftspaar Teypel Wiesbaden .

( Photo : Kukuk — K .)

viel Beifall fanden . Datz ein Klubpaar gerade jetzt Deutscher
Meister 1937 werden konnte , wird der Familie Bier und
allen Wiesbadener Freunden des Gesellschaftstanzes grotze

Freude bereiten , und sie zu weiteren Leistungen anspornen .
Das Turnier nahm dank einer guten Organisation einen

vorbildlichen und erfolgreichen Verlauf , zu dem nicht zu¬
letzt Otto S ch i l l i n g e r mit seiner Kapelle wesentlich bei¬

getragen hat , der auch den Dank des Turnierleiters ent¬

gegennehmen konnte . W . P .
Die Ergebnisse :

Sonderklasse : ( Turniettänze : Langsamer Foxtrott ,
Tango , Foxtrott ; Ausscheidungstänze : Langsamer Walzer ,
Wiener Walzer ) : 1 . und damit Deutscher Meisterturnier um den „ Großen Preis der Nationen " eine

Vertretung stellt , die sich mit den internationalen Paaren
messen und dabei erfolgreich sein wird .

Wir sagten schon , daß Wiesbaden eine Pflegestätte des

Gesellschaftstanzes ist . Das gehört nun einmal zu einem
Badeort von internationaler Prägung . Viele Gäste , und

nicht zu vergessen die Einheimischen , haben bei unseren
Tanzschulen gerne Unterricht genommen . Eine derselben ,
die Tanzschule Bier kann gerade in diesen Tagen auf
40 Jahre Tätigkeit im Dienst des Wiesbadener Eesellschafts -
und Kurlebens zurückblicken . Rd . 40 000 junge Wiesbadener
haben unter der Leitung von Julius Bier und Frau ihre
ersten Versuche auf dem Parkett unternommen , und in den
letzten Jahren sind es Ria und Egon Bier , die nicht nur
vielen das Tanzen beibrachten , sondern auch dafür sorgten ,
datz die ausgebildeten Schüler im Blau - Orange - Klub zu -

sammenkamen , um sich hier in eifrigem Training für
Meisterschastswettbewerb zu qualifizieren . Eine Probe von
der Trainingsarbeit bei Blau - Orange gaben während einer
Turnierpause die Paare Teypel , Hoffrichter , Standop und
Buhl/Zinn mit zwei Formationstänzen . die Tanz¬
lehrer Egon Bier einstudiert hatte und die Beim Publikum

Holz , Rot -Weiß , Berlin ; 3 . Herr und Frau Skalka , Erün -

Weitz , Eraz ; 4 . Herr Kroy/Frl . Feld , Blau - Weitz , Bochum .
^ . - Klasse : ( TT . Foxtrott , Tango , Langsamer Walzer ,

AT . Langsamer Foxtrott , Wiener Walzer ) : 1 . Herr
Lyshart/Frl . Horst , Blau -Weiß -Bochum ; 2 . Herr (Borgens /
Frau Buß , Grün -Weiß - Klub , Köln ; 3 . Herr und Frau
Standop , Blau - Orange , Wiesbaden .

R - Klasse : ( TT . Langsamer Walzer . Foxtrott , AT .
Tango , Walzer ) : 1 . Herr Buyl/Frl . Zinn ; 2 . Herr Wilbur /
Frl . Helfrich ; 3 . Herr Kühmichel/Frl . Lasbeck , sämtlich
Blau - Orange , Wiesbaden .

0 - Klasse : ( TT . Foxtrott , Tango , AT . Langsamer
Walzer ) : 1 . Herr Pekar/Frl . Faßheber ; 2 . Herr Schulz/Frl .
Rossenbach ; Herr Kothe/Frl . Schiffmann , sämtlich Blau -

Orange , Wiesbaden .
Gäste ( 0 ) - Klasse : ( TT . Foxtrott Walzer ) : 1 . Herr

Diesenbach/Frl . Pohl ; 2 . Herr Schwan/Frl . Bug ; 8 . Herr3
Weyel/Frl . Kolb , sämtlich PTCB ., Wiesbaden .

1937 : Herr und Frau Teypel , Blau - Orang ,
Wiesbaden ; 2 . geteilt in Herrn Lottersberger/Frl . Bötzl
Deutsches Kasino , München , und Herrn Sauer/Frl . Rauch
holz , Rot -Weiß , Berlin ; 3 . Herr und <

* • * “ rc - a -

Weitz , Eraz ; 4 . Herr Kroy/Frl . Feld ,

Lichterspiele .

Wenn man sich in diesen Tagen einmal abends die

Mühe macht , unsere Stadt etwas aus der Entfernung her

zu betrachten , so werden einem im dunklen Häusermeer mit

den Lichtlinien der Laternen und einzelnen Lichtreklamen ,
einzelne Strahlenseen auffallen , und markant hebt sich der

Bahnhofsturm vom Nachthimmel ab .
In den leuchtenden Mantel flutenden Scheinwerfer¬

lichts getaucht stellen sich uns das Museum und das

Paulinenschlößchen dar , und besonders das letztere
offenbart uns seine ganze bauliche Schönheit wie sonst nur

an strahlenden Julimittagen . Der zur Fassade gefügte helle
oder dunklere Stein , die Säulengänge der Kolonnaden und
des Kurhauses , das in seiner Linienführung uns immer

wieder neu entzückende Hotelgebäude der „ Vier Jahres¬

zeiten
"

erhalten durch das starkkerzige Licht einen Hauch
von Belebung , während die gleicherweise angestrahlten
Bäume wie aus Zinn gegossen seltsam unlebendig und starr
wirken .

Am schönsten Bietet sich oBer wohl der üBer die Kaskaden

hinweg gesponnene Wassermantel dar , der kaum Bewegte

Spiegel der Weiher am Blumengarten , dem Warmen Damm
und der Herbert - Anlage . Der Mensch ist hier dank der elek -

tttschen Energie zum Zauberer geworden , und es mutet der

Gegensatz einer lichterstrahlenden , von immerwährender Ge¬

schäftigkeit durchpulster Straße zu der strahlenumgebenen
Stille des Parkes immer eigentümlich an . Vielleicht über¬

träfe aber alle diese Eindrücke ein Blick aus der Vogelschau ,
er ließe uns erst all die einzelnen Seen des Lichtes zu
einem Ganzen zusammenfügen , er erschlösse uns erst die

strahlende Front der Stadt vom Bahnhof Bis zum Paulinen¬
schlößchen . ( Leider ist diesmal der schöne Bau des Deutschen
Theaters in die Beleuchtung nicht mit eindezogen worden .)
Auf tiefsammetnem Grunde erschiene uns dann die Welt¬

kurstadt , die steinerne Stirn von einem Diadem aus Licht
gekrönt , und uns würde alsdann gewiß der tiefere Sinn der

festlichen HerBstwochen klar werden , die unserer Stadt

zwischen Blume und Rede , zwischen den Fahnen an weißen
Masten und dem Hauch ihrer heilenden Quellen diesen
Glanz gaBen . E .

Die kommende Kulturarbeit der Hitler -

Jugend in Wiesbaden .

Erziehungsarbeit . — Minderwertige Literatur . — Arbeit
des Theaterrings der HI .

Anläßlich einer Besprechung der zuständigen HJ .-Führer ,
wurden die Richttinien der kommenden Kulturarbeit
der Hitlerjugend für den Winter 1938/39 in Wiesbaden

feftgelegt . In einem eingehenden Vortrag Betonte Bann -

fuhier Koch , daß heute an die Stelle des unmittelbaren

Kampferlebnisses , das früher den jungen Nationalsozialisten
schmiedete und formte , die Erziehung getreten fei . Diese
Erziehung soll in ihrer Gesamtheit zu einem inneren Er¬
leben für den Jungen der HI ., den kommenden Typ des

Nationalsozialisten werden und seinen Charakter nach den

Grundsätzen des Führers bilden und entwickeln .

Die Heranwachsende Jugend und die noch zum Teil ab¬

seits Stehenden für das junge Deutschland zu begeistern
und zu gewinnen , soll das Ziel einer ganz persönlichen ,
individuellen Propaganda sein . Sie beginnt mit der Pflege
des deutschen Liedes — des Kampfliedes und des
Volksliedes . Während das erstere Begeisterung ent¬

flammt und eine geistige Waffe darstellt , vettrest das zweite
die Liebe zur Heimat , zum Vaterland und verstärkt die

Bindung zum deutschen Volkstum . Zur Förderung des deut¬

schen Liedes werden als Neuerung unter den einzelnen Ge¬

folgschaften Singwettstreite veranstaltet .
Ein wesentlicher Teil der Erziehungsarbeit wird im

Rahmen der Heimabende geleistet . Sie sollen im ganzen so
leicht , lebensvoll und heiter gestaltet werden , daß die Teil¬

nahme für jeden Jungen eine Freude ist und zur Herzens¬
sache wird . Als erschwerend für die Kulturarbeit der HI .,
wurde in der Führerbesprechung , die in Buchläden und

Büchereien noch massenweise vorhandene minderwertige
Literatur bezeichnet , die , ohne dirett Schund und Schmutz
zu sein , durch ihren niveaulosen Charakter , die seelische und

geistige Entwicklung der Jugend nachteilig beeinflußt und

hemmt . Die Hitlerjugend fordert in diesem Punkt die Unter¬

stützung aller Verantwortlichen .
Der Schmerpuntt der kulturellen Veranstaltungen

der Wiesbadener Hitlerjugend soll in die Arbeit des

Theaterrings gelegt werden . Das Ziel ist eine natür¬
liche harmonische Bindung der Hitlerjugend an die schönen
Wiesbadener Bühnen , die es ihrerseits in der Hand haben ,
sich hier einen dankbaren aufnahmefähigen Zuschauerstamm
heranzubilden . Datz die Arbeit des Theaterrings der
Hitlerjugend in diesem Jahre stark in den Vordergrund ge¬
schoben wird , ist die erste folgerichtige praktische Auswirkung
des „ Lagers junger Bühnenkünstler "

, das die Gebiets¬
führung der HI . unseres Heimatgaues im Sommer auf
Burg Gleiberg bei Gießen durchführte . W . K .

Verträge binden .

Wann ist Rücktritt vom Bertrage möglich ?

Wer einen Vertrag abgeschlossen hat , ist grundsätzlich
auch an ihn gebunden , ohne daß es dabei im allgemeinen
darauf ankommt , ob der Vertrag schriftlich oder mündlich

getätigt worden ist . Ein gültiger , beide Teile verpflichten¬
der Vertrag liegt schon immer bann vor , wenn zwei Parteien
etwas besprochen haben und sich dabei irgendwie über ein

gemeinschaftliches Ziel einig geworden sind ; ein Vertrag
ist nichts anderes als eine gegenseitige Willens -

Übereinstimmung . Irgendeine allgemeine gesetzliche
Klausel , die eine Vertragspartei zum Rücktritt von einem

einmal gültig abgeschlossenen Vertrage berechtigt , gibt es

nicht . Gerade in dieser Hinsicht herrschen weitverbreitete

ganz falsche Vorstellungen .
Ein Rücktritt kann int allgemeinen nur dann von einer

Partei einseitig gültig erklärt werden , wenn sie sich bei

Vertragsabschluß , gegebenenfalls unter Hinzusetzung einer

behalt . Die Wirkung des ausgesprochenen Rücktritts besteht
darin , datz beide Parteien sich so zu stellen haben , als ob
der früher getätigte Vertrag überhaupt niemals ab¬
geschlossen wäre ; etwa bereits getätigte vertragliche
Leistungen sind daher zurückzugewähren . Hat der Rücktritts¬
berechtigte den Untergang einer vertraglich empfangenen
Leistung verschuldet ober ist er schuldenhafterweise zur Her¬
ausgabe eines wesentlichen Teils einer empfangenen Leistung
nicht imstande , fo hat er dadurch allerdings das Rücktritts¬
recht verloren , nicht aber bann , wenn eine Leistung burch
reinen Zufall unterging . Hat sich beispielsweise der Käufer
eines Kraftwagens ein Rücktrittsrecht Vorbehalten und wird
der Wagen von ihm vorsätzlich ober fahrlässig unreparier¬
bar beschädigt , fo kann et späterhin nicht mehr zurücktreten .
Anders wäre es , wenn der Wagen durch Blitzschlag , also zu¬
fällig , verbrennen würde .

Bei einem vertraglich vorbehaltenen Rücktrittsrecht ist
das ganze Rechtsgeschäft immer noch in der Schwebe . Das
Bürgerliche Gesetzbuch gibt daher für den Fall , datz eine
Frist für die Ausübung des Rücktrittsrechts nicht verein¬
bart worden ist , dem anderen Teile die Möglichkeit , dem
Rücktrittsberechtigten eine angemessene Frist zur Erklärung
darüber zu fetzen , ob er das Rücktrittsrecht ausüben wolle .
Nach fruchtlosem Ablauf der Frist ist das Rücktrittsrecht er¬
loschen .

Der vertraglich vorbehaltene Rücktritt kommt im Recht
des täglichen Lebens nur selten vor . Praktisch wichtig ist es ,
datz das Gesetz bei allen schuldrechtlichen Verträgen unter
Umständen auch dann die Möglichkeit eines Rücktritts gibt ,
wenn er nicht ausdrücklich vorbehalten worden ist . Das gilt
insbesondere dann , wenn ein Teil nach Abschlutz des Ver -

tragsoerhältniffes den Vertrag schuldhafterweise trotz an¬
gedrohten Rückstritts nicht ober nicht rechtzeitig erfüllt . Ist
in einem solchen Falle zur orbnungsgemätzen ober recht¬
zeitigen Vertragserfüllung eine Fristsetzung erfolgt und ver¬
geblich geblieben , so besteht auch hier , jedenfalls nach den
Grundgedanken des Gesetzes ein Rücktrittsrecht .

— Deutsches Theater . Wegen Erkrankung von Frau
Sedina gelangt Montagabend nicht „ Geisha "

sondern „ D e r
Schmuck der Madonna "

zur Aufführung .
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its zum eleganten

körperlicher geistiger Frische Frau
— Der Invalide Heinrich S

            Wiesbaden - Schierstem .

Jahnstraße 16 , ihre silberne Hochzeit . - Ihre silberne Hoch -
1 zelt feiern ebenfalls am 28 . September Schneider Wilhelm

. Wittmann und Frau , geb . Bremser , Römerberg 21

Wiesbadener Lid ) tspietet JTlusik - und Vortragsabende .

Fritz Günther .

\ Färberei Walkmühle
'

CHEMISCHE . REINIGUNG

Der alte Kampfruf der Fußartilleristen „ Zugleich !"

schallte am Samstag und Sonntag durch die Straßen der
Garnisonstadt Main ,

~ - -•

Brandenburgischen j

Goldene Hochzeit . Am Samstag feierten die Eheleute
Wilhelm Fischer und Frau , geb . Schwein , ihre goldene
Hochzeit . 3 Kinder und eine Anzahl Enkel konnten das Fest
mit dem noch immer rüstigen Jubelpaar , dem ein Geschenk
der Regierung überreicht worden war , begehen .

Die Nachkerb hatte bei dem herrlichen Sonnenschein schon
von vornherein den Erfolg auf ihrer Seite . Auf dem Jux -
platz entwickelte sich vom frühen Nachmittag an ein buntes
Treiben , es schien fast , als wäre der Betrieb sogar noch
stärker als am vergangenen Sonntag . Aber auch sämtliche
Lokale waren wieder voll besucht , so daß es in diesem Jahre
bei den Wirten nur frohe Gesichter gab .

— Silberne Hochzett . Am 28 . September feiern die
Eheleute Emil R l e s und Frau Christine , geb . Holzschuher ,
Jahnstraße 16 , ihre silberne Hochzeit . - Ihre silberne Hoch -lOtt tAt rtr « ÖhöMtrtff <- AM« HO fr*..—L- ___-c ___ r - < rwx. ’

Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seiten
und das . Unterhaltuugsblatt " .

Die „ Fuher "
in Mainz .

Großes Artilleristentressen der ehem . Regt . 3 und 18 .

Bei Ihrem nächsten

Gang in die Stadt
kommen Sie sicher durch die Langgasse . Bitte denken
Sie an einen Beitrag zur Hindenburg - Spende .

In der Schalterhalle des Tagblatt - Hauses
ist eine Sammelstelle eingerichtet
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dt Mainz . Tausende ehemaliger „ Bummser " des
cgischen Fuß - Art .- Regts . Eeneralfeldzeug -
Rr . 3 und des Thüringischen Fuß - Art . -

Jahressest der evangelischen Eemeindejugend . Die dies¬
jährige Feier wurde am Sonntagvormittag mit einem Fest¬
gottesdienst unter Mitwirkung des Pausonenchores in der
Hauptkirche eingeleitet . Abends fand im großen Saale des
Evangelischen Gemeindehauses die Hauptfeier unter Mit¬
wirkung des Streichorchesters des Evangelischen Bundes
statt . Nach einem schön vorgetragenen Prolog von Irma
Dressel sprach Pfarrer Dapper , Frankfurt a . M . , über
seinen Besuch bei den Siebenbürger Sachsen in Rumänien .
Im weiteren Verlauf des Abends folgte eine Theaterauf¬
führung . Nach einigen schön gespielten Liedern von Händel ,
Hannemann und Joh . Strauß des Streichorchesters sprach
Pfarrer Dietz das Schlußwort .

Dichter Nebel lagert in den letzten Tagen über dem
Rheintal . Er hielt zeitweise bis 10 Uhr an und beeinträch¬
tigte stark den Schiffahrtsverkehr .

Pelzverwertung . Die Frauengruppe im Kleintierzüchter¬
verein Biebrich , die der Leitung von Frau Berg untersteht ,
ist sehr rührig . Zweimal jede Woche kommen die Frauen zu¬
sammen , um die im Kleintierzüchterverein gewonnenen Felle
zu verarbeiten , von den einfachsten Dingen bi „
Pelzmantel ! wird alles sorgfältig gearbeitet . Im letzten
Arbeitsnachmittag vor der alljährlichen Ausstellung werden
dann unter Anleitung allerlei schmackhafte Gerichte aus
Hühner - und Kaninchenfleisch hergestellt , die den großen
Wert der Kleintierhaltung beweisen sollen .

Hohes Alter . Ihr 92 . Lebensjahr vollendete gestern in
körperlicher und geistiger Frische Frau Geheimrat
E . Dyckerhof f. — Der Invalide Heinrich Scholz , Rat¬
hausstraße 55 , feiert heute seinen 80 . Geburtstag .

Silberne Hochzeit . Die Eheleute Kaufmann Heim .
Lucht und Frau , geb . Nold , Frankfurter Straße 28 , be¬
gehen in diesen Tagen das Fest der silbernen Hochzeit .

— Hohes Alter . Frau Susanne Scheuermann ,
Jahnstraße 38 , dritter Stock , begeht heute ihren 85 . Geburts¬
tag . — Morgen feiert Frau Antonie W e i n b a ch , Wwe . ,
Webergaffe 43 , in geistiger Frische ihren 83 . Geburtstag .

— Erfolgreiche Hundezucht . Auf der großen Jubiläums -
Schau von Hunden aller Rassen am 19 . September 1937 in
Hanau a . M . erhielt der Zwergpinscherzwinger vom
Philippsbern Besitzer Emil B a ch o f e r , Wiesbaden , für
die Rehpinscherhündin „ Coralle " die Note „ Vorzüglich

"
, für

die Hündin „ Irma " die Note „ Sehr gut
"

. Die Rehpinscher¬
hündin „ Eoldmaus v . Philippsberg

"
, im Besitze von Frau

M . Krauter , Wiesbaden , erhielt die Note „ Sehr gut
"

.
Ferner erhielt Herr Bachofer in der großen Konkurrenz den
dritten Eruppenpreis , außerdem zwei Ehrenpreise .

^ MesbaüenViebrich . ^ ,

Bunter Abend des Biebricher Privat - Quartetts . „ Pfeif
auf alle Sorgen

"
. Der unter diesem Motto am Samstag¬

abend im großen Saal des Kath . Vereinshauses ver¬
anstaltete bunte Abend bildete den Auftakt der diesjährigen
Herbst - und Winterveranstaltungen unseres Stadtteils . Der
günstig gewählte Zeitpunkt und vor allen Dingen die Be¬
liebtheit des Quartetts in allen Kreisen der Bevölkerung
brachten , wie nicht anders zu erwarten war , ein überfüll¬
tes Haus . Die Leitung lag in Händen des Herrn H . Rein¬
hardt . Der Orchesterverein W .-Vriebrich unter Leitung
von H . Fielitz sorgte für den musikalischen Teil mit flott¬
gespielten Märschen und schmeichelnden Operettenmelodien ,
die ungeteilten Beifall fanden . Als „ Sorgenbrecher

"

amtierte Ansager Fritz Lorsbächer mit großem Erfolg .
Das Quartett selbst , wie auch seine Solisten , gaben erneut
Proben ausgefeilten gesanglichen Könnens und die vor¬
getragenen Chöre „ Grün ist die Heide "

, „ Wenn die Sonja
russisch tanzt

"
, „ Teddy -Bär " und ganz besonders das Schlutz -

lied „ Wir bringen Lachpillen
"

riefen stürmischen Applaus
hervor . Ein Duett „ Lebensanfang — Lebensende "

, gesungen
vom Bassisten Leo Ohnhaus mit seiner Partnerin , sowie
die Solo - Vorträge der Herren Karl Winkler ( Tenor )
und Adolf Schmidt ( Bariton ) wurden am Flügel in ge¬
wohnter Weise von Fräulein Reinhardt begleitet . Frl .
Liane Maier war mit ihrer Tanzgruppe ihres Erfolges
im Voraus gewiß . Eine gesangshumoristische Darstellung
mit einem dem Lied der Wolgaschiffer entnommenen Motiv
und über das in chinesischer Tracht und Sprache vorgetragene
„ Sonnenlied "

zeigte das Quartett von einer ganz neuen
Seite . Der Abend war ein Erfolg .

meister . . . . .  . . . . . . .
Regts . Nr . 18 waren von nah und fern herbeigeeilt , um an
der Gedächtnisstätte ihrer toten Kameraden und in frohem
Zusammensein Rückschau zu halten in eine Zeit , da das
Krachen berstender Granaten und der Todesgang von
109 Offizieren und 2504 Unteroffizieren und Mannschaften
ein unerhörtes Beispiel von Mannesmut und eines starken
Glaubens forderten . Wie starke Bande eine solche Front¬
kameradschaft flocht , zeigte Mainz in diesen Tagen . Über¬
füllt war am Samstagabend die Stadthalle , wo die ,Lußer "

sich regimentsweise an den Tischen verteilten . Die Wies¬
badener Ortsgruppe der Regts .- Vgg . war mit starkem
Aufgebot , an der Spitze eine Kapelle der HI ., zum Bahnhof
marschiert und rückte geschloffen in den Saal ein . Hier be¬
grüßte Reg .- Rat Zang , der Führer der Mainzer Kamerad¬
schaft , die Ehrengäste aus Partei , Staat und Wirtschaft und
natürlich der neuen Wehrmacht , an ihrer Spitze der Kom¬
mandeur der Truppenteile der Garnisonen Mainz und
Wiesbaden , Stadtkommandant Oberst von Koppelow .
Ein herzliches Willkomm entbot er dem Führer des Waffen¬
rings , Exzellenz Z i t h e n , dem Ehrenführer Oberst
D e g e n e r , dem General Keller vom 18 . Regt , und
Exzellenz Sieger , der vor 31 Iahten das Regt . 3 führte
und aus dem Weltkrieg als Träger des Pour - le - mSrite mit
Eichenlaub zurückkehrte , nachdem er Abschied vom 18 . Res . -
Korps genommen hatte , das ihm unterstellt war . Unter
stürmischem Jubel verkündete Reg .- Rat Zang ^ daß Exzellenz
Sieger am Montag seinen 80 . Geburtstag im Kreise seiner

* Musizierstunde bei Elisabeth ELntzel . Am Samstag¬
abend veranstaltete Elisabeth Eüntzel in den Räumen des
Seminars eine Musizierstunde . Zum Vortrag gelangten Werke
für ein und zwei Klaviere und Lieder . Die Darmstädter
Pianistin Elisabeth Klauß spielte die A - Moll - Sonatine aus
Max Regers Opus 89 , recht eigentlich ein Werk für die Haus¬
musik und daher in diesem Rahmen besonders geeignet ; aller¬
dings erfordert derartige Musik umso liebevollere Feinarbeit
des Darbielenden , umso sorgjältigere Schattierung der viel¬
fach gebrochenen , Farben : Anforderungen , denen die musikalisch
und technisch aufs beste vorbereitete Pianistin in vollem Maße
gerecht wurde . Anschließend sang Li Lind einige Lieder von
vchubert und Wolf , für die sie einen reizvoll getönten Mezzo¬
sopran und ansprechende Beseeltheit des Vortrags einzusetzen
hatte . Zum Abschluß brachten Elisabeth Klauß und Elisabeth
Euntzel die „ Variationen über ein Thema von Haydn " von
Brahms zur Wiedergabe . Brahms hat alle seine Orchester -
werke gleichzeitig für zwei Klaviere bearbeitet , übrigens auch
die Sinfonien , so daß man nicht einmal sagen könnte , welche
Fassung das Original darstellt . Jedenfalls erwies diesmal
der Vortrag der Variationen auf zwei Klavieren , daß dieses
auch instrumentationstechnisch besonders reizvolle Werk auf
den

, Tasten nicht minder original klingt , sondern zu den dank¬
barsten und im besten Sinne virtuosesten Aufgaben gehört ,die zwei duettierende Pianisten sich stellen können . Die
rhythmisch außerordentlich genaue , darum aber in ihrem
Schwung nicht im mindesten gehemmte und durchweg fesselnde
Darstellung fand , wie auch die übrigen Nummern des Pro -
gramms , starken Beifall . Dr . Wolfgang Stephan .

den Arbeitsplan der Vofksbildangsstätte ?
11 UL UM MM Ijlt " U UM UW H U ®rlxal ^ n kostenlos in den Karten Verkaufsstellen der

“ NSG . „ Kraft durch Freude “ Luisenstraße 3 und Luisenstraße 41 .

| , ssss Groteske gesteigerte komische Situationen hervorruft .
= « chlleßlich platzt der ganze etwas zweifelhafte Laden aus -

etnander . Über der Retter und sein Schützling , der von der
unglücklichen Liebe geheilt wird , bleiben zusammen . Lucie
Jj? ^ eiB .t x>a5 kapriziöse junge Mädchen , wird von Daniele

mit ungeheurer Lebendigkeit dargeftellt . Ihr
Partner ist Albert P r e j e a n , seit den „ Dächern von Paris "

französischen Filmschauspieler . Hier
, Unbekümmerten Draufgängertum eines

» r - - hon ber Georgette der Suzanne Des -
£J .

c ? 6elont,eis £ ucian S a i o u g in einer mit feinemund überlegenem Humor gespielten Dienerrolle rühmend zu

@u2 £ ° 9ramm Jäuft u - “ • die amüsante Film -
krmrniszenz „ Kientopp von dunnemals "

.

Kameraden begehen werde . Nach einer Ouvertüre des
Mustkkorps des Art - Regts . 69 und dem Fahneneinmarsch
hielt der Führer des Landesverbandes Hessen/Thüringen ,
Generalmajor a . D . Wehrle , die Festansprache . Tele -
Sramme des Führers und Reichskanzlers und des Ober¬
befehlshabers des Heeres , Generaloberst Frhr . von Fritsch ,
losten starke Begeisterung aus .

Zu einer eindrucksvollen Feier gestaltete sich die
Gedenkstunde am Fort Joseph , der Eedächtnis -
statte der für das Vaterland gefallenen 3er . Eine Ehren -
koinpagnie des Art . -Regts . 36 brachte die ruhmreichen
Fahnen . Wahrend rings um das alte Fort mit seinem
steinernen Geschütz sich Tausende von Volksgenossen drängten
die Fahnen des Kyffhäuserbundes im Winde wehten und
dre Kameraden regiments - und bataillonsweise vor dein
Mahnmal standen , sprach Oberstl . a . D . Schmidt in auf -
ruttelnden Worten von den stolzen Zeiten des Regts . und
dem Wunder des Wiederaufstiegs unserer neuen Wehr¬
macht , die zum ersten Male — vereint mit den alten Front¬
soldaten — an dieser dem Andenken an die gefallenen 3er
geweihten Stätte steht . Er erinnert an die Opferfreudiakeit
der Fußartilleristen , die dieses Denkmal unter der Mit¬
arbeit der Kameraden Degener , Hoffmann , Reidt durch Bild¬
hauer Schneider vor 3 Jahren erstehen ließ . In klaren
knappen Ausführungen formulierte fierr Oberstl . Schmidt
die Großtaten deutscher Geschichte seit dem Tage , da deutsche
Regimenter wieder den Rhein überschritten und die Ver -
salller Ketten endgültig zerbrachen . „ Schwere Haubitzen
raffeln wieder durch die Straßen und schirmen Heimat und
unser friedliches Schaffen . Das Kommando „ Zugleich "

, das
bisher nur Symbol war , ist wieder als Kommando erstan¬
den . Bei dieser Gelegenheit gedachte der Redner der bei -
den alten verdienten Regimentskommandeure , Exzellenz
von Bissel , der leider am Kommen verhindert war und
General a . D . Sieger , den er mit der Ehrenmitgliedschaft
des Regts - Rings auszeichnete . Ein Gedenken an die Toten
Oes Krieges und der Bewegung und ein Bekenntnis für
Führer und Vaterland beschloß die würdige Stunde . Nach
den Kranzniederlegungen am Ehrenmal marschierten die
Angehörigen der beiden Regimenter durch die von Zuschauern
dicht gesäumten Straßen zum Eutenbergplatz , wo vor dem
Stadtkommandanten und dem Ossizierkorps ein strammer
Vorbeimarsch stattfand .

Nachmittags kam der gesellige Teil zu seinem Recht
und die Erinnerung hielt wieder Einkehr . Manches braven
Kameraden , von dem man jetzt erst erfuhr , daß er fiel
wurde mit Wehmut gedacht , aber auch manch heitere Episode
bewies wieder einmal , daß sich dir alten Soldaten auch in
den kritischsten Stunden nicht um ihren unverwüstlichen
Humor bringen ließen . In der 12 . Batterie kam z. B unter
schallender Heiterkeit endlich heraus , wer sich damals 1918
von dem Spieß die brotzelnden Koteletts aus der Pfanne

pumpte
"

. Heute nachmittag beendet eine Rheinfahrt den
Fugartilleristen - Tag , der als ein neuer Beweis für die
unzerbrechliche Frontkameradschaft aller Überlebenden des
Weltkrieges zu gelten hat .

'
g

* Capitol - Theater . Der neue französische Lustspielfilm
■ L’\ iebe

c
™

-4.
$ >.

ber hier aus Anlaß der „ Wies -
baüener Herbstfestwochen " in deutscher Synchronisierung
laust , fangt , an mit unglücklicher Liebe zum Che , die dessen

: Sekretärin in die Seme treibt . Ihr Retter , ein junger Mann ,der zufällig vorbeifuhr, , bringt sie pudelnaß in fein Haus
r - *u dem gerade eine große Gesellschaft festlich versammelt ist
6 - und Pogt ihr zur Wiedererweckung der Lebensgeister erheb -
. lrche Mengen Alkohol ein . Die Wirkung ist frappant . Nach
- verschiedenen verhinderten Versuchen wieder auszubrechen
I tonimt sie „ bald in eine Stimmung , die sich in den tollsten

Streichen äußert und schließlich mit dem unvermuteten Ein¬
bruch in die ^ estgesellschaft , die schlimmste Verwirrung und

Montag , 27 . September 1937 .

— Jüdische Betriebe besonders überwacht . Es ist von
der DAF . in einigen Fällen festgestellt worden , daß Inhaber
jüdischer Betriebe unter Zurücklassung erheblicher Schulden
an Sozialversicherungsbeiträgen ins Ausland geflüchtet sind .
Auf Grund dieser Vorkommniffe hat der Reichsarbeits¬
minister den Versicherungsträgern in einem besonderen Er¬
laß empfohlen , die jüdischen Betriebe besonders zu über¬
wachen und Bei Verstößen und Unregelmäßigkeiten vorzu¬
gehen . ( Erl . d . RAM . vom 31 . Juli 1937 .)

— Umbauarbeiten in der Theaterkolonnade . Nachdem
die alte Kolonnade am Kurhausplatz durch großzügige Ar¬
beiten zur Brunnenkolonnade umgestaltet worden
ist , soll demnächst auch die Theaterkolonnade baulich
neugestaltet werden . Durch llmbauarbetten sollen neuzeit -

| liche Läden und Ausstellungsräume geschaffen werden .

F — Kleintier -Produktenschau . Da die große Bedeutung
der Kleintierzucht in weiten Kreisen noch immer unter¬
schätzt wird , hatte der Kleintierzüchterverein
- 1 eJv>. en am Samstag und Sonntag int Kolpinghaus
tn Wiesbaden eine große unter dem Protektorat des
Landesbauernführers Dr . Wagner stehende Produk¬
ten schau veranstaltet , an der sich 15 Vereine aus Groß -
Wiesbaden und dem Rheingau beteiligten . Die Schau stand
unter Leitung des Vereinsführers Schaumann und
verdiente in ihrem mustergültigen Aufbau die Beachtung
weitester Kreise . Es wurden vorschriftsmäßige und fehler¬
haft aufgebaute Kleintierställe gezeigt , die mit anerkannten
Wirtschaftsraffen und Leistungstieren besetzt waren . Ferner
Schlachtware in rohem , gekochtem und gebratenem Zustand ,
chwie zwei Tafeln mit Gerichten aus Hühner - und
Kaninchenfleisch . Vor allem sollte Anregung gegeben werden ,
nutzlose Fresser , die im nächsten Jahr zur Zucht nicht mehr
verwendet werden können oder keine Eier mehr legen , ab¬
zuschlachten und dadurch den Fleischmarkt zu entlasten . In
der Abteilung Geflügelfedern wurde die Hausfrau über

1 die Verwendung der Federn belehrt . Ferner wurde ge -
s zeigt wie selbst im Mülleimer noch brauchbares Futter fiir

die Kleintierzucht gefunden wird , was die Kleintierhaltung
vorteilhaft und billig gestaltet , da Abfallstoffe aller Art
noch Verwendung finden können . Aber auch hochwertiges
Lelstungs - und Mastfutter war nicht vergeffen . Besonderes
Interesse fand die überraschend vielseitige Abteilung „ Pelz -

L - Verwertung
"

. Vom einfachsten Bettvorleger bis zu Pelz¬
jacken und - Mäntel war alles vorhanden , was aus Fellen
hergestellt werden kann . Ein besonderer Stand war der
Angorazucht gewidmet . So kam der Besucher dieser wert¬
vollen Schau , die ganz neuartige Wege mies , auf feine
Rechnung , und wird hoffenlicht die vielseitigen Anregungen ,

k vor allem auf dem Gebiet der Ernährung nicht sobald wieder
vergessen .

— Hitler contra Richelieu , über dieses Thema wird am
Dienstagabend der bekannte Rechtsanwalt Professor Dr
Grimm im Rahmen der Volksbildungsstätte Wiesbaden
sprechen . Prof . Grimm war während des Krieges Ver¬
teidiger an deutschen Volksgerichten und übte seit 1921 seine
^ aupttätrgfeit als Vertreter vor den gemischten Schieds -

3 gerlchtshöfen des Friedensvertrages von Versailles aus . Be -
5 tannt wurde er als Verteidiger in zahlreichen Besatzungs -
fe , Prozessen . Bei dem Kairoer Judenprozeß , zuletzt als Ver -

■ rroter Deutschlands im Gustloff -Prozeß gegen den Mörder
D ° vid Frankfurter Daer sich lebhaft wissenschaftlich mit

I dem Problem der deutsch -französischen Nachkriegsbestimmun -
I gen beschäftigt hat , wird sein Vottrag in Wiesbaden grüß -
s tem Interesse begegnen .

— Verkehrsunfälle . Am Sonntag ereignete sich auf
I der Kreuzung Schwalbacher - und Dotzheimer Straße ein

Zusammenstoß zwischen zwei Personenkraftwagen . Es ent¬
stand geringer Sachschaden . — Ein Kraftrad , dessen Führer
stark unter Alkoholeinwirkung stand , mußte sichergestellt
werden .

— Vermißte wird gesucht . Vermißt wird seit dem
' A die Hausangestellte Hilde Stern , geboren

11 . 3 . 1904 zu Hochstadt , wohnhaft Wiesbaden , Rheingauer
, Straße 8 . Aus hinterlassenen Briefen geht hervor , daß sie

Selbstmord begehen will . Beschreibung : zirka 1,65 Meter
gtofi , kräftig , langes schwarzes Haar , dunkle große Augen ,etwas ausgcbogene Nase , wulstige Unterlippe , dunkelblauer
Strohhut , dunkelblaues Jackenkleid , graue Schlangenleder¬
halbschuhe . Angaben über die Vermiße erbittet die Ver -
mißtenstelle beim Polizeipräsidium Wiesbaden .

— Dienst am Kurgast . Um den ausländischen Gästen
auch am Wochenende den Devisentausch zu ermöglichen ist
an Samstagen von 18 - 20 Uhr und an Sonntagen

'
von

10 — 13 Uhr im Städtischen Verkehrsbüro ein Devisenschalter
geöffnet .
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✓Taunusstraße 13 u. Rheinsiraße 41

RiiMtMedizinal - Lebertran

Wiesbaden (Oranienstr . 6 ) , den 25 . September 1937 .

Ihr Leben war viel Mühe u . Arbeit .

Frau L . Kiesewetter
im 79 . Lebensjahr .

Radio
Leffler

Kirchgasse 22 , Tel . 24453

Prüfung Ihrer Radio - Röhren kostenlos

A - L ERNST

Engelmann

repariert erstklassig ,
schnellstens , preiswert .

Hierzu verhelfen Ihnen meine Naturmittel :
Knob'auch-, Metel - und Wacholder - Perlen .

Geruch - und geschmacklos .
R . tirosinsky , Bahnhof - Drgerie

Bahnhofstr . 13 , Ruf 24944 .

Honig - Lebertran .

Ossin - Eierlebertran

Sanostol .....

Seott ’s Tetravitol .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Helene Rossel , Rüdesheimer Str . 18 .

Reparaturen - Antennenbau
Das große Fachgeschäft
für Radio und Musik

Schöne
Lagerävfel

verkauft Seite ,
Er . Burgstr . 9 . P

Beerdigung : Dienstag , den 28 . September , nachm . 2 % Uhr
auf dem Südfriedhof .

maschinenschr .
Arbeiten und Ver¬

vielfältigungen
rasch u . preiswert

BÜRO LANG

_ Karlstraße 5 _

Samstag nacht verschied nach schwerem , mit vorbildlicher Geduld
ertragenem Leiden meine innigstgeliebte treusorgende Mutter , unsere liebe
Großmutter und Urgroßmutter

Fachdrogerie TAUBER
Ecke Moritz - und Adelheidstraße 34

Institut für Damenschneiderei !
Am 1 . Okt . beginnen neue Kurse . Es kann jede
Dame die elegantesten Kleider selbst an fertigen lernen ,
ßwöchentliche Kurse 15 RM . Vollste Garantie . Gepr .
Meister - u . Lehrerin Fr . Rößler , Mauritiusstr . 12,1 .

ist wegen seines reichen Gehaltes an
Vitaminen , deren aufbaufördende ,
kräftebildende und gesunderhaltende
Wirkung , bekannt . - Lose ausgewogen
und in Flaschen von 25 Pfennig an .

Lebertran Emulsion Fl . 1.30,1 .60,1 .75,3 . 00

Stevvdecken
a. flünft . Preisen
aus eign . Änfert .
m . kl . Feblerchen
aber gar . Daun .«
Füll . 2 Sick . 95 .-

( div . Farben .)
Besichtig , sof . in
Mesb . Anfr . bei

Retnwald ,
B . - Baden

Stesanienstr . 4 .

Haar - Ersatz
in guter Ausführung zu mäßigem

Preis liefert
F . Häusler . Moritzstrafte 60 . Etg .

Atelier für Saararbeiten .

. . Fl . 1.80

. . FL 1 .95

. . Fl . 2 . 40

. . Fl . 2 .25

in großer Auswahl .

H . Krieger , Marklstrafie 9

Anny Ondra - Hans Söhnker
in

Mollath
S ch u।berg

ist b llig !

Steintöpfe
per Ltr . . . - .15
Geleegläser . 10
Einkochgläs .
s/4Ltr . m .Rg . - .25
irdene Geschirre
große Auswahl

Wiesbaden , Marburg , Carlshafen , den 25 . September 1937 .
Luxemburgstr . 7

Die Einäscherung findet am Mittwoch , den 29 . September 1937 , vormittags
10 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Film - Palast
Wo . : 4 .00 6 .15 8 .30 Uhr

RM . -. 50 , - .75 , 1 .00 , 1 .25 , 1 .50 , 2 .00

— — — — —

Erdbeer¬

pflanzen
in nur besten Sor¬
ten , starke Quali¬
tät hat abzugeben

HeiOF. König
Gärtnerei

Hindenburgallee 108

Telephon 61607

ötertMle in Wiesbaden
Elisabeth Graeker . 83 Jahre ,

Walkmühlstrafte 51 .
Lisette Kiesewetter , geb . Radu, .

Wroe . . 78 I . , Luxemburgstr . 7 .
Hedwig Seiler , geb . Flies . 38 I . ,

Winkeler Straße 9 .

Hemden nach Maß

BIELEFELDER HEMDENSCHNEIDER

Carl Teismann
Friedrichstr 42 , Telephon 24544

Samstag mittag verstarb nach langem schwerem Leiden
meine liebe Frau , unsere treubesorgte Mutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frau Lina Fromm

» Oie Kunst
ist , alt werden und dach jung bleiben . 1

Wiesbaden

Neugasse • Ellenbogengasse
♦ ) Herren - Anzüge und Mäntel sind durchweg mit einer „ elastischen

Wollhaar - Einlage “ versehen • Dieselbe ist so stark und schmiegsam , daß
Sie sich etwas Besseres für Fertigkleidung überhaupt nicht denken können .

9lachf .

g
"

aunusstraße 2

Mitglied des Reichsverbandes des Bandagisten -
und Orthopädie -Mechaniker - Handwerks

föne fiausjeitfärift
gefällig -

Heer Singelljätidler ?
Man lernt bekanntlich nie
aus , und was unsere Haus¬
zeitschrift an praktischen
Vorschlägen jeden Monat
bietet : es steht Ihnen
kostenlos zur Verfü¬

gung . Lassen Sie sich das
neue Heft in der

Anzeigenabteilung des

Wiesbadener Tagblatt
geben . Auch unser Ver¬
treter bringt es Ihnen auf
Wunsch gerne mit

Plötzlich und unerwartet verstarb infolge
einer Operation meine gute liebe Frau ,
Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Hedy Seiler
geb . Flies

im Aker von 38 jähren .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Edy Selter
Jacob Flies
Hans Becker v . Frau Anny , geb . Flies
Fritz Brumhardt u . Familie .

Wiesbaden (Winkeier Str . 9) , 25 . Sept . 1937 .

Die Beerdigung findet Dienstag , 28 . Sept . ,
nachmittags 3 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Illllllllllllllllllllll
Warum machen Sie sich Sorgen9 HS

Inserieren Sie |
ab morgen ■

Inserate im „ Wiesbadener Tagblatt
“

bringen immer wieder gute Kunden

Ibitvliv
waren dazu nötig , um der Wiesbadener Herrenwelt klar zu machen , daß

für wenig Geld gepflegte Herrenkleidung *) zu haben ist • Diese

günstige Gelegenheit für die Herren hat sich in einem so gewaltigen
Maße ausgewirkt , daß sich oftmals die Verkaufsräume als viel zu klein

erwiesen haben • Einen guten Beweis dieser auffallenden Preiswürdig¬
keit haben Sie , wenn Sie einmal aufmerksam die 4 Schaufenster mit

den geschmackvollen Anzügen und Mänteln betrachten • Die kritischen

Kunden holen sich unverbindlich Rat , und sind durch die persönliche

gewissenhafte Aufklärung so überzeugt , daß Sie sagen müssen :

„ Wer einmal kauft bei Moden - Frey
Wird glücklich sein und bleibt dabei

Die kranke Uhr
heilt

schnell und gut
Uhrmachermeister

geb . Rathgeber
im Alter von 47 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Heinrich Fromm
und Kinder Heinz und Rosemarie .

MMMstWlW .

Mittwoch . 29 . Sevt . 1937 , 9 % llbr beginnend ,
versteigere ick zufolge Auftrags in meinem

Versteigerungssaale

Schwalbacher Straße 23

folgendes guterhaltene Mobiliar , als :

1 schw . Pianino v . Neugebauer . Klavierstuhl .
Eichen - Schrankgrammovbon ( Eramola ) , m .
ca . 80 Platten .

Eichen - Eftzimmer . geiLnrtzt . EichemBLfetts ,
Dunkeleichen - Ruscheway -Auszugtisch . ov . u .
viereckige Auszugtische ,

weiftl . Schlafzimmer : 2 Betten . 2tür . Kleider¬
schrank . Waschtoilette und 2 Nachttische .
2 eg . weiftl . Betten , weißt Metallbett .
3 Nuftb .- Äetten mit Rohhaarmatr . . 2tür .
Nuftb . - Sviegelschrank . Nuftb . . u . Tannen -
Kleiderschränke . Waschkommoden . Nacht¬
tische . Kommoden . Konsolen . Nuftb .- Sckreib -
kommode . Vertiko . Bücherschrank . Sofas ,
Tische . Stühle . Trumeau - u . and . Sviegel .
Eichen -Flurgarderobe . Kleinmöbel . Wand¬
uhren . Nähmaschine . Gemälde und andere
Bilder . Aufstell - u . Eebrauchsgegenstände .
Glas . Porzellan . Lamven . Tevvich . Por¬
tieren , Gardinen . Federbetten . Kissen ,
Stevvdecken . sehr gutes Weißzeug , «yrauen -
Kleidungsftücke , Leibwäsche . Küchenschränke
u . sonst . Küchenmöbel . 2tür . Pitch - Geschirr -
schrank . Eisschrank . Küchen , u . Kochgeschirr .
Einmachglas , u . Tövfe u . sonst . Hausgeräte

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung Dienstag von 3 — 5 Uhr .

Wilhelm Helfrich
beeidigter , öffentlich bestellter Versteigerer •

und Schätzer .
Wiesbaden , Sckwalbacher Str . 23 . Tel . 22941 .

Aeltestes Unternehmen am Platze !

IE MODERNE

BUCHHALTUNG
braucht Kundenkanen , Kontokarten ,
Kartei - u . Lagerkarten , Durchschreibe¬

formulare in Sätzen und Blocks , Konto -Auszüge , Mahn¬
formulare » All diese wichtigen Drucksachen werden
in unserer Druckerei preiswert und sorgfältig hergestellt .
Selbst Durchschreibe - undMaschinen -Buchungsvordrucke ,
die auf den Bruchteil eines Millimeters stimmen müssen »

Wenn Sie Vordrucke für Ihren internen Buchhaltungs -

Apparat brauchen , dann bitte , verlangen Sie stets

von uns Angebot .
L . SCHELLENBERG ' SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI
Wiesbadener Tagblatt , Langgasse 21,1 .59631

Wenn Sie

ein Bruchband

oder eine ßeibbinde

oder Qummistrümpfe
oder Senkfuß - Ginlagen

benötigen , dann kommen Sie vertrauensvoll in
mein seit über 45 Jahre bestehendes Fachgeschäft .

In meiner W ^ rkstätte erhalten Sie obige
Gegenstände auf das sorgfältigste angemessen
und angefertigt und ich garantiere für

tadellose Arbeit , la Qualität , guten Sitz !

ßieferant für alle Krankenkassen .

MelWW .

Mittwoch , den 29 . Sept ., und Freitag , den 1. Okt . ,
ab 9 % Uhr . durchgehend , versteigere ich im Auftrage
in meinem Lokale ,

Taunusstratze 40

Telephon 28459

1 Schlafzimmer , weift . Mah .- Salon . Eichen -Vücher -
schrank . Sekretäre . Schränke , Betten , Waschkomm ..
Nachtschr . . Zimmertische , Stühle . Sofas . Chaise¬
longues . Federzeug . Matratzen in Kavok und
Wolle . Zier - u . Stollenschränkchen . Nähtischchen ,
Ständerlamve . Krone . Amveln . Bilder , antike u .
and . Trumeausviegel . 4eck . u . oval . Eoldfviegel ,
Radiogeräte . Grammovb .. Geigen . Eft - u . Kaffee¬
service . Küchenschr . . Eisschränke , eis . Weinschrank
( 150 Fl . ) , eis . Waschmasch . . weiftemaill . Gasherde
m . Backöfen . Zinkbadewanne , kl . Fliegenschränkch . .
Klavierftühl . Staffeleien . Blumenständer , antike
Wiege , fahrb ., Kinderbettch . kl . eichene Truhe ,
Frisiertoilette , eich . Kredenz . Nuftb .-Büfett , Haus¬
halt - u . Aufstellsachen . Bücher u . a . Nichtbenannte

freiwillig gegen Barzahlung . Besichtigung Dienstag .
Wilhelm Klapper , Versteigerer und Schätzer .
Uebernabme von Versteigerungen aller Art .

Verkaufsstelle der
ZentRa -Uhren

Michelsberg13
1 . Etage

Kein Laden

Halten Sie Herz und Arterien gesund !
Ai «tertetiverkalkiitig (Herz,hoh .Blutdnick,AIter8beschwerd .)nicht aufkommen lassen ! Leben u. Gesundheit schützt das stoffwechselkreisiauf-
Lebensfunktionsmittel Blattgrün Wagner - Arteriosal
aus dem pflanzlichen Lebenselement Chlorophyll. Ein Helfer, zu dem man wirk-lichVertrauen haben kann. RM.3.40,1.50. InApotheken,Kostenl . Probe u. Prosp. von Apothek. MaxWagner, Chem. Fahr., Leipzig 05/79
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muhungen um das Ehrentor zeigt sich Fey unüberwindlich .
Zu spät will etwas von dem gefürchteten Flörsheimer
Kampfgeist aufflackern , es ist nur Strohfeuer . Dafür macht
Heß nach einer Ecke für die glückstrahlenden Viebricher das
halbe Dutzend voll . Der Sieg ist selbst in seiner Höhe voll
verdient , die Elf wies diesmal kaum einen schwachen Punkt ;
gut 1200 Zuschauer umsäumten bei prächtigstem Futzball -
wetter den Dyckerhoffplatz , und die Wellen der Begeiste¬
rung schlugen hoch . Reserven 2 :1 für den FV . 1902 .

Obwohl nur 10 Mann

nach Schwankes Herausstellung die Geisenheimer
Mannschaft bildeten , die zeitweilig durch Dillmanns Ver¬
letzung auf 9 Kämpfer reduziert war , gelang doch ein Zu -
Null - Sieg über Weisenau . Die kritischsten Situationen
ereigneten sich nach der Pause am Geisenheimer Tor . Als
aber etwa in der , 55 . Minute Geisenheim die Führung er¬
zwang und der wieder eingesprungene Dillmann auf 2 :0 er -
hohte , ließ , die Widerstandskraft der Mainzer nach , zumal
auch auf dieser Seite ein Platzverweis erfolgte . Der Sieg
war verdient .

♦
3n der Gruppe Nordmain führt Reichsbahn/Rot -

weitz Ffm . mit 6 :0 Punkten vor Union Niederrad mit 4 :2
Punkten . VfL . Neu - Isenburg und FV . Sprendlingen ist
die Fuhrungsgruppe am Südmain .

Der Neuling führt im Kreis .

Kreisklasse I :

Kickers/Reichsbah « — SB . 1919 Biebrich 3 : 0 ( 2 : 0 ) .
FV . Sonnenb .- Rambach — Germania Rüdesheim 2 : 4 ( 2 : 3 ) .
Sportfreunde Dotzheim — SpVgg . Nassau 0 : 0 .
FSB . 1908 Schierstein — SpVgg . Hochheim 2 : 4 ( 1 : 3 ) .
SpVgg . Eltville — SÄ . Waldstratze 3 : 0 ( 2 : 0 ) .

Die Rüdesheimer haben es anscheinend gut vor .
Im zweiten Treffen feierten sie ihren ersten Auswärtssieg
und haben damit die Spitze gewonnen . Ob die Elf durch -
hält , läßt sich nach den beiden Sonntagen natürlich noch nicht
sagen . Eine ausgezeichnete Leistung bleibt dieser erfolg¬
reiche Vorstoß aber doch. Daß sich die Dvtzheimer gut
dabeihalten , haben wir in jedem Jahr erlebt . Wenn es auch
gegen die SpVgg . Nassau nur zu einem Unentschieden
langte , können die Sportfreunde gerade nach der eine be¬
sonders intensive Belastungsprobe darstellenden Begegnung
mit dem bisher Erreichten ( 2 Auswärtspunkte ) durchaus zu¬
frieden sein — die Vereinigten nicht minder . Dagegen er¬
litt der SK . Wald st raße bereits den ersten Rückschlag ,
und zwar mit einem eindeutigen Ergebnis . SpVgg . Elt¬
ville ließ sich keinen Augenblick das Spiel aus der Hand
nehmen . Die übrigen Ergebnisse überraschen nicht . Es hat
sich erwiesen , daß sowohl Kickers/Reichsbahn wie
auch SpVgg . Hochheim Einfluß auf die kommende Ent¬
wicklung haben werden .

Sportfreunde . Groß traf jedoch mehrere Male in aussichts¬
reicher Position nicht ins Schwarze , denn Latte und Pfosten
bildeten die Hinderniffe , oder der gegnerische Tormann
manchte ein paar pfundige Sachen zunichte . Verteiltes
Feldspiel herrschte auch in der zweiten Hälfte . Viel Glück
hatten hier die Sportfreunde bei den Durchbrüchen der Ver -
ermgten ( namentlich des linken Flügels Hägerich/Klug ) ,
andererseits verschenkte Bleidner einen auf den Tormann
geschaffenen Handelfmeter , der einen knappen Sieg bedeutet
hätte . Die Punkteteilung geht aber in Ordnung . So stand
die Platzelf : . Krück ; Krebs , Wagner ; Schmidt , Matthes ,W . Sauer , Bach ; Bleidner , Groß , A . Sauer , Höflich . Res .
1 :0 für Sportfreunde . Der Nachwuchs war sehr torfreudig :
Jgm . gegen Bierstadt Jgm . 20 :0 ( !) Jgd . in Biebrich gegen
FV . 1902 5 :2 . Ferner : Nassau ( 3 . M .) gegen Tv . Kloppen¬
heim ( 1 . M .) 5 :0 .

Noch nicht in Fahrt .

Überlistet wurden die Schier st einer auf eigenem
Gelände von den taktisch überlegenen Hochheimern .
Zwar waren die Gäste von reichlich Glück begünstigt , wäh¬
rend den Einheimischen bei einem Eckenverhältnis von 8 :3
kaum etwas gelang . Daß die Schiersteiner noch ihren er¬
krankten Hüter und den Mittelstürmer ersetzen mußten , war
gerade auch nicht von Vorteil . Dennoch hatten sie mehr vom
Spiel , mußten aber ihr anfängliches Lampenfieber , das der
Gast mit drei vermeidbaren Treffern geschickt ausnutzte , mit
einer Niederlage bezahlen . Lediglich Stroh gelang

'
es bis

zur Pause auf Strafstoß Klugs durch Kopfstoß einen Treffer
anzubringen . Bei Wiederantritt hatten die Einheimischen
eine schon lange fällige Umstellung vorgenommen , indem sie
den Stopper Krug in die Verteidigung und Lieser in den
Sturm nahmen . Eine Umstellung in der Läuferreihe wäre
ebenfalls notwendig gewesen . Hatte Groß nun schon kurz
vor Halbzeit einen Handelfmeter trotz Nachschuß nicht ver¬
wandeln können , so übersah der sonst gerecht amtierende
Unparteiische Dauster -Wiesbaden einen solchen im Eäste -
strafraum . Noch einmal warteten die Gäste mit einem Aus -
reißer - Versuch auf und erzielten prompt ihr viertes den Sieg
sicherstellendes Tor . Die Einheimischen warfen nun alles
nach vorne , doch waren die Angriffe zu primitiv angelegt .
Einen weiteren Handelfmeter verwandelte Strubel sicher
zum 2 :4 . Noch einige erfolglose Anstrengungen und die
Schiersteiner sind in der ersten Prüfung durchgefallen . Viel¬
leicht findet sich doch noch ein erfahrener Lehrmeister , der
die vorhandenen Kräfte ( deren sind genügend da ) ausbildet .
Die Reserve machte ihre Sache gut und schickte die Gäste mit
dem umgekehrten Resultat 4 :2 nach Hause .

In » oller Fahrt

befand sich die mit Binowitz ; Witterstein . Fehlinger ; Derg ,
Schwab , Faßbinder ; L . Faßbinder , Hetz , Flick , Meier , Schäfer
antretende SpVgg . Eltville gegen den in der Abwehr
nicht besonders sicheren SK . Waldstratze . Ein von Meier
abgefeuerter 40 - Meter - Schutz kam für den Wiesbadener Tor¬

wart gänzlich überraschend , der sich gleich darauf durch den
grotzen Sänget im einheimischen Angriff — Flick — nochmals
schlagen lieg , mit dem Erfolg , datz die SpVgg . bei Halbzeit
mit 2 :0 in die Kabinen ging . Auch später erwies sich der
Gastgeber als weitaus torgefährlicher und Flick stellte denn
auch den Sieg mit einem 3 . Treffer sicher . Die Kurstädter
haben nicht ganz das gehalten , was man sich von ihnen ver¬
sprach . 2m Angriff zeigte nur Giebel einen gesunden
Drang nach dem Tor , wobei er aber zumeist an dem wieder
sehr sicheren Fehlinger scheiterte . 2m übrigen sah man viel
Überkombination . Die Stärke des Sportklubs bildete die
von Pischzek geführte Halfreihe . Eltville 2gd . 1 :1 in Riides -
heim ; 2 . Jgd . in Rauenthal 1 :2 .

Gestoppt !

Kreisklasse II :
SpVgg . Frauenstein — FK . Bierstadt 2 : 1 ( 2 : 0 ) .
FK . Östlich - Post - SB . 2 : 1 .
SV . Aulhausen — SV . Erbenheim 0 : 4 .

Der Sieger des gestrigen Tages war SV . Erben¬
heim , der nach dem erwarteten Sieg in Aulhausen von
den Niederlagen der am meisten gefürchteten Konkurrenz —
Post - SV . und FK . Bierstadt — profitierte . Die Bier -
stadter werden nach ihrem zweistelligen Eröffnungssieg
besonders enttäuscht gewesen sein , aber Frauen st ein
war von jeher ein „ heißes "

Pflaster . FK . Östlich , der die
P o st - Sportler mit „ Strafporto "

belegte , rückt gleich auf
den 2 . Platz .
I « starker Ausstellung
kam SpVgg . Fr au en st ein heraus . Sie hatte bis auf
Stroh ihre früheren Leute wieder zusammen und so erhielt
der mit Hoffnungen startende FK . Bierstadt einen gleich¬
wertigen Gegner vorgesetzt , der nach kurzer Drangperiode der
Gäste durch einen Weitschutz des Mittelstürmers Klepper
unter Assistenz des Bierstadter Torwarts die Führung über¬
nahm und dieselbe mit einem von Giebel verwandelten
Händeelfmeter auf 2 :0 ausbaute . Durch starkes Deckungs¬
spiel gelang es in der 2 . Spielhälfte den Vorsprung bis fast
zum Schlußpfiff zu halten , zumal es die Gäste nicht ver¬
standen , einen foul -Elfmeter , der vielleicht eine Wendung
hätte herbeiführen können , zu verwandeln . Das von Scherer
dann doch noch erzielte Gegentor war für die Punktever¬
teilung nicht mehr ausschlaggebend . Entscheidend für den
Sieg war bei restlosem Einsatz der Gesamtmannschaft die
Aktivität des einheimischen 2nnensturms . Bei den Bier -
ftadter müssen sich die Halbstürmer noch einspieley . Res . 1 :0
für Frauenstein , abgebr . wegen undisziplinierten Verhaltens
einiger Zuschauer . Frauenstein 2gd .— 1902 Biebrich Jgd . 3 :5 .

Weitere Ergebnisse : 1902 Biebrich m — FK .
Bierstadt 3 5 :2 , Kickers/Reichsbahn III — Erbenheim II
kampfl . f . Kickers , Kickers/Reichsbahn II — 1902 Biebrich
Soma 1 :2 .

Verdienter Sieg .
Kicker - Reichsbahn boten die geschloffene re Ee -

samtleiftung und siegten in flottem , sehr fairem Spiel klar
über die sich tapfer wehrenden Viebricher . Letztere
hatten von Wen Soldaten lediglich den Halblinken Schrei¬
ner zur Verfügung , es fehlten noch die beiden Außen und
der Mittelläufer . Jrn Feld waren die Grünen nahezu eben¬
bürtig , aber vor dem Tor hatten sie wenig zu bestellen .
Auch der Kickerssturm überzeugte noch nicht restlos , immer¬
hin war er für drei Tore gut , wobei der tüchtige Viebricher
Schlußmann Otto noch manche klare Gelegenheit abwandte .
Bereits nach zehn Minuten gelang den Platzbesitzern durch
Echterdieck die Führung . Gambichler brachte im Anschluß an
einen Strafstoß Krauses den zweiten Treffer an . Nach
guter Vorlage schoß Echterdieck vorbei , während gegenüber
Stolz einmal nur zur Ecke wehren konnte . Die zweite Halb¬
zeit brachte beiderseits eine ganze Reihe verpaßter Torge¬
legenheiten . Das Viebricher Ehrentor schien fällig , als der
Ball hart an der Linie entlangrollte . Mehrfach wehrte Otto
wieder ausgezeichnet , so einen scharfen Nachschuß Krauses ,
aber gegen den dritten Treffer durch den freigespielten
Gambichler war er machtlos .

Sonnenberger im Pech .
Mit zwei Toren

„unterlagen die Sonnenberger auf
eigenem Platz , obwohl sie große Strecken des Spiels klar für
sich buchen konnten ; ein umgekehrtes Ergebnis wäre durch¬
aus berechtigt gewesen . Damit soll die Leistung der tüchtigen
Rüdesheimer , die in tempemmentvollem Ginsatz die Ge¬
legenheiten auszunützen wußten und als Neuling nun gleich
ihre beiden ersten Spiele siegreich gestalteten , nicht geschmä¬
lert werden . Immerhin war das Glück deutlich mit ihnen
im Bund , während der Gastgeber ebenso offensichtlich vom
Pech verfolgt war . Jeweils die erste Viertelstunde beider
Halbzeiten lagen die Gäste im Angriff . Bei dieser Gelegen¬
heit erzielten sie bald durch Nachschutz im Gedränge

'
die

Führung . Die sich nun mächtig anstrengenden Sonnenberger
holten durch den Halblinken End den Ausgleich , und ihr
Linksaußen Frank erzielte ein zweites Tor . Sie blieben
tonangebend , aber Rüdesheim unternahm gebührliche Durch -
bräche . von denen einer wiederum durch den Linksaußen
zum Gleichstand führte , und auf Verteidigungsfehler war
durch Halblinks das dritte Tor der Rheftrgauer fertig . Als
auf der Gegenseite der Tormann schon überspielt war , schlug
ein Verteidiger den Ball mit der Hand aus dem Tor . Den
Elfmeter konnte Sonnenberg nicht verwandeln . Der zweite
Akt verlief ähnlich , nach Abflauen der Rüdesheimer Angriffe
drängten die Einheimischen , der Mittelläufer Sundermeler
warf den Sturm immer wieder kräftig nach vorn . Aber
alles blieb umsonst , die Gäste hielten ihren Vorsprung und
vergrößerten ihn in letzter Minute noch durch den Halb¬
rechten , , der freistehend unhaltbar einschotz . Sonnenberg
beging den Fehler , im Angriff meist zu eng zu spielen und
die Flügel zu wenig einzufetzen . — Reserven 5 :1 für
Sonnenberg . '

Guter Sport .

Nach dem guten Abschneiden beider Mannschaften am
Ell ^ ngenen Sonntag , sah man diesem zweiten Meister -
schaftsspiel der Sportfreunde Dotzheim — SpVgg . Nassau
Wiesbaden mit Spannung entgegen und gut 300 Zuschauer
erlebten einen forsch durchgeführten Kamps , der die Fuß¬
ballherzen ,o recht befriedigen konnte . Die gleich starken
Gegner kämpften wohl unter Einsatz der letzten Energie
doch in vorbildlich fairer Weise . Man könnte auch von
einem Spiel der verpatzten Torgelegenheiten sprechen . Was
nämlich beide Stürmerreihen an Torchancen auslietzen , war
reichlich viel . Genau so gut konnte das Endergebnis 3 :3
ober 4 :4 lauten . Die Dotzheimer hatten ihren Sturm um -
gruppiert , dabei Groß in die Mitte gezogen und die Flügel
mit Bach und Höftich besetzt . Die Durchschlagskraft wurde
dadurch erhöht . Man merkt noch das Fehlen Dingeideins
der in Kurze zur Verfügung stehen soll . Die Vereinigten
hatten neue Leute von der Wehrmacht in ihren Reihen ,

"
und

zwar auf der rechten Sturmfeite und dem rechten Vettei -
btgerpoften ( Paulsen ) stehen . Namentlich letzterer bildet
rm Verein mit Dillenberger und Hofsinger ein schwer zu
nehmendes Hindernis . Die besseren Torchancen hatten die |

Dee Kampf vor dem IDurffreis .

Tv . Kastel führt in der Bezirksklasse .

SB . Wiesbaden — Turnerbund Wiesbaden 10 : 2 ( 6 : 1 ) .
Tv . 1846 Biebrich — Polizei - SB . Wiesbaden 8 : 7 ( 4 : 4 ) .
SB . 1919 Biebrich — Post - SV . Wiesbaden 1 : 10 ( 1 : 6 ) . .
Tv . 1846 Kastel — Tv . Hechtsheim 5 :3 ( 0 : 1 ) .

mann Bolz , der sich in dem kritischen Endkampf nach
Schüssen und Nachschüffen nur so herumwarf . Jedoch auch
der Viebricher Sturm , wo im Hauptteil des Gefechtes auch
die Verbinder Rath und Sell ihr Teil Mm Gewinn bei¬
trugen , war als Einheit besser als der Polizeiangriff , dessen
Wirksamkeit zu sehr auf Bothe und Horn eingestellt war .

Die erwarteten Siege , aber nicht die erwarteten Tor¬
verhältnisse . Wer hätte geglaubt , daß ine Post den SV .
1919 Biebrich höher schlagen würde als Sportverein
den Turnerbund ? Und wer hätte es für möglich gehalten ,
daß Kastel auf eigenem Platze dem Tv . Hechtsheim , der offen¬
bar unterschätzt worden ist , im ersten Teil den Vortritt
lassen müßte und schwer zu kämpfen haben würde , um die
Punkte zu erringen ? Der Tv . 18 46 Biebrich hat den
dritten Ansturm doch abgeschlagen und ist nun bereit , um aus
dem Hintertreffen rasch oorzustoßen .

1 . To . 1846 Kastel
2 . SV . Wiesbaden
3 . Polizei - SV . Wiesbaden
4 . Post - SV . Wiesbaden
5 . Tv . Hechtsheim
6 . Tv . 1846 Biebrich
7 . SV . 1919 Biebrich
8 . Tbd . Wiesbaden

Ein tüchtiger Torwart ist roi

3 3 — — 22 : 11 6 :0
2 2 — — 23 :8 4 :0
2 1 — 1 14 : 10 2 :2
2 1 — 1 14 : 11 2 :2
2 1 — 1 9 :6 2 :2
3 1 — 2 18 :27 2 :4
3 1 — 2 10 :21 2 :4
3 — — 3 9 :25 0 :6

s wert .
Das merkte gestern auch der T u r n e r b u n d . Er hat end¬

lich den richtigen Mann gefunden . Wilhelm , der im Hand¬
ball stellenlos war , seft die Abteilung des NSK . eingegangen
ist , und sich angeblich schon dem SK . Waldstratze verpflichtet
hatte , ist zur allgemeinen Überraschung bei den Blauen
aufgetaucht . Er hat dafür gesorgt , datz der Meister nur acht
Tore Vorsprung gegen den Neuling herausholen konnte .
Und dabei war Sportvereins Sturm , wenn man davon
absieht , datz die Möglichkeiten bei klarem Überblick mitunter
noch besser hätten ausgenutzt werden können , ganz aus¬
gezeichnet in Fahrt . Verwirrender Platzwechsel ,

'
der beson¬

ders in der Mitte und auf dem linken Flügel gut gelang ,
schuf weitere Schwierigkeiten für die kleinen Verteidiger
und Außenläufer des Turnerbundes , der nur in seinem
Mittelläuftr Egett einen Spieler von Format ber kräftigen
gelben Stürmer hatte . Mit unheimlicher Wucht gaben
Kern und Monhofs aus vollem Lauf unhaltbare Schüsse ab ,
und auf ber rechten Seite kam Herzer mehr aus Einzelvor -
ftögen ebenso wirkungsvoll zum Ziel . Der Druck lieg erst
nach , als sich Bohrmann wegen einer Armverletzung in bic
Läuferreihe zurückziehen mutzte und seinen Platz mit Gustav
Krämer tauschte . Auch Turuerbunds Angriff gefiel , ob¬

wohl er nur zweimal zum Ziele kam . Nach dem 6 . Verlust¬
tor jagte Göbel Böckel einen scharfen Nahschutz über die

und nach dem zehnten traf Schneider rechts hoch in
bie (rrfe . Turnerbunb ist im Aufstieg . Hat er erst noch
Sßfeiffer unb Münch in seinen Reihen , bann wirb er auch
Punkte erringen .

Ei , ei , Polizei !

Schon wieder zwei Platzverweise ! Diesmal mußten der
Rechtsaugen unb ber linke Verteidiger dran glauben . Sie
jaben nidjt „ einnial den eigentlichen Anlatz zu dem wenig er -
reunchen « chlutzabschnitt . Die Härte kam ins Spiel durch

die .Reibereien des Viebricher Mittelläufers Plies mit dem
Polizeistürmer Horn . Beide Mannschaften waren so stark
wie möglich angetreten . Über drei Viertel der Zeit wurde
trotz schärfstem Einsatz anständig gekämpft . Graulichs
Führungstor hatte Bothe schnell ausgeglichen . Bei 2 : 1 , 4 :2 ,
6 :4 roar bann die Polizei vorne ;

"
bei 2 :4 , 4 :4 und 6 : 6

hatte Biebrich aufgeholt , um schlietzlich zehn Minuten
vor « chlutz durch einen Strafrourf von Becker erstmals in
Front zu gehen . Der unverwüstliche Herbert brachte die
Poliztt noch einmal heran , aber im letzten Augenblick ge¬
lang Schrader von linksautzen noch der Siegestreffer für
Biebrich . Wesentlichen Anteil an dem (Erfolg hat der Tor¬

Der zweite Schlag

traf den SV . 1919 Biebrich noch kräftiger als der erste ;
er lieg aber auch erkennen , daß die Schlappe in Hechtsheim
nicht von ungefähr kam . Die Biebttcher haben augenblick¬
lich keine eingespielte Mannschaft . Der Stamm kommt
schon seit einiger Zeit nicht mehr geschlossen zusammen . Die
wiedergewonnenen Erbenheimer waren zwar mit großem
Eifer bei der Sache , aber man merkte ihnen doch an daß
sie wochenlang ausgesetzt haben . Mit dem Biebttcher Ersatz
fanden sie sich noch nicht zu einer Einheit . Die gewagtesten
Umstellungen , in der zweiten Hälfte hatte jeder einen an¬
deren Platz wie in der ersten , nutzten gar nichts . Den ein¬
zigen Treffer erzielte Paul Schön beim Stande 0 :3 durch
einen Strafwurf . Der beste Teil war noch die Verteidi¬
gung , der schwächste die Läuferreihe ; verständlich , daß unter
diesen Umständen selbst Kindelmann nicht immer auf dem
Sprung war . Die Post , mit stärkstem Aufgebot , über¬
raschte aufs angenehmste . Zehn Tore hat ihr Sturm schon
lange nicht mehr geschossen , — auch gestern nicht ; fünf ent¬
fallen auf die Läuferreihe ! Ein Zeichen , daß die Biebttcher
bös im Gedränge waren .

Kreisklasse : Tgd . Schierstein — SA . Geisenheim
13 : 11 ; Reichsbahn -TSV . Wiesbaden — Tgd . Rüdesheim
4 :2 ; Tv . Niedernhausen — Eintracht Wiesbaden 5 :9 ;
Sportfreunde Wiesbaden — SK . Waldstratze 6 :7 .

Gau Süd west : VfR . Schwanheim — Viktoria Gries¬
heim 4 :8 ; TSV . Herrnsheim — DRL . Haßloch 7 :9 ; TSE .
61 Ludwigshafen — SV . 98 Darmstadt 8 : 8 .

Um den § ocfey = 6il6erfdjilö .

Vorrunde , Gruppe I :

Königsberg : Ostpreußen — Pommern 1 : 0 ( 1 : 0 ) .
Berlin : Brandenburg — Schlesien 9 : 0 ( 3 : 0 ) .

Gruppen :
Leipzig : Sachsen — Niedersachsen 0 : 1 ( 0 : 1 ) .
Hamburg : Nordmark — Mitte 3 : 0 ( 1 : 0 ) .

Gruppe Hl :
Dortmund : Westfalen — Mittelrhein 2 : 5 ( 1 : 2 ) .

Gruppe IV :

Frankfurt : Südwest — Baden 2 :0 ( 0 : 0 ) .

Das einzige Silberschild - Vorrundenspiel der Gruppe IV
führte in Frankfurt a . Ä . die Mannschaften von Südwest
und Baden zusammen . Zeigte sich Südwest schon im ver¬
gangenen Jahr in der Silberschild - Zwischenrunde den
Badenern überlegen , so gelang auch jetzt wieder mit 2 :0
( 0 :0 ) Toren ein verdienter Sieg . Vaden war lediglich in
den ersten 25 Minuten ein gleichwertiger , zum Teil sogar
überlegener Gegner , und hätte in dieser Zeit den einen ober
anderen Treffer anbringen können , wenn die jungen
Stürmer mehr Kaltblütigkeit an ben Tag gelegt hätten .
Noch vor Seitenwechsel nahm ber Südwesten bas Heft in bic
Hand , um bann bis zum Schluß ein ziemlich überlegenes
Spiel zu liefern , das feinen zahlenmäßigen Ausdruck in zwei
Treffern von E . Cuntz fand . Der Sieger wird nun in der
Zwischenrunde auf die Mannschaft van Bayern treffen .

SK . 1880 Frankfurt — Weißblau Aschaffenburg 13 :2 .
2 . G . - Farben Frankfutt — TV . 60 Fechenheim 4 :2 . Allianz
Frankfurt — DHK . Wiesbaden 7 :0 . Eintracht Frank¬
furt — « K . Forsthausstratze 10 :1. Frankfurter TV . 1860
— Wiesbadener THK . 3 :3 ; Frankfurter TV . 1860 —
Wiesbadener THK . ( Frauen ) 0 :9 .
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Waltyltaße .

Der v/ee/ache belgifäe Kleifter - begmungen

Mercertes - VenF auch im Klafatyf » Kennen Jiegteidj
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7 .00
8 . 10

Dienstag , 28 . Sept . : 11 .00 : Frühkonzert . Kapelle K . Bastian .
( Kurkarten gültig .)

10 .30 Hausfrau , hör zu ! 10 .45 Sportfunk . 11 .30 Programm ,
Wirtschaft , Wetter . 11 .40 Deutsche Scholle .

12 00 Konzert . 13
*
00 Zeit , Nachrichten , Wetter , offene Stellen ,

Nachrichten . 13 .15 Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten .
14 io Allerlei — von Zwei bis Drei " . 15 .00 Volk und

Wirtschaft . 15 .15 Unsere Kinder machen uns Sorgen !

16 .00 Konzert . 18 .00 Zeitgeschehen . 19 .00 Werke von Eduard

Künneke . 20 .00 Zeit , Nachrichten .

20 .10 Werke von Eduard Künneke . 21 .15 Der deutsche Genius

erlebt Italien . 22 .00 Zeit , Nachrichten .

22 .15 Wetter , Nachrichten , Sport . 22 .30 Unterhaltung und

Tanz . 24 .00 Konzert . _________________________

und sich in jeder Beziehung gleichwertig sind . Beim Stand
von 7 :7 gibt es Strafball für Vierstadt , Stein Erbenheim
schießt und verwandelt ünd der Schlußpfiff ertönt , womit
Bierstadt knapp mit 7 :8 unterlegen ist .

RK . Wanderlust Frankfurt schlägt die Belgier 12 : 5 .

Kurz nach Beendigung dieses Treffens erklingt Belgiens
Nationalhymne auf und die belgische Mannschaft marschiert
stark bejubelt im Saale auf , es folgen Schreiber -Braun ,
Frankfurt , als die Vertreter Deutschlands und Wenzel -
Beckmann als Vertreter der Weltkurstadt . Das erste Treffen
sieht Belgien und Wiesbaden auf dem Parkett . Die
beiden Wiesbadener sind den schnellen und wendigen An¬

griffen der Belgier nicht gewachsen und müßen mit 6 :11

manch schweren Ball in ihr Tor rollen lassen . Das Spiel
Frankfurt — Wiesbaden lag vollständig in Händen der beiden

Meisterspieler Schreiber - Braun , immerhin gelang es

Wenzel - Beckmann doch manchen starken Ansturm abzuhalten .
Die Wiesbadener kamen jedoch an einer 8 :15 Niederlage
nicht vorbei . Mit Spannung erwartete das vollbesetzte Haus

Caracciola vor v . Brauchitsch und Rosemeyer
Im 7 . Großen Masaryk - Preis der Tschecho¬

slowakei erfocht Mercedes -Benz den ersten Steg aus
der gefährlichen Brünner Rundstrecke und gewann
damit das 7 . Rennen in diesem Jahr . Europameister
Rudolf Caracciola durchfuhr die 437 Kilometer in
der neuen Rekordzeit von 3 :09 : 25,3 Stunden mit
einem Durchschnitt von 138,40 Stdkm . Der alte Re¬
kord Rosemeuers , den er bei seinem ersten Steg als
Mitglied des Auto - Union -Rennstalles 1935 aufstellte ,
stand auf 132,6 Stdkm . Den Erfolg für Mercedes -
Benz unterstrichen der 2. und 4 . Platz durch v .
Brauchitsch und Seaman . Auf den 3 . Rang kam
Bernd Rosemeyer in Müllers Auto -Unton -Wagen .
Dann erst folgten die beiden Alfa -Romeo - Fahrer
Ruvolari und Brivio .

Vor 200 000 Zuschauern , darunter vielen Deutschen ,
wickelte sich das Rennen an einem prächtigen Herbsttage ab .
Da Achille Varzi am Samstag abgereist war . schickte Auto -
Union nur zwei Wagen mit Bernd Rosemeyer und H . P .
Müller an den Start . Auch einige Privatfahrer fehlten , so
daß schließlich elf Wagen in der ausgelosten Reihenfolge Aus¬
stellung nahmen . Die erste Runde sah Lang in Front , hinter
dem Rosemeyer daberiagte . Eine Rekordrunde von 12 : 07 Mi¬
nuten brachte nach der 5 . Runde Rosemeyer in <yü6rung .
Gleichzeitig fuhr Lang in einen Straßengraben und gab aut .
Wenig später schon kehrte Caracciola als Spitzenreiter zuruck .
Eine abermalige Rekordrunde von 11 :59,3 Minuten batte ihm
die Führung eingebracht .

Na . 80 , 1/80 und 22/80 Klassensieger .

Die ersten Schwimmwettkämpfe innerhalb der Sport¬
arbeit der SA .- Staitdarte 80 konnten am Sonntagnachmittag
im Augusta - Viktoria - Bad erfolgreich durchgesührt werden .

16 Stürme hatten Mannschaften am Start und 250 Schwim¬
mer kämpften um die Plätze . Die Kämpfe wurden in drei

Klassen durchgeführt und die Tatsache , daß in den beiden

ersten Klassen jede Mannschaft eine bestimmte Zahl von

Männern zu stellen hatte , die im Besitze des Grundscheins
der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft sein mußten , be¬

weist daß der Schwimmsport in der SA , nicht als Selbstzweck¬
betrieben wird . Vielmehr sollen die SA .- Männer im Augen¬
blick der Gefahr ihren Mann stellen können . Der Sinn

dieser Wettkämpfe ist also vor allem der , die Männer zu er¬

höhten Schwimmleistungen anzuregen und auch alle bisheri¬

gen Nichtschwimmer systematisch mit dem naßen Element ver¬
traut zu machen . Nach Ablauf eines Jahres , wenn im nächsten
Jahre die Schwimmwettkämpfe wieder stattfinden , wird

sicherlich die Klasse I , für die jeder Sturm 15 Mann über

30 Meter , 10 Mann über 100 Meter und 5 Mann über 300

Meter zu stellen hat , stärker besetzt sein , als es diesmal war .
In Klasse I war es der Nachrichtensturm der Standarte 80 ,
der in einer Zeit von 64,41,8 Min . die vorgeschriebene Strecke

hinter sich brachte .
Sehr spannend verliefen die Kämpfe der Klasse II .

7 Mannschaften mit je 16 Mann hatten insgesamt 1640 Meter

Montag , 27 . Sept . : 20 .00 großer Kurhaussaal : Lieder - und

Arien - Abend . Dusolina Giannini ( Sopran ) . Am

Flügel : Franz Rupp .

Dienstag , 28 . Sept . : 16 .00 im großen Kurhaussaal : Konzert .

Kapelle Karl Bastian . ( Dauer - und Kurkarten gültig .)
20 .00 großer Kurhaussaal : Sinfonie - Konzert . Leitung :

Musikdirektor August Vogt . Solist : Konzertmeister
Justus Rinaelberg , Violine . Orchester : Stöbt . Kur¬

orchester . ( Dauer - und Kurkarten gültig .)

Erbenheimer und Bierstadter Radballsiege .

Mit Stolz kann der RV . Wald st raße auf die Feier
seines 10jährigen Bestehens , verbunden mit dem Radball¬
länderkampf Deutschland — Belgien , zurückschauen . Bereits
der am Samstagabend im Saalbau Schmitzer durchgeführte
Sportabend brachte ein vollbesetzes Haus . Die Zweier - und
Dreierkunstmannschaften des RV . Waldstraße , die Frauen¬
abteilungen des Post - SV . und des RK . 1900 , sowie die ge¬
mischte Mannschaft von Waldstraße zeigten die Kunst des
Reigenfahrens . In zwei Radballspielen waren die Post -

mannschaften dem RV . Waldstraße überlegen . Mit Boden¬
gymnastik und gesanglichen Darbietungen vervollständigte
der Sportklub Waldstraße und der Gesangverein Waldstratze
das Programm . Im Mittelpunkt des Abends stanb natürlich
die Begrüßung der belgischen Mannschaft . Kreisführer des
DRL . K ö t f ch a u und Kreisführer Diesenbach vom DRV .
hielten herzliche Ansprachen an die ausländischen Gäste und

stellten die völkerverbindende Idee des Sports in den Mittel¬

punkt ihrer Reden . Für 10jährige treue Mitgliedschaft
wurden die Mitglieder K . Baum . K . Geyer , P . Konrad ,
E . Kurtz , W . Baum , E . Distelmüller , H . Jung und
K . Schmitzer mit einer Ehrenurkunde ausgezeichnet .

Die Radballkämpse des Sonntags
brachten dem RV . Waldstraße ein überfülltes Haus . Pracht¬
volle Kämpfe der einzelnen Mannschaften aus dem Kreis¬

gebiet Wiesbaden rißen die Zuschauer immer wieder zu
Beifallskundgebungen hin . 2n ber Kreisklaße gab es eine

Überraschung , indem sich Stein - Schmidt in prächtiger
Manier in den Vorspielen durchsetzten und sogar in den

Endspielen einen klaren Sieg über den Rivalen Post - SV .
( Poths - Senf ) herausholten und sich damit den Gesamtsieg
sicherten . Eine zweite Überraschung dieser Spiele bildete
RV . Frohsinn Sonnenberg . Beide Mannschaften ,
Wintermeyer - Eckhardt und Zippel -Weidner , mußten sich schon
in den Vorspielen geschlagen bekennen und ausscheiden . Die

beiden Mannschaften von Naurod Keil - Koridas , Schneider -

Hies , ferner Wohlfahrt -Velten vom RV . Hochheim und

Schweikert - Lang kamen noch in die Zwischenrunde , mußten

sich aber dann auch geschlagen bekennen . Den Kampf um die

drei ersten Plätze bestritten Baum - Seel , Frisch auf

Erbenheim , Poths -Senf P o st - S V . und Stein - Schmidt
RK . 19 00 . Frisch auf und 1900 trennen sich nach einem

harten Spiel mit einem llnendschieden von 4 :4 , dann wird

Erbenheim von Post - SV . 8 :6 geschlagen . Die Entscheidung

fiel dann im Treffen Post — 1900 . Bei der Post fehlte es an

der sonst gewohnten Schnelligkeit , die beiden Bierstadter

sicherten sich 5 :3 den Sieg .
In der B e z i r k s k l a s s e kam es zu dem angekundrgten

Treffen Stein — Morasch , Frisch auf Erbenheim und

Seulberger — Bierbrauer RK . 1900 . Beide Mann -
,

schäften bewiesen , daß sie die besten des Kreises Wiesbaden

die Entscheidung im Länderkampf Schreiber - Braun

gegen De Fose Rogghe . Belgien schlägt und wird sofort
bei seinem Angriff abgestoppt . Schreiber erwischt den Ball ,
zieht vor und schießt das erste Tor . Bis zur Halbzeit werden
alle Angriffe der Belgier von den Deutschen sicher abgewehrt
und nur Rogghe gelingt es einen Viermeterball zu einem

Treffer zu verwandeln . Mit 9 :1 für Deutschland werden
die Seiten gewechselt . Gleich nach der Halbzeit drehen die

Belgier gewaltig auf . ihre Radbeherrschung ist vorbildlich ,
aber Deutschlands Vertreter haben ein besseres Zusammen¬
spiel und eine vorzügliche Ballberechnung . Belgien kommt

abwechselnd durch Rogghe und De Fose noch zu vier schönen
Einschüssen , denen aber unsre beiden Frankfurter auch noch
drei weitere folgen lassen und so den Sieg im Länderkampf
mit 12 : 5 für Deutschland sicherstellen .

Ergebnisse : .
Radballänderkamps Deutschland — Belgien :

1 . Schreiber - Braun , Wanderlust 05 Frankfurt 6 Pkte . ; 2 . De

Fose — Rogghe Gent Belgien 2 . Pkte . ; 3 . Wenzel -Beckmann
Reichsbahn TSV . Wiesbaden 0 Pkte .

Vezirksklasse : 1 . Siein - Morasch Frisch auf Erben¬

heim 2 Pkte . ; 2 . Seulberger -Bierbrauer 1900Bierstadt OPkte .

Kreisklasse : 1 . Stein - Schmidt 1900 Bierstadt
7 Pkte . ; 2 . Poths - Senf Post - SV . Wiesbaden 6 Pkte . ;
3 . Baum - Seel Frisch auf Erbenheim 5 Pkte .

zurückzulegen . Hier konnte der Sturm 1/80 „ Karl Ludwig
"

mit einer Zeit von 3,10,9 Min . sich den ersten Platz sichern .

Besonders die drei 300 - Meier - Männer zogen mit Tempo
davon , sie hatten das Becken 14mal zu durchschwimmen und

holten hier bereits einen beachtlichen Vorsprung heraus .
Die 6 Bahnen der 100 Meter wurden von den 5 Mann des
Sturmes 1 ebenfalls glatt bewältigt und die acht 30 - Meter -

Männer ließen ihre Kameraden der anderen Stürme wett

hinter sich . An zweiter Stelle lief 11/80 mit 32,58,3 ein , es

folgten dann : 2/80 mit 35,08,5 ; 13/80 mit 35,37,2 und 12/80

Der » Rundfunk .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Dienstag , den 28 . September 1937 .

6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert .
Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter .
Gymnastik . 8 .30 Musil . 10 .00 Schulfunk .

Der zu erwartende Zweikampf zwischen Bernd Rosemeyer
und Rudolf Caracciola blieb leider aus . Rosemeyer
hatte Pech . Mit blockierten Bremsen mußte er unterwegs
liegenbleiben . Ein Privatwagen brachte ihn aber zu den
Boren , wo er H . P . Müllers Wagen übernahm . Müller lag
ausgezeichnet im Rennen , eine Zeitlang batte er sogar hinter
Caracciola an zweiter Stelle int Rennen gelegen , dann wurde
er jedoch von v . Brauchitsch und Seaman überholt . Alle
übrigen Wagen lagen bereits klar abgeschlagen zurück .
Caracciola hatte den Sieg sicher . Ungefährdet vollendete er
die 15 Runden , während v . Brauchitsch noch etwas aufholen
konnte . Rosemeyer kam schließlich noch an Seaman vorbei
und belegte den dritten Platz . Mit einer Runde Abstand
folgten dann die Italiener Nuvolari und Brivio auf Alfa
Romeo . ..
1 . Rudolf Caracciola ( Mercedes - Benz ) 3 :09 : 75,3 —

138,4 Stdkm .
2 . M . v . Brauchitsch ( Mercedes -Benz ) 3 : 10 :01,7 Stunden
3 . Bernd Rosemeyer ( Auto -Union ) 3 : 10 :07,1 Stunden
4 . Richard Seaman ( Mercedes -Benz ) 3 : 10 :43,8 Stunden . .
eine Runde zurück : 5 . Nuvolari ( Alfa Romeo ) . 6 . Brivio
( Alfa Romeo ) : zwei Runden zurück : 7 . Hartmann ( Maserati ) .
8 . Graf E . Festetics ( Maserati ) .

Ein Zuschauer lief über die Rennstrecke . — Zwei Tote .

In dem Autorennen um den großen Mafarykpreis erlitt
Hermann Lang einen Autounfall . Es zeigten sich dabei
mit erschreckender Deutlichkeit die Disziplinlosigkeit
der Zuschauer und die ungenügende Streckensicherung .
Nach den Aussagen eines Gendarmen überquerte nämlich ein
Besucher die Rennstrecke , kurz bevor Lang vorüber kam .
Lang mußte den Wagen herumreißen und geriet dabei aus
der Bahn . Da die Zuschauer in unverantwortlicher Weise bis
dicht an die Strecke selbst Ausstellung nehmen dürfen , fuhr
Lang in eine Gruppe hinein . Dabei wurden elf Zu¬
schauer verletzt , zwei von ihnen st a t b e n im Kranken¬
haus . Lang felbft blieb unverletzt .

Einige Tutfettgebniffe .

Galopprennen zu Köln am Rhein .

Preis des Winterfavoriten : 14000 RM .,
1400 m ( Zweij . ) . 1 . Hauptgest . Grabitz

'
Astrologe ( H . Zeh -

misch ) ; 2 . Jaomir ; 3 . Blaue Donau ; Toto : 36 , Pl . : 17 , 14 ,
27 , 2g . : ferner : Sankt Peter , Thammo . Sapristi ,
Forstgraf , Zibebe , Guernika . EW . : 80 :10 .

Eiildenring : 4500 RM ., 2000 m ( Ausgl . II ) .
1 . I . Winter '

s Mario ( K . Buge ) ; 2 . Freischärler ; 3 . Saar¬

pf älzer ; Toto : 244 , Pl . : 28 , 20 , 29 , 16 , Lg . : § — 1 — 1 ; ferner :

Marienfels , Occultus , Märchenwald , Palastherold , Sonnen¬

falter , Audens , Gastgeber . EW . : 6050 :10 .

Galopprennen zu Karlshorst .

Großes Hürdenrennen : 10000 RM ., 4000 m .

1 . Dberftlt . I . Bührer
' s Manzanares ( H . Weber ) ; 2 . Wolken -

fnl ; 3 . Kukuruz ; 4 . Hestia ; Toto : 313 , PI . : 43 , 24 , 62 , 22 ,
2a . : H — 2 — 4 ; ferner : Mon Amour IH , Elanus , Herero ,
Erollenie , Mattiacum , Pallas Athene , Ohio . EW . 1608 : 10 .

Jagdrennen der Dreijährigen : 11000 RM .,
3200 m . 1 . Stall Vierlanden

'
s Raubritter ( I . llnterholzner ) ;

2 . Stoma ; 3 . Herzbube ; Toto : 50 , Pl . : 19 , 20 , Lg . :

ferner : Marco Polo , Glücksspiel , Königsliebe . EW . : 232 :10 .

Kun haus .

Wiesbadener » Film - Theater .

Thalia : „ Assistenzarzt Dr . Kilder .
" Ufa - Palast :

„ Daphne und der Diplomat .
" Walhalla : „ Die Land¬

streicher .
"

Filmpalast : „ Der Unwiderstehliche ." Capitol :

„ Liebe macht blind .
" Apollo : „ Treffpunkt Paris .

"

Urania : „ Tom Mix räumt auf .
“ Union : „ Und du mein

Schatz fährst mit .
“ Luna : „ Die Nacht mit dem Kaiser .

Olympia : „ Jana , ein Frauenschicksal .
' '

mit 37,12,2 .
In Klasse III ( 6 Mannschaften mit je 8 Mann über

380 Meter ) war es der Sturm 22/80 , der mit 7,59,7 Min .
Erster wurde . Mit 9,21,1 folgten 5/80 , mit 9 .49,5 Pi 1/80 ,
9,51,4 4/80 und mit 11,23 24/80 . Der außer Konkurrenz ge¬
startete Sturm 14/80 benötigte für die Strecke 8,22 Min .

Es war ein frisch - fröhlicher Wettkampf , der sich abspielte .
Jeder Mann setzte sich mit größter Energie für seinen Sturm
ein . Standartenführer Weitzkopf konnte den Sieger¬
mannschaften schöne Preise überreichen und auch Briaade -

fübrer Mittler , der selbst zweimal gestartet war , versagte
den Männern seine Anerkennung nicht und sprach in be¬

geisterten Worten über die wertvolle Körperarbeit , die ge¬
rade beim Schwimmsport zu leisten ist .

Zum Abschluß lieferten sich zwei Mannschaften des
Sturmbannes I noch ein Wasserballspiel , das die
^ .- Mannschaft mit 5 : 1 gewann .

_______________________

Deutfehes Theater .

Montag , 27 . Sept . : 20 .00 - 22 .30 : „ Der Schmuck der Madonna ."

Oper v . Ermano Wolf -Ferrari . Stammt . B . ( 4 . Vorst . )
Dienstag , 28 . Sept . : 19 .30 — 22 30 : Zum ersten Male : „ Spiel

oder Ernst ? “ Komische Oper in einem Akt von Poul
Knudsen . Musik von Emil Nikolaus von Reznicek .
Hierauf : „ Coppelia . “ Ballett in 2 Abteilungen . Musik
von Leo Delibes . Stammreihe G . ( 4 . Vorstellung .)

Refidenz - Theater .

Montag , 27 . Sept . : 20 .00 — 22 .30 : „ Der Etappenhase . " Lust¬
spiel in 4 Akten von K . Bunje .

Dienstag , 28 . Sept . : 20 .00 — 22 .30 : „ Dr . med . Hiob Priitorius ."

( Facharzt für Chirurgie und Frauenleiden .) Eine Ge¬

schichte ohne Politik nach alten aber guten Motiven

neuerzählt von C . Götz .

Brunnen - Kolonnade .

Steamaier & U )^ f
। । । zeigt in seinen oornehmen Schaufenstern , sowie in den eleganten Clusstellungs -

das große Einrichtungshaus Wiesbadens Säumen eine reiche Auswahl moderner Zimmereinrichtungen, van der Seichs -

fcucturhämmer zur Werkschau des Deutschen Möbels zugelassen , sowie aparte

Stilmöiel und laden zur zwanglosen Besichtigung ein
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Vermietungen]
1 Zimmer

Altpapier » Metalle e Alteisen

Heinrich Bauer , Werderstr . 3

MM . Zimmer
jlntuter

mit Kochgel . ges . oder Werkstatt
Preisang . unter ges . Ang . K . 131
E . 131 T .-Verl . an Tagbl . - Verl .

Schreibmaschine
reinigt u . revar .

fachgemäß
Walter Grase ,

a . Schillerolatz .
Revar . -Werkkt .

für Neubau , Kauf , Hypo. - Ablösung .
Auskunft und Beratung durch
Eigenheimschau Wiesbaden ,
Webergasse 16 , Ruf 22549 .

Einfamilien -Villa Nähe Opel¬
bad u . Neroberg , 7 Zim . , Zubeh . ,
jed . Komf . , Garage , schöner Gart . ,
geringe Steuern , preisw . zu verk .

August Th . Beckhaus
Immobilien - Wilhelmstr , 20 ■Tel . 28839

Nicht benötigte Bewerbungs - Unter¬
lagen ( Zeugnis - Abschriften , Licht¬
bilder usw . ) bitten wir schnellstens
evtl , anonym , jedoch unter Angabe
der Chiffre , dem Arbeitssuchenden
ixurückzusenden . Der Verlag .

Die Sforsfröm brücke eingeweifyf .

Kopenhagen , 26 . Sept . Das dänische Volk feierte am
Sonntag die Einweihung der Storströmbrücke , die in vier¬
jähriger Arbeit geschaffen wurde .

Zur selbständig .
Pflege eines % i .
Kindes wird ,

Rräulein
nicht unt . 20 I .,
von 10 — 19 Uhr .
ohne Kost ges .

Hausgehilfin
Vorstand . Ang .
m . Eeb .- Angabe
unter L . 131 an
Tagbl .- Verl .

[ PmaO Lettisch
—

§
91. el . D . -Mant . ,
dkl . blau , zu vk .

W .-v . - Eschen -
bach - Str . 10 . 2 r .

bereitgestellt
BBS BB durch die

BAUSPARKASSE MAINZ A .G .

1 3im . u . Küche
Adlerstraße 53

-m verm . Näh .
Beck , daselbst .

Nr . 225 . Seite 13 .

Sauberes
ordentliches

6005 -

oiWeo
Mim sofortig .
Eintritt ges .
W . Thurecht ,
trrankfurt/M .

Grobe
Fischergasiel4

Klavier
zum llben , tags ^
üb . fr . Eltvillet
Straße 17,1 lks

Eitarre -llnterr .
sei . Preisangeb .
u . B . 131 T .-V .

ne6s.
en

Un - den Menschenaffen höchst -
Jrr ’- r

be ? ßoroe,n ' glaubt man deutliche An -
^ chen von Salsonehe zu erkennen . Durch sein mehr oder
weniger geselliges Leben , das im Zusammenhang mit dem
^ Edenweisen Vorkommen seiner Nahrungstiere , der Zebrasund Antilopen der afrikanischen Steppe , steht , weicht dernm - m - t - « ii . ^ non der Lebensweise der übrigen Katzen ,im Urwald sind . Gewisse Eefangen -

ien lehren , daß nicht immer jeder Löwe mit' owin ohne weiteres husammenzupaaren ist .

Junges Mädel
16 I . alt . sucht
Stelle i . Haush . .

auch äußerst .
Ang . u . G . 131
an Tagbl .- Verl .

Bürogehilfin
( Vertrauensstelle ) gegen gute
Besabl . nach auswärts gesucht .
Verlangt : Maschinenschreiben
u . Buchhaltung . Bewerbung
mit Lichtbild . Zeuanisabschr .
u . Gebaltsansor . u . A . 51 T .- V .

Tucht . kinderlieb .
Mädchen sucht z .
1 . 10 . Stellung .
Näberes Rina -
kirche 4 . b . Erd .

Stenotypistin
gesucht für Groß - Bauleitung . Be¬
dingungen : 20 - 25 Jahre alt . ledig ,
volitisch zuverlässig . Stenographie
180 -200 Silben . Maschinenschreib . .
Hott u . sauber ( Zehnfingersystem )
nach Möglichkeit schon im Baufach
tätig gewesen . Eintritt z . 1 . 10 .
1937 oder später . Bewerbungen
mit Lebenslauf unter Angabe der
Gebaltsansor . sind zu richten an

Reg .-Baumeisttt K . Schwedler ,
Mainz . Postschließfach 148 .

von Mittelschullehrer Karl DSringer
Preis 40 Pfennig
Erhältlich in unserem Berlag
unb in allen Buchhandlungen

LkWenbergHe HosbuWuSmi
Mesdodener lagbfatt •

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Kirchgasfe 49,2 l .
sch. mbl . Z . frei .

Der König von Dänemark und die übrigen Mitglieder
des königlichen Hauses , die Landesregierung und 600 Ehren -
gajte aus dem In - und Auslande waren zur Briickenweihe
nach Südseeland gekommen . Unter den Ehrengästen sah man
von Kutscher Seite den Reichswirtschaftsminister Dr .
Schacht und Reichsverkehrsminister Dr . D o r p m ü l l e r .

Der dänische Verkehrsminifter Fisker eröffnete die Feier
und gab in seiner Rede einen Überblick über die Geschichte
und den Bau der Brücke zwischen Seeland und Falster .

22 Personen totgetreten .

Furchtbares Unglück bei einer Volkskundgebung vor dem
Sommerjchkotz des Königs von Ägypten .

Kairo , 26 . Sept . Bei einer Volkskundgebung vor dem in
der Nähe von Alexandrien gelegenen Sommerschloh des
Königs von Ägypten ereignete sich ein furchtbares Unglück ,
bei dem 22 Personen getötet und 140 verletzt
wurden .

Die Vereinigten Wafdistischen Arbeiterverbände Alexan -
drrens , insgesamt über 50 000 Personen , veranstalteten am
Samstagnachmittag eine Sympathiekundgebung für den König
und für die Wafd - Partei . In freudigster Stimmung hatte
stch eine riesige Menschenmasse vor der Sommer - Residenz des
Königs in Rajeltin bei Alexandrien versammelt . Als die
Tore des Schloßhofes geöffnet wurden , stauten sich die Massen
in dem engen Durchgang , während die hinten anstehenden
Kundgebungsteilnehmer ununterbrochen nachdrängten . So
wurden in der hilflos eingekeilten Menge 22 Personen ,darunter 14 Kinder , tot getreten , während 140 Personen zum
Teil schwer verletzt wurden . Bei der Begeisterung der Massen
wurde der Zwischenfall zunächst kaum beachtet .

Der König , der eine Abordnung der Arbeiter empfangen
hatte , begab sich noch in der Nacht ins Krankenhaus , und
suchte die bei dem Unglück Verletzten auf . Für die Ange¬
hörigen der Opfer sind bereits weitgehende Hilfsmaßnahmen
eingeleitet .

_____________
Braud in einem französischen Kino . Während einer

Filmvorführung brach am Sonntagnachmittag in einem
Filmtheater in Gabi an nahe bei Veziers Feuer aus 30
Personen mußten mit schweren Brandverletzungen in ein
Krankenhaus eingeliefert werden .

Schöne leere
Mansarde

mit Kochgeleg .
sofort zu verm .

Walters ,
Blücherstr . 20 , 2 .
L . Mans . z . vm .
Borckitr . 27 , 1 r .

Ml . MW .
zum 1 . Oft - ges .
Bäckerei Frank
Jnb .ArtburWeil
Oranienftr . 27 .

Tllcht . junge

HausruWWe
gesucht Emser

Straße 36 . Part .

. Jg . Ehepaar
sucht zum 1 . Dez .

l ^ - 2 - Z . -Wohn .
Pünktl . Zahler .
Ang . u . W . 129
an Tagbl . - Verl .

Ruh . Ehepaar
viel aus Reisen ,

sucht mod .
2 - Zimmer -

Wohnung
mit Setzung .

ev . ohne Küche ,
ruhige Lage .

Ang . u . F . 130
an Tagbl . - Verl .
Sof . gut möbl .
Zrm . m . Zentr .-
Heiz . und evtl .

Klavierbenutz . ,
Nähe Ringkirche
von Dauermiet .
ges . Ang . m . Pr .
S . 131 T .- Verl .

Stellen -

Angebote

| WeiWÄ ycrjenön
'

| HMSpersoml

Kontoristin
( Kontorist ) ,

flotte Stenotypistin , in Buchhal¬
tung erfahren , von Großhandlung
in Biebrich sofort oder später ges .
Schriftliche Angebote mit Lebens¬
lauf unter A . 49 an den T .- Verl .

Verloren

Gefunden

Wellens , zugefl .
Kavellenitr . 24 . 1

. r , Wenn von Liebe und Leidenschaft im Tierreich die Rede
ist , denkt jebermann an den schreienden Brunfthirsch
der rn mondheller Herbstnacht mit dröhnendem Kampfruf den
Gegner herausfordert . Wie oft habe ich als Schüler und
Student mit Äuge und Ohr dieses Schauspiel genoffen im
Kranichstemer Wildpark Bet Darmstadt , dem einstigen Amts -
beretch meines Großvaters ! Unb im späteren Mannesalter
lebten alle diese schonen Jugenderinnerungen verstärkt wieder
auf , als mir durch Vermittlung von Freund Drathmann ,unserem trefflichen Wald - und Wildmaler , in Gelbensande
dem prachtvollen mecklenburgischen Hochwildpark , das auf¬
regende Schauspiel der Hirschbrunst geboten wurde auf weit¬
hin gedehntem Waldwiesenplan , auf dem in Sicht - und Hör¬
weite gleich mehrere Rudel mit ihren Platzhirschen standen .
£ orILroFbe " h " uch Zeuge der „ Beweglichkeit " des weiblichen
Geschlechtes : drei Tiere des einen Rudels galoppierten plötz -
hdj zum nächsten Rudel , gefolgt natürlich van ihrem empörten
Platzhirsch . Dach nur eine kurze Strecke war er hinter ihnen
her , dann kehrte er um . Das war aus dem Sinnenleben
des Hirsches heraus nicht anders zu deuten als : Aus der
Nase — aus dem Sinn .

Löwe wesentlich ab von
die alle Einzelschleicher
schaftsbeobachtungk ' '

jeder beliebigen Li
2n diesem Änne haben M m ^ che

'
Lswe

"
n den

'
^ hm

'
einer

gewissen ehelichen Treue verdient . In älterer Zeit war man° uch der Meinung , der Löwenvater trüge seiner Frau und
seinen kleinen Kindern Nahrung zu . Neuerdings wird aber
nichts derartiges mehr behauptet .

Schwalb . Str . 55 ,
2 r „ mbl . Z . z . v .

Webergasse 21,2
gut möbl . Zim -
mer . Televbvn .

E . möbl . Mans . -
Zimmer

mit Bervileg . zu
vermiet . Rüein -
straße 62 . 1 .

Affenfelsen im Berliner Zoo jeden Tag mit ansehen Die
hpfrh ^ etile in Familien

'
s eine jede Familie

~ eJtc$ t aus einem alten Mann zwar nur , aber aus mehreren
grauen , nicht anders als im Kamelhaarzelt des Beduinen -

llT- bei Stroh - oder Palmwedelhütte des Neqer -
Sympathisch berührt bei den Affenpaschas , daß

KSÄItn9e ted,t Oft nutzend und wärmend

3 Zimmer

Eckernfördeftr . 3 ,
Hth . 3 . 3 -Zim . -
Wobn . sof . zu v .
Rüb . Part . lks .

Stellen »

Gesuche

| Hwsimfmil

W Mächen
24 I . . m . Koch -
fenntniffen . sucht
Stell . Ang . an

I . Soffmann
Eutonbergstr . 2 . *

Liebe und Efjen im Reicf )
der Tiere .

Von Professor Dr . Ludwig Heck .

Professor Dr . Ludwig Heck , der „ Vater " des
Berliner Zoologischen Gartens , gibt aus seinen zahl -
reichen Beobachtungen und Erfahrungen eine
interessante Darstellung über das Liebes - und Ehe¬
leben im Tierreich .

2m allgemeinen werden die wirklich Tierkundigen es als
ihre pslichtgemaße Aufgabe betrachten , die „ Tiere , wie sie
wirklich sind

"
darzustellen . Auch in ihrem Eheleben , das aufbas Fortpflanzungsgeschäft hinauskommt . Dies schließt nichtaus , daß dabei im menschlichen Sinne höchste und edelste

Eigenschaften bestätigt werden , wie mutiger Schutz des Weib -
Kons durch das Männchen , todverachtenoe Mutterliebe und
ähnliches ; aber vorurteilslos unb wissenschaftlich - kritisch be¬
trachtet , bient bas alles auch nur bem eben genannten Zweck ,der alletbings ber höchste im Tierdasein ist .

Die Eheverhältnisse bei vergebenen Tiere werben sich
nach ihren allgemeinen Lebensverhältnisien richten , ins -
bejonbere banach , wie sehr unb wie lange bte Jungen ber
Fürsorge bedürfen von einem oder von beiden ber Eltern .

. Bei bett Säugetieren stoßen wir nicht gerabe oft auf Ehe -
verhaltnisse , bie ber gesetzlichen Einehe bes europäisch -
amerikanischen Kulturmenschen gleichzusetzen wären .

, Weit häufiger finben wir bie „ Saisonehe "
, b . h . eheliches

Zusammenleben eines Paares währenb einer begrenzten Zeit
unb diese Zeit ist naturgemäß immer die Fortpflanzungszeit

'
.

Genauer gesagt : die Zeit , bis die Jungen selbständig ge¬
worden sind und sich allein weiterhelfen können

Diese Zeit dauert jahrelang bei den Meuschen -
a f f e n , ja , es scheint sogar , als ob bei ihnen Dauerehe vor -
kame Bei bem schwarzen afrikanischen , gesellig lebenben
© oriKa hat man beobachtet , baß bie Schlafnester , die sich der
Trupp jeden Abend baut , gruppenweise zusammenstehen , und
zwar immer zwei große unb mehrere kleinere . Das darf man
doch wohl so deuten , daß der Trupp aus mehreren Paaren
mit ihren Jungen besteht , und daß diese Paare und Familien
lahrelang Zusammenhalten .

Wie es die Paviane , die nach ihrer eckig abge¬
schnittenen Hundeschnauze sogenannten Hundsaffen , die in
Afrika hordenweise leben , treiben , das kann man auf bem

W « M

Milli
Weg . plötzlicher
Erkrank , meines
Mädchens suche

sofort oder
1 . Oktober tücht .

sehr sauberes
Mädchen

in gepflegten
Hausbalt .
Kapferer .

Alwinenstr . 12,1
Tüchtiges

AlleinMAn
bei gutem Lohn

ges . Friedrich -
straße 34 . 1 . St .
MMHWM

Perfektes
Allein -

nrädchen
durchaus selb¬
ständig und zu -
verläss . i . Küche
u . Hausb . . nur
mit best . Zeug¬
nissen in Villa

sofort gesucht .
Angebote unter
F . 131 an den
Taabl . - Verl .

Umzugsb . sofort
zu vk . 1 Staub¬
sauger ( Sacksen -
werk ) 28 Mk . .
1 Flurgarder . 8 .
1 weiß . Kleider -
idirant 15 Mk . .
1 elett . Kronl . 8
Müllerstr . 5 . 2 .

llmrugsbalber
1 Stahlbade -

wanne
und 1 Gasherd

mit Backofen
zu verkaufen .

Beides fast neu .
Portmann .

Blllowttraße 3 ,
Schönes

schmiedeeisernes
Fahnenschild

und schmiedeeis .
Grabmal

DieHerrenschneiderei Wiesbaden
, Rathausstr . 3

zeigt an , daß die neuen Herbst - und Winterstoffe in ganz vorzüglichen Qualitäten und in großer Auswahl am Lager sind ,
ie Firma Fr . Vollmer ist seit über 50 Jahren wegen ihrer hervorragenden Erzeugnisse bekannt .

. . . . . . , .
Um unverbindliche Besichtigung des großen Lagers wird höflichst gebeten . • Die Preise sind mäßig .

Alleinverkauf der echten regendichten BU R BERRY - MÄNTEL •
UNIFORMEN legllcher Art In feiner Ausführung .

Wegen Auflös .
des Haushalts

guterbalt . helles
Schlafzimmer ,
komvl . Küche ,
oersch . Einzel¬

möbel
u . gute Serren -

garderobe .
Er . 50/52 . zu vk .
Besicht . Dienst .
11 — 19 u . Mitt¬
woch 16 - 19 Uhr
Sermannstr . 5 .

Erdgesch .
Schönes braun .
Holzbett m .Pat - .
Rahmen wegen
Platzmangel zu
verk . Walters ,
Blücherstr . 20 , 2

Guterh . Küche
u . Madchrnzim .
billig zu verk .
Mauergasse 14 ,

Sih . 2 . St .
Eintür . Schrank
lack . , vk . Walk -
müblitr . 25 , G .

Für Sie entbehrlich

für manchen brauchbar !
Bei der Entrümpelung werden Sie dies Urteil manchmal fällen , denn ganz
unbrauchbar ist heute garnichts . Führen Sie solche Dinge weiterer Ver¬
wendung zu durch die so wirksamen , tausendfach bewährten Kleinanzeigen im

Wiesbadener Tagblatt

Fleiß , ebrl .

Mädchen
nicht unt . 18 I .,
sofort oder zum
t Oktober ges .
Metzgerei Hollo ,
Scharnborststr . 1

Eins . jg .
Mädcken

für Haushalt z .
1 . 10 . gesucht .

Keßler ,
Herderftraße 12 .

Mädchen
für den Haus -
balt ges . Näh .

Marktstraße 8 .
bei Schürg .

Zinn . 1 — 3bdt ,
auch f . Pass . fr .
Dotzh . Str . 31 , 1
2bett . mbl . Zim .
z . v . Friedrich -
str . 8 . Mtb . 1 r .
Sch . möbl . Zim .
z . v . Friedrich -
straße 50 , 1 lks .

Gut mvl . Zim .
mit Heiz ., an

berufst . Dame
zu vermieten .
Becher - Bender

Eeisbergstr . 4 , 2

Gut möbl . Zim .
mit 1 — 2 Betten
abzug . Kavellen -
straße 12 , 2 lks .
Teilweise möbl .

ob . leer . Zim .
zu verm . , auch
als Büro ge¬

eignet . Tel .
Kirchgasse 38 , 2 ,
Sch . möbl . Zim .
zu vm .. evtl . m .
Wobnz . Oranien -
straße 54 . 1 lks .

Leere Zimmer
« ab Mansarden

Guterb . Komm ,
z. kauf . ges . Ang .
u . L . 13 « T .- V .

Tonisator
in best . Zustand ,
zu tauf , gesucht .
An » , mit Preis
erbet , u . L . 127
an Tagbl .- Verl .

Guterbalt .
Puppenwagen

zu kauf , gesucht .
Ang . u . O . 130
an Tagbl . - Verl .

WeMmn
aut erhalten ,

zu kauf , gesucht
Fernfvr . 22507 .

Vogelkäfig .
Messing . z . kauf ,
» es . Bertram¬
straße 18 . 3 r .

— — — — —
Gebr . Roßhaar ,
zu verk . jedes kl .
u . größ . Quant ,
für Matr ., llm -
u . Aufarbeiten .

Kannenberg ,
Schwalbacher

Straße 73 .
eeeeeeeeee

skMgesulhe

betten . Matratz . ,
, Deckb . . Küche 20 .

mit Kupferdach Roßhaar u . Dich ,
bill . zu verkauf , b . vk . Holland .
Jabnstr . 8 . 1 lks . Sedanstraße 5 .

Wenig gebr .
Zimmerofen

zu vk . Adelheid -
ttraße 93 , Hth . 1

Rbabarber -
pflan ^ n .

Obttickrank
für 2 -3 Zentner

zu verkaufen .
P . Göttel .

Frankfurter
Straße 83 d .

F . 22507 .

| Händler ' » eüiisst |

WWM
Wchm «
265 — 385 Mk . ,

Eich . - Sveikezim .
komplett

260 — 285 Mk . .
Einr . Büfetts

145 u . 165 Mk .,
Eouche 65 Mk . .

Eichen -Ausrieh -
tiick 38 Mk . .

Stühle in Rohr .
Stoff und Leder .

eijoriN
10 Wellritzstr . 10

Darleb . - Scheine

Gebrauchte

Möbel
große Auswahl .
2 Roßhaarmatr . ,

Eichen - Büfett
58 Mk . .

Plüickdiwan
38 DU ..

Küchenschränke ,
Kleiderschränke .

2 Nähmaschinen
n . s. netto .

bill . zu verkauf .
Schorndorf .

Helenenstr . 31 .
Ecke Wellritzstr .
Eouche 22 , egale
Holz - u . Metall -

Suche einige sehr gute

GEHfiLDE
Erbitte genaues Angebot

H . SCHÜTTEN ftSÄM

Jiing . Zuverl .

timgeljilhn
f . 2 - P .-Haush .

a . % Tag ges .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Zr

lMnnW P« foiiw

| SewerdIuhes ? Mn !Ü

Dämon - 1 .

als Vertreter
des Chefs ab
1L Ott . gesucht .

Transporte
jeder Ml

Umzüge billigst .
Rud . Allendörfer
Adlerstraße 35 .

Telephon 23264 .

Strahlen «

fahrstühle
Zim .- St . . Nacht -
st . , Bettisch . Verk ,
u . Miete . Hehner

Webergasse 3 .

— — — — —
5a . Mädchen .

25 Jahre , aus
Bauern , selbst ,
i . Kochen u . all .
öausarb . . sucht
z. 15 . 10 . Stell ,
in gut . Privat¬
haushalt . Ang .
u . E . 130 T .- V .
• eeeeeeeee
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Banken und Börsen

Der 100 000 . Besucher wurde bei der O b e r r h e i -
nischen Industrie - Ausstellung in Mannheim ge -
zähkt .

Die Vereinigte Zellstoff - und Papier¬
fabriken Kostheim - Oberleschen , AG ., Mainz -
Kostheim , berichten für 1936/37 über ein befriedigendes Er¬
gebnis . Es sollen wieder 6 % auf die Vorzugs - und 5 % auf
die Stammaktien ausgeschüttet werden .

Vom 26 . Sept , bis 2 . Oktober findet auf dem Jagdschloß
Niederwald bei Rüdesheim eine Arbeitswoche für
Weinreisende und Weinkaufleute des gesamten
Reichsgebietes statt .

* 5n 2 Tagen von Wiesbaden « ach Rotterdam . Der
Eemeinschaftsdienst der Köln -Düsseldorfer und Niederländer
Rheindampfschiffahrt hat einen Expreßgutverkehr
Frankfurt — Wiesbaden - Biebrich — Rotterdam und zurück mit
dem Expreß - Motorschiff „ De Zeeuw

"
eingelegt . Dieses

Motorschiff , das gleichzeitig auch Passagiere befördert , fährt
jeden Mittwochnachmittag ab Biebrich , um bereits Freitag¬
vormittag seine Ladung in Rotterdam zu löschen . Die äußerst
kurze Reisedauer ist nur dadurch zu erklären , weil das Schiff
mit den modernsten Errungenschaften der Technik ausgerüstet
ist . Es hat eine Länge von 59,15 m und eine Breite von
7 m . Für Passagiere ist ein großes Sonnendeck mit Speise¬
saal , Duschraum , Schlafkabinen usw . vorhanden . Die Tonnen¬
zahl beträgt 299 Tons . M/S . „ De Zeeuw

"
, das seine erste

Ladung am letzten Mittwoch in Biebrich erhalten hat , trifft
bereits am kommenden Dienstag wieder in Biebrich ein .

Von den Heutigen Börsen .

WW unH NinW EenHeWslen onf Weins« Ws .

Erste Genossenschaftsgründung
in Italien 1863 .

Die „ Blätter für Genosienschaftswesen "
, das Organ des

Deutschen Genossenschastsverbandes
“

, bringen
anläßlich des Besuches Mussolinis einen Begrüßungs¬
artikel , dem wir u . a . folgende interessante Einzelheiten ent¬
nehmen :

Der Besuch des italienischen Regierungschefs Benito
Mussolini in Deutschland gibt die Gelegenheit , sich auch
der Beziehungen zu erinnern , die Italien und Deutsch¬
land auf genossenschaftlichem Gebiet verbinden .
Aks Schulze - Delitzsch um die Mitte des vorigen Jahr¬
hunderts seine ersten Vorschutzvereine gegründet hatte , war die
Nachricht hiervon auch nach Italien gekommen und bereits
1863 gründete der Genossenschaftler Luigi L u z z a t t i , der
spätere Schatzminister und Ministerpräsident von Italien , die
ersten Volksbanken von Italien . Für seine Gründungen dien¬
ten ihm die deutschen Vorschutzvereine als Muster und er trat
auch bald mit Schulze -Delitzsch in Verbindung . Im Ver¬
lauf der Jahrzehnte haben die italienischen Volksbanken die
jetzt im „ Faschistischen Verband genossenschaft¬
licher Volksbanken " in Rom vereinigt sind , große Be¬
deutung erlangt . Luzzatti , der im Volksmund der italie¬
nische Schulze -Dekitzsch genannt wurde , hatte bis zu seinem
Tode 1927 die Führung der Eenoffenschasten . Das bekannte
Buch „ Vorschuß - und Kreditvereine als Polksbanken " wurde
ins Italienische übersetzt und Luzatti bemerkte dazu in einer
Vorrede : „ Arbeit , Vorsicht , Sparsamkeit , Treue , großes
Pflichtgefühl , lebhafter Familiensinn , der vor keinem Opfer
zurückscheut , disziplinierte Kraft , das sind die mächtigen Fak¬
toren des deutschen Volkscharakters ." Luzzatti war auch be¬
kannt geworden , daß Kaiser Friedrich die genossenschaftlichen
Bestrebungen Schulze -Delitzschs wiedechölt nachdrücklichst för¬
derte und als 1888 Kaiser Friedrich starb , richtete der italie¬
nische Genossenschaftler Luzzatti ein Schreiben an den Deut¬
schen Eenossenschaftsverband , in bem . es hieß : „ Von Deutsch¬
land aus haben Martin Luther die Befreiung des reki -

Wiederum erhöhte Flachsernte .

Ein wesentliches Mittel zur Erhöhung der Eigen -
erzeugung von Textilfasern und zur Steigerung
der heimischen Ölfruchtgewinnung war die in
den Jahren nach dem Umbruch erfolgte Ausweitung
der Flachsanbau fläche . Diese konnte von 4889 ha
im Jahre 1933 bis auf 56 430 ha int Jahre 1937 erhöht , also
beinahe verzwölffacht werden . In welchem Maße hte
Ernten an Roh st enge l flachs unter dem Einfluß dieser
Anbauausweitung erhöht werden konnten , zeigt das folgende
Schaubild . Nach der Vorschätzung der Flachsernte durch das
Statistische Reichsamt wird sich der diesjährige Ertrag an
Rohstengelflachs auf rund 178 132 To . ( 1936 148 958 To .)
stellen . Von dieser Ernte entfallen rund 40 735 To . auf
Niederschlesien , 20 037 To . auf Oberschlesien , 22 276 To . aus
Bayern und 10 867 To . auf Hannover .

( Grasta , M .)

18p

1953 - 1937
1*0

120

100

80

60

1933 193 * 1935 1936 1937

Der Ertrag an Leinsamen konnte in einem ähn¬
lichen Ausmaß gesteigert werden . Im Jahre 1933 betrug die
heimische Erzeugung an Leinsamen nur 3168 To ., im Jahre
1936 waren es 32 424 To . und für 1937 wird der Ertrag auf
38 407 To . geschätzt .

Reicksbank - Ausweis

Nach dem Ausweis der Reichsbank vom 23 . September
hat sich die gesamte Kapitalanlage der Notenbank
in Wechseln und Schecks , Lombards und Wertpapieren um
weitere 71,6 auf 5190,2 Mill . RM . verringert . Das entspricht
einer Verminderung der zusätzlichen Ultimospitze um 11,3
womit diese insgesamt in den ersten drei Wochen des
Septembers um 91,2 % abgebaut werden konnte . Im
August hatte Bis zur dritten Monatswoche der Abbau der
Ultimospitze 96 % und am entsprechenden Vorjahrestermin
94,8 % betragen . Die Entwicklung in der Berichtswoche kann
also als normal bezeichnet werden , wobei bei einem Ver¬

gleich mit derjenigen des Vorjahres berücksichtigt werden

muß , daß in diesem Jahre die absolute Verminderung der

Kapitalanlage in dem Dreiwoche -Zeitraum um rd . 90 Mill ,
größer war als vor Jahresfrist . Als weiteres Entlastungs¬
moment kommt hinzu , oatz auch die sonstigen Aktiva
um 33,6 Mill . RM . zurückgegangen sind , was in der Haupt¬
sache auf die völlige Abdeckung des dem Reiche seitens der

Reichsbank eingeräumten Betnebskredites zurückzuführen ist .

Auf den Girokonten haben die öffentlichen Gut¬

haben zu - und die privaten abgenommen . Der Saldo ergibt
bei dem Bestand der Eiroguthaben nur eine geringe Zu¬
nahme um 2,3 auf 651,7 Mill . RM . Entsprechend diesen
Veränderungen sind an Reichsbanknoten und Rentenbank¬
scheinen zusammen 100,5 und an Scheidemünzen 21,8 Mill .
RM . aus dem Verkehr zurückgefloflen . Der gesamte
Zahlungsmittelumlauf stellte sich am 23 . Septem¬
ber auf 6564 Mill . RM . gegen 6687 in der Vorwoche , 6470
am Ende der dritten Augusiwoche und 6079 Mill . RM . am
entsprechenden Stichtag des Vorjahres . Die Gold - und
Devisenbestände sind insgesamt um 0,3 auf 75,9 Mill .
RM . gestiegen . Davon entfallen rund 70,0 Mill . RM . auf
die Goldbestände und 5,9 Mill . RM . aus die Bestände an
deckungssähigen Devisen .

giösen Gedankens , Kant die Befreiung der menschlichen Ver¬
nunft , Schulze - Delitzsch , der bescheidene und teilte Ver¬
künder des Guten , die wirtschaftliche Befreiung angöbahnt .
Und dank dieser drei leuchtenden Wegweiser der Menschheit
fühlt sich die gesamte Bevölkerung Italiens von dankbarer An¬
erkennung gegen Deutschland erfüllt ."

Mussolini selbst hat stets regstes Interesse an der
Entwicklung des Genossenschaftswesens genommen und es als
einen unersetzlichen Faktor im Wirtschaftsleben der Nation
erkannt . Schon im Jahre der Machtergreifung des Faschismus
nahm er unzweideutig Stellung zur Frage der Genosien -
schaften , indem er erklärte : „ Alle meine Sympathie liegt bei
denjenigen Eenoffenschaften , die , während sie über den Leiden¬
schaften der Politik und Religion stehen , als Verteidigung
gegen die Begehrlichkeit der Spekulation wirken . Das Ge¬
nossenschaftswesen ist von hohem gesellschaftlichem Wert und
kann deshalb vom Staate nicht finanzielle Vorrechte , wohl
aber moralische Unterstützung und den Schutz verlangen , der
sein Wirken in einer Atmosphäre der Freiheit ermöglicht .

"

Im Jahre 1926 versicherte Mussolini wiederum die Genossen¬
schaften „ als Chef der Regierung und des Faschismus seiner
eigenen und seiner Regierung Sympathie und Unterstützung .

"

1928 bekannte er im römischen Kolosseum vor einer unge¬
heuerlichen Massenversammlung von Eenosienschaftlern : „ Das
Genosienschaftswesen ist eine Macht , die Tausende von An¬
hängern aufweist und eine erhebliche Kapitalbewegung hat
und die nicht nur wegen chrer wirtschaftlichen , sondern be¬
sonders auch wegen ihrer moralischen und sozialen Bedeutung
rechtzeitige und angemessene Beachtung und Pflege durch das
Regime genießen muß .

"

Das faschistische Italien , das als erster europäischer Staat
dem Marxismus das Genick gebrochen hat , hat somit früh¬
zeitig erkannt , in wie starkem Maße das Genosienschaftswesen
für die Schichten mittlerer und kleiner Existenzen den idealen

Weg bildet , der zwischen bürokratischem Staatskapitalismus
und chaotischem Liberalkapitalismus zu einer Ordnung der

Wirtschaft fuhrt . Italienische und deutsche Eenosienschaften auf
gleicher Basis tragen nicht unerheblich zum Aufbau der natio¬
nalen Wirtschaft ihrer Länder auch heute bei .

Spiegel der Wirtschaft .

Die Steinkohlen förderung im August je
Arbeitstag lag mit 590,5 To . um ein geringes höher als im
Juli ( 589,5 To .) . Der hohe Stand des Julimonats konnte

also noch etwas überschritten werden . Insgesamt wurden
15 354 To . Steinkohle gefördert . Die Vraunkohlenförderung
betrug 15 640 To . und ist ebenfalls im arbeitstäglichen Durch¬
schnitt etwas gestiegen .

Die Kölner Herbstmesse hat nach dem Urteil der
Aussteller ein Ergebnis gehabt , das mit gut und sehr gut be¬

zeichnet wird . Besonders hohe Aufträge konnten die Kunst¬
stoffaussteller und die Firmen der Beleuchtungsindustrie er¬
zielen . Hier sind Zunahmen von 50 bis 100 % keine Selten¬
heit . „ Die neuen Werkstoffe haben sich restlos durchgesetzt ,
man kaufte sie genau so wie jeden anderen Artikel .

"
Dieses

Urteil , das die Aufnahme der neuen Stoffe als eine Selbstver¬
ständlichkeit darstellt , ist der beste Beweis für Erfolge der

jungen Industrien .
Die Zahl der an einem Kalendertag durchschnittlich von

der Reichsbahn beförderten Personen betrug im
Juli 1937 4,61 Millionen gegen 4,68 Millionen im Juni . 1936
wurden im gleichen Monat 4,15 , 1935 3,92 Millonen Per¬
sonen befördert . Auf den Fernverkehr kamen dabei im Juli

3,21 Millionen gegenüber 3,18 Millionen im Juni . Der Reise¬
verkehr ist also im Juli noch stärker geworden .

Berlin , 27 . Sept . ( FM .) Tendenz : Sehr still . Am
Montanmarkt wurden Maxhütte heute bei kleinem Umsatz
gegenüber letzter Notiz am 24 . Sept , um 3 % heraufgesetzt .
Gleich kleines Angebot drückte andererseits die Kurse bei
Buderus und Hoesch um 1 % bzw . 1 % % . Braunkohlen - und
Kaliwerte konnten nur vereinzelt notiert werden . Farben
setzten zunächst unverändert mit 163 )4 ein , gaben später aber
unter dem Einfluß der Geschäftsstille um A % nach . Nied¬
riger eröffneten auch Elektro - und Versorgungswerte , ins -
besonders Eesfürel um Ws % und Deutsche Atlanten um
Wi % . Erholt waren andererseits bei den Kabel - und Draht¬
aktien Vogel um 2 und bei den Bauwerten Berger um 1 % .
Von Vrauereipapieren stiegen Dortmunder Union bei einem
Bedarf von nur 4000 RM . um 2 % % . Abgeschwächt lagen
Berliner Maschinen mit minus 1 und Deutscher Eisen¬
handel mit minus VA % . Am Rentenmarkt stieg die Ge¬
meindeumschuldungsanleihe weiter um 5 Pfg . auf 94,80 .
Die Reichsaltbesitzanleihe wurde mit mit unverändert 128,30
notiert . Mittlere und späte Reichsschuldbuchforderungen ,
sowie Zinsvergütungsscheine gaben zirka % % her . Am
Geldmarkt verteuerte sich Blankotagesgeld auf 3 dis 3 % % .
Von Valuten errechnete sich das Pfund mit 12,36 , der Dollar
mit 2,495 und der Franken mit 8,56 .

Frankfurt a . M ., 27 . Sept . ( Drahtbericht .) Tendenz :
Abbröckelnd . Die Börse lag allgemein sehr still . Am
Aktienmarkt erfolgten aus der Börse heraus im Hinblick
auf den Ultimo noch Elattstellungen , so daß bei der Enge
des Marktes Rückgänge von A — l % überwogen . Kund¬
schaftsaufträge lagen kaum vor . Buderus verloren 1 % ,
Mannesmann IX und Stahlverein 1 % . Verhältnismäßig
schwach waren Gesftirel mit 152 % ( 155 ) , und Lahmeyer mit
125 % ( 128 ) . Auch chemische Wette gingen bis 1 % zurück .
Motorenaktien , besonders BMW . waren etwas fester ,
während Maschinenwerte , Reichsbank und einige Neben¬
papiere bis 1 % nachließen . Auch das Rentengeschäft hielt
sich in sehr engen Grenzen . Leicht befestigt waren Kommunale
Umschuldung mit 94 % ( 94,70 ) . Das Pfandgeschäft war klein .
Ätaatspapiere blieben behauptet . Tagesgeld zirka 3 % .

Fragen des deutschen Handwerks .

Malerhandwerk kämpft für Qualität .

Auch die einfachste Wohnung läßt sich billig verschönern .

Mit einfachen Mitteln viel erreichen — das ist das ,
worauf es ankommt , wenn es um die Ausgestaltung des

eigenen Heimes geht . Und ganz besonders wichtig wird diese

Forderung bei der Einrichtung und Ausstattung der Volks -

wohnung und des Siedlungsheims . Hier harren
des Handwerks bedeutungsvolle Aufgaben , weil es bahn¬
brechend sein kann in der Schaffung eines neuen

Wohnstils . Viel ist auf diesem Gebiete bereits getan
worden , und die verschiedenen Handwerkszweige haben es

sich zur Aufgabe gemacht , hier wirklich Gutes zu leisten .
Welche Bedeutung zum Beispiel der Malerarbeit

in diesem Rahmen zukommt , beweist eine interessante kleine
Schau , die jetzt in Berlin im „ Haus des Handwerks

" unter
dem Titel „ Malerarbeit in Volkswohnung und Siedlung

"

durch den Reichsinnungsverband des Malerhandwerks er¬
öffnet wurde . Alles Streben des Malerhandwerks geht
dahin , gute Malerarbeit einem möglichst großen Kreis von
Volksgenossen zugänglich zu machen . Es ist heute nicht mehr
so , daß sich die wirklich gediegene Arbeit nur der Begüterte
leisten kann und sich der weniger bemittelte Kundenkreis mit
einfachen , ja manchmal kümmerlichen Nachahmungen der so -

?
Mannten „ Spitzenleistungen

"
begnügen muß , wie dies

rüher meistens der Fall war . Wer sich im „ Haus des Hand¬
werks die vielen Entwürfe kleiner hübscher Siedlungshäuser
ansieht , wer die geschmackvollen , bunt bemalten Türen be¬
wundert , die hier für die gute und gediegene deutsche Maler¬
arbeit werben , der weiß , daß heute auch dem Minder¬
bemittelten die Möglichkeit gegeben ist , sein Heim mit
schöner und geschmackvoller Malerarbeit ausgestalten zu
lasien .

Helle freundliche Räume , schlichte , gut gearbeitete Hand¬
werksmöbel aus deutschen Hölzern und dazu als Schmuck
vielleicht an der Wand einen alten gemalten Hausspruch ,
einfache , bunte Malereien an den hellen Möbeln oder auf
der Türfüllung , alles licht und freundlich und anheimelnd —
das ist das Ideal des modernen Siedlungshauses und der
modernen Volkswohnung ! Und die ersten Versuche auf diesem
Gebiet , die sich jetzt in Berlin vorstellen , beweisen , daß der
Leistungswille des deutschen Malerhandwerks auf
dem rechten Wege rüstig vorwärtsschreitet und im Begriff ist ,
einen neuen Qualitätsbegriff des Malerhandwerks zu
schaffen .

Aber auch äußerlich schon hilft das Malerhandwerk das
Gesicht der neuen Siedlung prägen . Haustüren und alte ge¬
malte Sprüche über dem Tor , bunte , gemalte und zum Teil

sehr lustige Wegweiser auf den Straßen — all das umrahmt
die Siedlung und fügt sich wesensgleich dem gesamten Bild
der Landschaft ein . Und nicht anders als in der Siedlung ist
es ja in den Städten , überall da , wo die neue Volkswohnung
im Werden ist .

Staatliche Konzessiouierung der

Orthopädieschuhmachermeister .

Wichtig für Meister wie Kunde .

Unter dem 9 . September 1937 ist ein Gesetz zur Änderung
der Gewerbeordnung für das Deutsche Reich verkündet wor¬
den , das als Ergänzung des .̂ Großen Befähigungsnachweises

"

einen wichtigen Fortschritt für das Schuhmacher Handwerk be¬
deutet . Danach dürfen orthopädische Mahschuhe nur im
Handwerksbetrieb eines Schuhmachermeisters gefertigt wer¬
den , der eine Zusatzprüfung bestanden hat . Dieses Ge¬
setz verschafft einerseits dem gelernten Meister Anerkennung
und gibt ihm Schutz vor der Konkorrenz des Pfuschers , so daß
er wirtschaftlichen Erfolg für seine Bemühungen um
Leistungssteigerung erwarten tarnt , andererseits aber schafft
es Sicherheit für den Kunden , wirklich von einem ausgebil¬
deten Orthopädieschuhmachermeister bedient zu werden . Es
ist nachgewiesen , daß die Zahl fußkranker Menschen zur Zeit
erschreckend hoch ist , deshalb ist die gesetzliche Regelung ihrer
Betreuung besonders wichtig .

Auch die Innungen fördern die Kameradschaft .

Wie überall in der Verwaltung und wie in den Be¬
trieben der Wirtschaft soll auch im Handwerk die Kamerad¬

schaft stärker als bisher gefördert werden . Der Reichsstand
des deutschen Handwerks hat die Nachgeordneten Dienststellen
darüber unterttchtet , daß gegen die Verwendung von Haus¬
haltsmitteln für die Pflege der Gemeinschaft , insbesondere
für kameradschaftliche Zusammenkünfte , keine Bedenken be -

stehen , wenn die Meister fr au en und Betriebsge¬
folgschaftsmitglieder daran teilnehmen , die Ber -

anstältung sich in schlichtem , würdigem Rahmen hält und der

Zuschuß der Innung ihrer finanziellen Lage und der Wirt¬
schaftslage ihrer Mitglieder entspricht . Es werden keine
Bedenken dagegen erhoben , wenn bereits bei der Aufstellung
der Haushaltspläne ein entsprechender Betrag vorgesehen
wird . Eine Erhöhung der Betträge darf jedoch nicht
damit verbunden ieim Die Innungen sind außerdem ver¬
pflichtet , vor der Durchführung einer solchen Veranstaltung
die Genehmigung der Handwerkskammer einzuholen . Das
gilt auch für die Gewährung von Kostenzufchüsien jur Durch¬
führung von berurkundlichen Fahrten .
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